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EHRENSENATOR 

Exzellenz OberpräsiJent a. D. Staatssekretär a. D. Dr. iut. h. c. Dr. med. h. c. [1-. phi!. h. c. 

Dr. rer. pol. h. c. Dr. h. c. RudaU 5 eh w a n der 

EH.RENB ORGE R 

L'r. rer. pol. h. c. Richard Me r ton 

Exzellenz Oberpräsident a. D. Staatssekretär a. D. Dr. iot. h. c. Dr. med. h. c. C:r. phi!. h. c. 
Dr. rer. pol. h. c. Dr. h. c. Rudolf Sc h w a n ,d e r 

Professor Dr. phil. C'r.-Ing. e. h. Albrecht 5 c h m i d t 

Exzellenz Außerordentlicher Gesandter und Bevollmächtigter Minister der Republik China 
Liu Chung-Chieh 

Praktischer Arzt Dr. mes!o August d e ~ a r y 

lohann Georg Ha r t man n, Inhaber der Bauersehen Gießerei 
~ 

em. o. Professor der Physiologie Dr. med. Dr. phiI. Albrecht Be t h e 

em.. o. Professor der inneren Medizin .Dr.. med. Dr., h. c. Dr. h. c. Dr. 'h. c. Franz V 01 ha r d 

rItt. o. Professor der Rechte Dr. iur. Max P a gen 5 tee her 
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GESCHICHTE DER UNIVERSITAT . , 
In den Annalen der Stadtgeschichte Frankfurts finden sich seit fünf Jahrhunderten Ver

suche zur Errichtung einer universitas literarum. Besonders das letzte Jahrhundert war 
reich an solchen Ansätzen. von der Großherzoglichen medizinisch-chirurgischen Lehranstalt 
Dalbergs bis zur Anregung des Jahres 1868, die Marburger Universität nach Frankfurt zU 
verlegen oder eine neue Universität zu begründen. 

Caß die mannigfachen in Frankfurt vorhandenen wissenschaftlichen Bestrebungen "auf 
dieses Ziel hin zus3lRmengefaßt wurden, war das Verdjenst des seit 18"91 hier wirkenden 
Oberbürgermeisters Dr. Adickes. Ihn leitete der Gedanke. der Stadt, die 1866 ihre Sdb
ständigkeit als freie Reichsstadt verloren hatte und seitdem politisch und wirtschaftlich 
schwere Einbußen erleiden mußte, du~ch einen wissenschaftlichen Mittelpunkt neue Be
deutung und .. An2:iehungskraft zu verleihen. In den Dienst dieses Plans stellten sich eine 
Anzahl großer Stiftungen Frankfurter Bürger, die durch ältere wissenschaftliche Institute 
ergänzt wurden. ' ' 

. Der aus den Hochschulplänen des vergangenen Jahrhunderts lebendige Gedanke einer 
freien, nur von den Ideen ihrer Stifter getragenen Universität. scheiterte an der Bestim
mung des durch Eingliederung nach Preußen nunmehr auch in Frankfurt geltenden AHge- ~ 
meinen Landrechts. Als am 10. Juni 1914 die Errichtung einer 'Universität in Frankfurt durch. 
Königlichen Erlaß ,genehmigt wurde, unterschied sie sich von den übrigen preußischen Hoch
schulen dadurch. daß zu ihrer Begründung keinerlei staatliche Mittel in Anspruch genommen 
wurden, daß vielmehr ein freier Bürgersinn Träge.r der Universität war. In ihrer Verfassung 
kam die Eigenart darin zum Ausdruck, daß ihre Finanzverwaltung in die Hände eines Großen 
Rats und eines Kuratoriums gelegt wurde, während dte staatliche Vertretun'g, die an den 
übrigen preußischen Universitäten dem Kurator zukam, dem ObeI1präsidenten der Provinz 
Hessen übertragen wurde. Ihre Besonderheit .'wird weiter dadurch hervorgehoben. daß die 
Universität die Aufgaben einer Handelshochschule in einer besonderen Fakultät, der Wirt
schafts- und Sozialwissenschaftlichen, pflegt. 

Als die Universität zum Wintersemester 1914/15 er6ffnet wurde, war der erst~ Welt
krieg ausgebrochen, und dementsprechend wurde ihre weitere Geschichte durch s.c:hwere 
Schicksale bedingt. Die _ 1919 beginnende Inflation ließ das Stiftungsvermögen zusammen
iichrumpfen, das die' Kosten nicht mehr zu decken vermochte. Seit 1923 teilen sich der 
Staat und die Stadt Frankfurt in das jeweilige [;iefizit. Der preußi-sche Finanzminister 
stellte dafür zur Bedingung, daß sich die Universität zur Ausbildung von Gewerksl!hafts
führern eine "Ahdemie der Arbeit" angliederte. Diese :wurde schon .1921 eröffnet und 
bestand bis 1933, um 1947 erneut ins Leben gerufen zu werden. 

Die politische Umwälzung des Jahres 1933 bereitete der verhältnismäßig kurzen Zeit 
ruhiger EntwiEklung ein jähes Ende. Eine beträchtliche Zahl von Professoren und Do:z:enten 
wurde zwangsweise ausgeschieden oder emigrierte in das Ausland. Die Einführung des Führer
prinzips brachte einschneidende Beschränkungen der Rechte von Senat und Fakultäten. 
Schließlich wurde auch der Einfluß der Stifter dUJ1ch Verkleinerung der kuratorialen Ver-
waltung erheblich eingeschränkt. . 

Dit! Bombenangriffe des zweiten W.eltkriegs richteten auch in den Bauten der Uni
versität schwere Z~rstörungen an. Eine Reihe Institute wurde völlig vernichtet, andere 
erlitten 'Schwere Verluste an Bibliotheken und technischen Einrichtungen. Dennoch wurden 
dIe Vorlesungen bis Kr1egsende fortgesetzt, um nach kurzer Pause am 1. Februar 1946 
in vollem Umfange wieder aufgenommen zu werden. 

Seit 1932, dem 100. Todesjahr des Dichters, trägt die Universität den Namen Johann 
Wolfgang Goethes. des Sohnes ihrer Stadt. Ihre Angehörigen sind 'sich dieser besonderen 
Verpflichtung bewußt' und bestrebt, den freiheitlichen 'Geist, der seit je die Stadt 
beseelte, in Forschung und Lehre wirken zu lassen. 
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BEHÖRDEN , 
Telephon-Zentrale': Sammelnummer 70091 und, Tel. 722 16. 15304, 75305, 76717, 

76718.76818,78717.79849. 

KURATORIUM 
Senckenberg-Anlage 34. Hausapparate 41-46 

Vorsitzender: [;'r. iut. b. c. Waltet K 0 I b, Oberbürgermeister der ~tadt Frankfurt 8. M .• 
Lindenstraße 27. Tel. 72241 oder 70231, Nebenstelle 300 

Geschäftsführender Vorsitzender: D1', iur. et. rer. pol. 'Dr. med. h. c. Paul' K I in gel h ö f e r, 
Ministerialrat und Universitäts-Kurator a. D .• Senckenberg-Anlage 34, 
Hausawarat über 41 

Sprechstunden: wochentags außer Samstag 9.30-:-12.30 Uhr 

UNIVERSITATSKASSE UND QUASTUR 

Mertonstraßc 17/25. Zimmer 25, Hausapparate 71 und 73 

Verkehrszeit: 8.30--12 Uhr - Postscheckkonto: Scheckamt Frankfurt a.. M. Nt. 2357" 

UNIVERSITATS-BA UAM T 

Mertonstraße 17/25, Zitp.mer 84. Hausapparate 51-53 

AKADEMISCHE VERWALTUNG 

REKTOR 

Prof. Dr. phil. nato Boris Ra j,e w s k y - Sprechstunde: Mittwoch 11-12 Uhr, 
Anmeldung: Zimmer 23. Hausapparat über 37 

PROREKTOR 

" Prof. Dr. iur. Franz Bö h m - Sprechstunden: Dienstag und Freitag 11-12 Uhr. Zimmer 29. 
Anmeldung: Zimmer 23. Hausapparat über 37 

, 

SENA T 

Vorsitzender: Der Rektor 

Mitgli'eder: Der Prorektor. die Dekane. die Wahlsenatoren: 

Professoren Dr. Claß, Dr. Naujoks. Dr. lensen; Dr. Hartner. Dr. Ger· 
10 f f. Dr. Mag n u s'. Privatdoz~nt Dr. S c h ü t t e und der Universitätsrat 

KONZIL 

Vorsitzender: Der Rektor 

Mitglieder: Die ordentlichen und" außerordentlichen Professoren. die außerplanmäßigen Pro~ 
fessoren D'r. Mag nu s, Dr. Gen n r ich, Dr. R i t t e r von S t 0 c k e r t. Dr. L e 0 n ~ 
hard.Dr. Schäfer. Dr. Amelung. Dr. B. Schmidt. Dr. Herzog und die 
Privatdozenten Dr. S t ras bur ger. Dr. K 1 a r. Dr. Wes t e r man n. r"r. E g I e. 
Dr. Schütte und Dr. Schwab. 

UNIVERSITATSRAT 

Oberregierungsrat Dr. iur: earl Friednch 0 p h ü I s - Sprechstunde: Mittwoch 12-13 Uhr. 
Zimmer 30. Hausapparat 37 
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Gesellschaft zur Förderung der Krebsforschung an der 
J 0 ha n n Wolf g a n g Go e t h e - Uni ver s i t ätz u Fra n k f u r t e. V. 

Vorsitzender: Der geschäftsführende Vorsitzende des Kuratoriums 

G.e s' eil s c h a f t zur F ö r cl e run g des Ins t i tut s für Gen 0 S sen s c h" a f t s
wesen an der Universität Frankfurt 

Vorsitzender: N. N. 

Ge s e 11 5 eh a ft für So z i a 1 w iss e n s c h a f t (e. V.) 
an derUniversität Frankfurt a. M. 

Vorsitzender: Prof. Dr. Fritz Schmidt 

A K ADE M I S eHE AUS L·A N D S S TELL E 
Vorsitzender: Prof .. Dr. Hartner 

Geschäftsstelle: Mertonstraße 17/2;, Tel. 74162 - S'Prechstunden: Werktags außer Sams
tag 10-12 Uhr. Bearbeitung aller Angelegenheiten der studierenden Aus.länder. Be
treuung 'der ausländischen Studenten - Auskunft und Beratung über Studium im 
Ausland 

STUDENTENWERK FRANKFURT AM MAIN 

Vorsitzender: Privatdozent Dr. Scherpner - Sprechstunden: nach Voranmeldung, 
Zimmer 6b 

Geschäftsführer: Dr. Albrecht Stakelbeck - Sprechstunden: Mo Mi Fr 9-11 Uhr oder 
nach Voranmeldung, Zimmer 6b ' 

Oeschäftsstel1e: Zimmer 6b - Sprechstunden: täglich 1~13 Uhr, Tel. 73493 und 
Hausapparat 61 

Abteilungen: 

Verwaltung und Kasse: Zimmer 6b, Hausapparat 61 

Förderung (Stipendien~ermitt~ung, Gebührenerlaß): Zimmer 6b, Hausapparat 61· 

Gesundheitsdienst (Pflichtuntersuchung, studentische Krankel;l.versorgung, Unfallversiche~ 
rung): Zinpner I, Hausapparat 62 

Vertrauensarzt: Dr. Gustav Walter - Sprechstunden: Di Do 14.30:-15.30 Uhr, An~ 
meldung" Zimmer 1. Hausapparat 62 

Wohnungsamt (Ve.rmittlung von Zimmern und Zuzugsgenehmigungen): Zimmer 1. Haus,.. 
apparat 62 

Verkauf von Theater~ und Konzertkarten, Vermittlung von wissenschaftlichen Büchern durch 
Tausch oder Kauf: Zimmer L Hausapparat 62 

Mensa: Sockelgeschoß, Hausapparate 63-64 • 

Erfrischungsstelle : Physikalisches Institut, Erdgeschoß 

Akademis-che Studienberatungo (Beratungsdienst) : t;r. Christa Taffe· - Sprechstunden: 
Mo bis Fr 9.-12 Uhr oder nach Voranmeldung, Corneliusstraße 20, Tel. 73517 

Sachkundige unentgeltliche Beratung der Schüler, Abiturienten und Studenten in allen 
Studien- und Berufsfragen ; Auskunft über Kosten und Dauer des Studiums, Prüfungs~ 
bestimmungen usw. '\ 
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LEHRKÖRPER 
Di~ Zeitangaben hinter der Fachbezeichnung bezieheD sich auf die Ernennung zu dem 

jetzigen Dienstgrad. 
Die entpflichteten Hochschullehrer sind durch einen Stern (~) vor ihrem Namen gekenn

zeichnet. 
Sprechstunden werden an den Schwarzen Brettern der Fakultäten zusammen mit den Vor. 

lesungen angezeigt. 

RECHTSWISSENSCHAFTLlCHE FAKULTÄT 
Dekan: Prof. Or. Co i n g • 

o RD E N T LI C HE PRO FES 5 O'R EN 
*G i e s e, Friedlich, Dr. iur. (Staats-, Verwaltungs .. , Steuer- und Kirchenrecht): 14.8. 1914-

Liest nicht -
Hansa-Allee 1. Tel. ') 78 30 

Ha 1] s te in, Walter. Dr. iur. (Bürgerliches Recht. Handels-, Arbeits- und Wirtschaf,srecht. 
(.J ,Rechtsvergleichung und Internationales Privatrecht): 1. 10. 1930 _ 

LilienthaI-Allee 16 ' . . 

Cl aß. Wilhe1m. Dr. iUf. (Strafrecht, Strafprozeß und Rechtsphilosophie); 19. 9'. 1936 -
,Frankfurt a. M.-Ginnheim. Fuchshohl 41 

S chi e der mai r. Gerhard, Dr. iur. (Bürgerliches Recht und. ZivilprozeSrecht): 1. 1. 1940-
Bad Godesberg. Königsplatz 3. Tel Godesberg 34 67 

Bö h m. Franz. Dr. iur. (Bürgerliches. Handels- und Wirtschaftsrecht); 24. 1. 1946 -
Prorektor -
Launitzstraße 15 

Co i n g. Helmut; Dr. iur: (Römisches und Bürgerliches Recht); 21. 10. 1948 -

Forsthausstraße 96 

Mo sIe r. Hermann, Dr. iur. (Öffentliches Recht); 8. 4. 1949: ao. Prof. (s. 4. 1949) -
Böcklinstraße 2 (bei Richter), während der Semesterferien: Bonn a. Rh., Lessing-
straße 26, Tel. B?nn 3227 ' 'J 

Mit der Vertretung einer ordentlichen Professur beauftragt: 

R eie k e ~ Siegfrjed, 01. iur. (Deutsche Rechtsgeschichte. Kirchenrecht und Bürgerliches 
Recht); 23. 1. 1947: o. Pl0f. (1. 11. 1933) -
Marburg. Andrestraße 2b. Tel. Marburg 3160 

N. N. (Öffentliches Recht) , 

AUSSERORDENTLICHE PROFESSOREN 

P r eis e c, WoIfgang, Dr. iur .. Dr. phil. (Strafrecht. Strafprozeß u. Völkerremt); 26. 11. 1948 -
Ulmenstraße 22, Tel. 74646 

Mit der Vertretung einer außerordentlichen Professur beauftragt: 
Wolf. Ernst, Dr. iur. (Bürgerliches Recht und Rechtsphilosophie); 13. 8. 1947: a'Pt. ,prof. 

(12. 2. 1948) -
Königstein (Taunus). Ölmühlweg 19. Tel. Königstein 567 

H ON ORARP ROFE S S OREN 

Ca h n. Ernst. Dr. oec. 'Publ. (Verwaltungs- und Staatsrecht einsehl. öEEent!. Versicherungi
recht und Politik): 25. 3. 1915 - Liest nicht -
Schaumainkai 15', Tel. 64068 
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P 011 i g k e i t,. Wilhelm, Dr. iur. Uugendrecht und Familienrecht) ; 28. 1. 1929 -

Eduard~RüppeI1~Straße 12, Tel. S 28 20, Büro: Tel. 6 H 88 
B r i 11, Hermann, Dr. iu'r. (Öffentliches Recht); 27. 4. 1948; Staatssekretär, Chef der 

Hessischen Staatskanzlei -
Wiesbaden'. Weinbergstraße 14, Tel. Wiesbaden 2 SO 13 

D r 0 s t, Heinrich. Dr. iur. (V~1kerrecht. Internationales Recht und Strafrecht); 2S. 10. 19-1;8. 
Rechtsanwalt -
Wolfsgangstraße 88. Tel. S 1074 

1 Cl h man n, Friedrich. 1),1'. iur. (Kommunalrecht und ~oJ1lmunalwirtschaft): 7. 3. 1949; 
Stadtkämmerer i. R .• Rechtsanwalt -
Frankfurt a. M'.~Ginnheim, Höhenblick (50, Tel. 24663 

BEAUFTRAGTE LEHRKRÄFTE • 

Fr ö I ich, Karl, Dr. iur .. (Deutsches Recht. Bürgerliches und Handelsrecht, Kirchenrecht, 
Rechtliche Volkskunde); 30. 9. 1946; em. o. Prof. der Universität Gießen (1 S. 10: 1923) -
Gießen, Aulweg 112, Tel. Gießen 39 10 

o p' h ü I s, Carl Friedrich, Dr. iur. (Patentrecht, Internationales und anglo~amerikanischel 
,Ö': • 

Recht); 4. 11. 1946: Oberregierungsrat -
Kronberg (faunus). laminstraße 11 

Me y e r-. Ernst W .• Dr. iur. (Amerikanisches Verfasmngsrec:ht): 6. S. 1947; Associate 
professor of the Bucknell University, lewisburg (Pennsylvania) -
Wiesbaden. Nerotal 59, Tel. Wiesbaden 23990 

L 0 ewe n h e i tJl, Hans, Dr. iur. (privat;," Prozeß~ und Strahecht); 1. 10. 1948; Oberlande ... 
gerichtsrat -
Wiesbaden, Platterstraße 1 

MEDIZINISCHE FAKULTAT 
Dekan: Prof. Dr. Geißen dörfer 

ORDENTLICHE PROFESSOREN 

"*S c i t z, t.udwig. Dr. med. (Geburtshilfe und Frauenkrankheiten): 21. 2. 1910; Geh. Hofrat -
Liest nicht - ~. 

Mende1ssohnstraße 68 und Pfaffenhofen a. Roth. Neu~U1m, Land 
*B e t h c, Albrecht. Dr. phil., Pr. med. (Physiologie); "15. 8. 1911; Geh. Med.~Rat _ 

Forsthausstraße 99, Tel. 63576 
·V 0 B, Otto. Dr. med. (Ohren-, HaIs- und NasenheÜkunde); H. lL 1914 - Liest nicht ~ 

Berchtesgaden. Quellenheim.. Königsseer Straße 5114 
"K 1 eis t, KarI, Dr. med. (Psychiatrie und Neurologie): 31. 8. 1916 _ 

Frankfurt a. M.~Niederrad, Heinrich-Hoffmann~Straße 2a, Tel. 60241 (Nervenklinik), 
6 36 06 (Wohnung) 

'V 0 1 h a r cl, Franz, Dr. med., Pr. h. c. der Sorbonne. Dr. h. c., Dr. h. c. (Innere Medizin); 
15. 8. J918 ~ 

Waidmannstraße 31, Tel. 63I 88, Klinik 60241 
K Ü 1 z. Fritz. Dr. med. (Pharmakologie); 25. 3. 1926 _ 

Weigertstraße 3, Td. 65821 
deR u d der, Bemhard, Dr. med. (Kinderheilkunde); 11. 10 1932 _ 

Ludwig-Rehn-StraBe 14. Tel. 60241 
N au j 0 k s', Hans, Dr. med. (Geburtshilfe und Frauenheilkunde); 3. 10. 1934 _ 

Ludwig-Rehn~Straße 14. T cl. 6 02 41 

• 
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Fe I i x, Kurt, Dr. med. (Physiologie und physiologische Chemie): 24. 11. 1934-
Weigerestraße 3. Te1-602 41 • 

Ra j e w s k y. Boris. Dr. phil. nato (Biophysik und physikalische Grundlagen der Medizin); 
o. Prof. der Naturwissenschaftlichen Fakultät - S. Seite 16 

T h i e 1. Rudolf. Dr. med. (Augenheilkunde);' 2. 3. 1935 -
Ludwig~Rehn~StraBe 14, Tel. 60241 

G 'ä n ß 1 e n, Max, Dr: med: (Innere Medizin); 20. 4. 1935 -
Paul~Ehrlich~Straße 5 

Wie t hol d, Ferdinand. Dr. med. (Gerichtliche Medizin und Kritninalistik): 6. 6. 1935'
Forsthausstra6e J04. Tel. 643 :zO-' 

We % 1 e r. KarI, Cr. med. (Physiolog"ie); 8. 10.· 1938 - ' 
Weigertstraße 3, Institut für animalische Physiologie, Tel. 631 05" . 

Sc h I 0 ß b erg e r, Hans, Dr. med. (Hygiene und Bakteriologie); 4. 10. 1941 -
Klaus~Groth-Straße 14, Tel. 23672 

Lau c h e, Amold. Dr. med. (pathologie);· 12. 10. 1943 -
Gartenstraße 229. Tel. 60241 

Geißendörfer, RudoIf. Dr., med. (Chirurgie); 1. 10. 1946 
Ludwig~Rehn-Straße 14. Tel. 60241 

BIo h m k e, Artur. Dr. med. (Hals-, Nasen- und Ohrenheilkunde): 21. 1. 1948 -

l:.udwig-Rehn~Straße 14. Tel. 60241 
Mit der Vertretung einer ordentlichen Professur beauftragt: 
Alt man D, Kad. Dr. med. (Haut- und Geschlechtskrankheiten); 1. 10. 194-5; ap1. Prof. 

(21. 10. 1918) - . 

Eysseneckstraß'e 26, Tel. 5 5"207 
N. N. (Anatomie) 
N. N. (Erbbiologie) • , 

AUSSERORDENTLICHE PROFESSOREN 

Starck. Dietrich, Dr. med. (Anatomie); 20. S. 1943 -
Mörikestraße 16, Tel. 5" 46 92 

Lau ben der, Walther, Dr. med. (Pharmakologie und Toxikologie); 14. 12. 1943 

WeigertstraBe 3. Tel. 61367 
Mit der Vertretung einer außerordentlichen Professur beauftragt: 
von Re c k 0 w. Joachim, Dr. med. dent. <Zahnheilkunde): 21. 5". 1947; ehem. 410. Prof. 

der Universität Straßburg (1. 11. 1941) - \ 

Ludwig~Rehn-Straße 14. Tel. 641 5"7 
N. N. (Röntgenkunde) 
N. N. (Orthopädische Chirurgie) 

, , 

N. N. (Physikalisch~diäteti5che Therapie, Balneologie und ~limatologie) 

. HONORARPROFESSOREN 

o t t o. Richa.rd, Dr. med. (Immunitätsforschung, Chemotherapie): 20. 4. 1935"; Geh. Med.-Rat 
- Liest nicht - -
Paul~Ehrlich-StraBe 42/44 

Ku d {c k e" Robert, Dr. med. (Hygiene und Bakte:rJologje); 24. S. 1946 -

BettinastraBe 41 

AUSSERPLANMASSlGE PROFESSOREN 

j 

AI wen s. Walter, iDr. med. (Innere Medizin); S. 9. 1921: Djrektor der Städt. Abteilung für 
innere Kranke im Städt. Krankenhaus -
Paul-Ehrlich-Straße 50, Tel. 60241. 621- 68 
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Fr i t s c h. Kart. Dr. phi\., Dr. med. dent. h. c. (Zahnheilkunde); 5.9. 1921 -
Fritz-Reuter-Suaße 4, Tel. 5 16 14 

G r 0 e d e l, Fnmz, Dr. med. (Röntgenologie); 23". 12. '1925 - Beurlaubt -
New York, 829. Park Avenue 

F I öre k e n, Heinrich, Oe. med. (Chirurgie); 11. 3. 1931; Chefarzt der Chirurgischen Klinik 
I des Maden-Krankenhauses _ 

Brahmsstraße 3, Tel. 58957 
S ehe i cl t. Kurt, Dr. med. dent. (:Z;ahn-, Mund- und Kieferheilkunde) ; 10. 12. '1~34 

Gärtnerweg 62 
R i t't e r von S t 0 c k e r t, Fnmz-Günther, Dr. med. (psychiatrie u. Neurologie); 20.4.1935 .,.

Bruchfe1dstraße 40. Tel. 6 24 71 
K 0 11 e, Kurt. Dr. med. (Psychiatrie und Neurologie); 15. 6. 1935 

Untermainkai 30, Tel. 31814 . 
Heu -p k e, Wilhelm, Dr. med. (Innere Medizin); 22. 5. 1936 

Köppern (Taunus), Krankenhaus 
von Diringshofen, Heinz, Dr. med. (lnnere Medizin); 7.12. 1939 ~ 

Feldbergstraße 10, Tel. 79394 

Art e 1 t. Walter, Dr. med .• Dr. roed. dent., Dr. phi!. (Geschichte der Medizin); 24.6. 1942-
Gartenstraße 132 . 

Leonhard, KarI. Dr. med. (Psychiatrie und Neurologie); 22.6.1944-
Heinrich-Hoffmann-Straße 10 

S pie gl e r, Rudolf. Dr. med. (Geburtshilfe und Frauenheilkunde); 1. 7.,1946 - Beurlaubt -
U1m (Donau), Städt. Frauenklinik 

Tau b moa n n .·Gen. Dr. med. (Pharmakologie und experimentelle Therapie); 19. 12. 1947-
. Heinestraße 8. Tel. 5 15 88 . 

• A m e I u n g. Walther. Dr. med. (Innere Medizin); 26. 4. 1948 -
.. Königstein (Taunus). Privatklinik Dr. Amelung 
K a h 1 a u, Gerhard, Dr. med. (Allg. Pathologie und pathologische Anatomie); 26. 6. 1948 

Gartenstraße 229, Pathologisches Institut. Tel. 602·Ü 
Sc h m i d t. Bernhard. Pr. med. (Hygiene und Bakteriologie); 18. 7. 1948 -

Fürstenberger'Straße 156, Tel. 56381 
B e t k e, Hans. Dr. med. (Hygiene und Arbeitsmedizin) ; 12. 11. 1948 j Oher-Regierungs- und 

~Gewetbemedizina1rat. Hessisme1 Landesgewerbearzt im Ministerium für Arbeit und 
Wohlfahrt. Leiter des Hessischen Instituts für Arheitsmedizin -
Wiesbaden. Frankfurter Straße 1. Tel. Wiesbaden 2 21 74: , 

H i I d e b r a n d. Heinrich. Dr. med. (Innere MeJi::z:in); l2. 11. 1948; Chefaut der Inneren 
Abteilung und Direktor des Städt. Krankenhauses Fulda -
Fulda, Städt. Krankenhaus. Tel. Fulda 31 41 

Hau ß. Werne1 Heinrich. Dr. roed. (lnnere Medizin): 12. 11. 194:8 
Kronberg~Schönberg (Taunus), Am Oberberg, Tel. 60241 (Medizinische Klinik) 

Wie s e, Otto. Dr. med. (Kinderheilkunde. speziell kindliche Tuberkulose); 6. 5. 1949; 
Chefarzt der "Tuberkuloseklinik Sonnenblick", Marburg (Lahn) 

Flesch-Tbebesius, Max. Dr. med. (Chirurgie); 6. 5. i94:9; Direktor der Chirur~ 
g-ischen Klinik Frankfurt a. M.-Höchst-. 
Thorwaldsenplatz 8. ~el. 6 35 24 

PRIVATDOZ.ENTEN , 
K e m k e< s, Berthold. Dr. med. (Soziale Hygiene und Bakteriologie); 9. 

Gießen, Frankfurter ·Straße 85. Hygiene-Institut , 
Wes t e r man n, Hans-Heinrich, Dr. med. (Chirurgie); 9. 12. 1939 _ 

Ludwig-Rehn-Straße 14, Tel. 60241 

10 
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Greven, Kurt, [.'r. med. (Physiologie); 19. 1. 1942 
Weigertstraße 3, Institut für animalische Physiologie, Tel. 6 ~1 05 

Wen d t, Lothar, Or. med. (lnnere Medizin); 8. 2. 1942 -
Marbachweg 316, Tel. 24337 

W i n d 0 r f e r, Adolf, Dr. med. (Kinderheilkunde); 5. S. 1942 
Franz~Lenbach~Straße 2 . . 

G r a EI, Ulri~h, Dr. med. (Chirurgie); 30. 9. 1942 -
Ludwig~Rehn~Straße 14, Tel. 60241 

K a bel i t z, Gerhard, Dr. med. (Innere Medizin); 16. 3. 1943 -
Bensheim (Bergstraße), Heidelberger Straße 46 / 

• 

G ep per t, MariapPia. Dr. phil. (Biostatistik - medizinische sowie Erbp und Bevölkerungs~ 
statistik -); 25'. 5.1943; Vorstand d. Statist. Abt. d. KerckhoffpInstituts Bad Nauheim-
Bad Nauhe1m. Burgallee 4. Tel. Bad Nauheim 2929 \ 

B r a ß, Karl, -Or. med. (Allgemeine Pathologie und pathologische Anat'omie); 4. 2. 1944 -
Oberl1fsel (Taußus), Atlmühlenstraße 5 

Duus, Peter, Dr. med. (Psychiatrie und Neurologie); 13. 7.1944-
Thorwaldsenstraße 33, Tel. 64656 .. 

5 c h r 0 e d e r.~Wilhelm, Dr. med. (Physiologie); 20. 7. 1944-
Weigertstraße 3, Institut für animalische Physiologie. Tel. 63105 

Sc h ü t t e, Ernst. Dr. med .• Dr. rer. nato (physiologische und klinische Chemie); 14.2.191$
Ludwig~Rehn~Straße 14. Medizinische Klinik. Tel. 60241 

M a h I e r, Chadotte, Dr. med. (Chirurgie); 3. 5. 1946; Chefärztin der Chirurgischen Abtei
lung des Bürgerhospitals -
Cronstettenstraße 45, Tel. 56787 

5 ch w a b, Hans, Dr. med. (psychiatrie und Neurologie); 3.- 5. 1946 -
Klübersuaße 15 

F Ö 11 meT, Wilhe1m, Or. med. (Geburtshilfe und Frauenheilkunde); 15. 2. 1947 
Ludwig~Rehn-Straße 14, Tel. 60241 

Roufogalis, Soter, Or. med. (Kinderheilkunde); 25.7. 1947 -
Bad Nauheim, Bahnhofsallee 2, Tel. Bad Nauheim 2305 

Ne eIe, Edda, Oe. med. (Psychiatrie und Neurologie); 18. 12. 1947 - Beurlaubt -
Friedrichst.raße 37, Tel. 77576 

• BEAUFTRAGTE LEHRKRÄFTE . . 
R i e s s e r, Otto, Dr. med., Dr. phil. nato (Grenzgebiete der Pharmakologie und Physiologie); 

11.4.1946; em. o. Prof. der Universität Breslau (1. 12. 1921) - i ~ , 
OberuTsel (Taunus), Henricusstraße 6, Tel. Oberursel 503 

W a g n e r, Karl~Heinz, Dr. med. (Vitaminforschung) ; 31. 5. 1946; Professor -
Z. ,Z. Weilburg (Lahn), Oders,bacher Weg 22 

Mo s e ba c h, Harald, Dr. med. (Orthopädie); 25. 6. 1946; Oberarzt _ 
Zeppelin-Allee 21 

S c h mit h. Otto, :Cr. med. (Sozialhygiene) ; 30. 3. 1948; Medizinaldirektor, Leiter des 
Stadtgesundheitsamtes -
Neuwiesenstraße 52, Tel. 647 Os 

1 
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PHILOSOPHISCHE FAKULTÄT 

Dekan: Prof. Dr. Frhr. v. Kas'chnitz-Weinberg 

ORDENTLICHE PROFESSOREN 

*5 c h u 1 t z, Franz. Dr. phil. (Deutsche Philologie, insbesondere neuere deutsche Literatur· 
geschichte): 8.-6. 1912-
Grüneburgweg 40, TeL ; 44 54 

G e l:z.: e r. Matthias. Dr. phil. (Alte Geschichte); 18. S. 19H -
Westendstraße 95. Tel. 73672 

Reinhardt. Kad. Dr. phil. (Klassische Philologie); S. ß. 1919-
-Niedenau 18 (Hinterhaus) 

L 0 m met Hermann. Dr. phil. (Indogerm. Sprachwissenschaft); 12. 8. 1920 -
Frankfurt a. M.-Eschersheim. Am Schwalbens~hwanz 10 

L 0 m m atz s c h, Erhard, Dr. phil. (Romanische Philologie); 29. 4. 1921 -
Savignystraße 59, Tel. 77881 . 

5 p ir a, Theodor. Dr. phil. (Englische Philologie): 1. 10. 1925; Ministerialrat a. D. -
Wiesbaden-Biebrich. Hindenburg~Allee l09. Tel. Wiesbaden 23788 

Sc h wie t e r i n g. lulius, ·Dr. phil. (Deutsche Philologie); 11. 1. 1928 -
Cretzschmarstraße 6. Tel. 78373 

Fr h r. von K a s c h n i t z"'"; W ein b erg, Guido. Dr. phil. (Klassische Archäologie); 
10. 10. 1932 -
Wiesenau 8,'.Tel. 75037 

Kir n, Paul, Dr. phil. (Mittlere und neUere Geschichte und historische Hilfswissenschaften); 
20.6. 19H -
Bockenheimer Landstraße 127 

V 0 s sIe r, Otto, Dr. phil. (Mittlere und neuere Geschichte mit besonderer Berücksichtigung 
d.er amerikanischen und englischen Geschichte); 1. 3. 193 S -
Grüneburgweg 143, Tel. 71069 

Ga d a m e r. Hans·Georg, Dr. phil (philosophie); 10. 2. 1939 -
Telemannstraße 13, Tel. 71680 

Be u t 1 e r. Ernst. Dr. phil. (Neuere deutsche Literaturwissenschaft. insbesondere der 
Goethezeit, und Theat~rgeschichte); 1.4.1946 - Beurlaubt-
Broßstraße 5. Tel. 73322 

Jen!l e n. Adolf, Dr. phil. (Kultur-: und Völkerkunde); 23. 8. 1946; Direktor des Frobeniul
Instituts und des Städt. Museums für Völkerkunde -
Myliusstraße 29, ·Tel. 735 38 . 

Wolf f. Erwin, Dr. phil. (Klassische Philologie); 26. 10. 1946 _ 
Amdtstraße 31, Tel. 77964 • 

K e 11 er, Harald. Dr. phil. (Kunstgeschichte); 26. 11. 1948 _ ~ 
Steinlestraße 11 

W ein s t 0 c k. Hein~ich, Dr. :phil. (philosophie und .Pädagogik); 10. 2. 1949 
Am Tiergarten 4: 

Mit der Vertretung einer ordentlichen Professur heauftragt: 
Ho r k h e i m e r, Max, Dr. phil. (Sozitllphi]osophie); 24.5.1949; o. Prof. (29. 7. ~930) -

Z. Z. Hotel Carlton. Am Hauptbahnhof 
N. N. (Sinologie) 

AUSSERORDENTLICHE PROFESSOREN 

Ost hof f. Helmuth, Dr. phil. (Musikwissenschaft); 29. 12.1938; Universitätsmusikdirektor _ 
Alzenau (Unterfranken), Burgstraße 19 

12 
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S c h u man n, OUo, Dr. phil. (Historische Hilfswissenschaften, insbesondere mitteUatein. 
Philologie); 1. 9. 1946 -
Kalser·Sigmund-Straße· 63. Tel. S 46 63 ". 

Mit der Vertretung einer außerordentlichen Professur beauftragt: 
R i t t c.r, Helmut, Cr. phil. (Orient~distik); 3. S. 1949; Professor an der Universität Stambul 

(1. 5. 1938) -
Myliusstraße 24 

GASTPROFESSOREN 
Ga me r. Helena. Ph. D .• Professor an der Universität Chicago, Ill., U.S.A. _ 

Klettenbergstraße 18, Tel. 57069 

Ba c h hof e r, Ludwig, Ph. D., Professor an der Universität Chicago, IIl., U.S.A. -
Klettenbergstraße l·S, Tel. 57069 , . 

I 

H ON ORA RPR OFESS 0 REN 
R i e:z: 1 e r, Kurt, Dr. phil. (Geschichtsphilosophie); 13. 6. 1925 - Liest nicht _ 

Chicago 37, BI., U.5.A., University of Chicago 
S t u r m f eIs, Wilhelm, Dr. phil. (philosophie, Soziologie u. Erwachsenenbildung): 2.2.1932-' 

Frankfurt a. M.·Eschersheim, Am Kirchberg 25, Tel. 2 H 16 
E p p eIs h e i m e r, Hanns Wilhelm, Dr. phil. (Bibliothekswissenschaft); 24. S. 1946; 

'/ Direktor der Städtischen und Universitäts·BibIiotheken - ~jest nicht -
Untermainkai 15, Tel. 41607 • 

Holz\nger, Ernst. Dr. phil. (Mittlere und neuere KQDstgeschichte): 19. 12.1947; 

Direktor des Städels,chen Kunstinstituts - : 
SteinJestraße 27 

Wen t z c k e, Paul, Dr. phiJ. (Geschichte); 1·.4.1949; Archiv· und Museumsdirekto; i. R.
Bockenheimer Landstraß~ 127, Tel. 77968 

AUS SERP LAN MÄ SSI G E PR OFES SO REN. 
von 5 c 'b au b e r t, Else, Dr. phi!. (Englische Philologi~); 8. 2. 1929 -. 

Metzstraße ' 14 
Gen n r ich, Friedrich. Dr. phil. (Musikwissenschaft u. Romanische Philologie); 1. 12. 1934-

Z. Z. Nieder·Modau, Post Darmstadt·Land, Friedrich·Ebert·Straße .1 , 
PRIVATDOZENTfN 

C r a m e r, Wolfgang, Dr. phil. (philosophie ,der exakten Wissenschaften); 1, 4. 1935 -
Z. Z. Ringharn Nr. 24, Post Petting über Traunstein (Obb.) 

Strasburger, Hermann, Dr. phiI. (Alte Geschichte); 1{ I. 1937-
Schumannstraße 67 

La n ger b eck, Hennann. Dr. phi!. (Klassische Philologie); 20. 1. 1941-
Bad Homburg v. d. H., Güldensöllerweg 40, Tel. Homburg 2279 

Stauder. Wilhelm, I:.r: phiL (Musikwissenschaft); 19. S. 1941-
Walldorf (Hessen), Scbmittburgstraße 16 

Frhr. von Richthofen, Erkh, Dr. phi!. (Romanische Philologie): S.4. 1943-
Am Schw~lberischwanz 10 ' 

Schaaf, Julius, Dr.p~il. (Philosophie); 4.12.1943 -
Annweiler (Pfalz), ZweibrÜckener Straße 332i 

Hai n. Mathilde, Dr. phil. (Volkskunde): 22. S. 1947 -
Mörikestraße 3 • . 

Ku n z, Joseph, Dr. phil. (Deutsche Philologie): 13. 6. 1947 -
Hofheim (Taunus). Feldbergstraße 24 

L e 0 n t 0 v i t s c h, Viktor (Osteuropäische Geschichte): 24. 6. 1947 
Bad Homburg v. d. H .• Wilhelm·Meister-Straße 10 

13 
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D i t tri c h, Mnrie-Luise, Dr. phil. (Deutsche Philologie); 17. 6. 1947 -
Hasselhorstweg 14 

K ö s t e r, Kurt, Cr. phil. (Mitttere und neuere Geschi~hte, historische Hilfswissenschaften); 
5. 7. 1948 
Wiesbaden, Bierstadter Höhe. Richard~Wagner-StraBe 1 

LEKTOREN 
Wittsack, Walter, Dr. phil. (Deutsche Sprechkunde); 22.5.1933; ehem. ao. Prof. der 

Hetder-Hochschule Riga-
Jügelstraße 11 

S c' hili a, Alfred, Dr. phil. (Englische Sprache); 17. 4. 1947; Studienrat -
Frankfurt a. M.-Eschersheim, Am Kirchberg 21 

Bi a g ion i, Luigi, Dr. phi!. (Italienische Sprache); 2. 6. 1949 -
Z. Z. Mainz, Martin-Luther-Straße 83 

W i cl I 0 e c her, Peter, Dr. rer. poL, Dipl. sup. l.E.eS.S. (Französische Sprache); 2. 6. 1949-

Erlenbacher Straße 10. TeL 4'9496 
Mit der Vertretung eines Lektorats beauftragt: 
Leontovitsch, Viktor (Russische Sprache); 215. 2. 1946 -

Si~he Privatdozenten der Philosophischen Fakultät . 
S'a n der, Gustav H .. Dr. phil. (Englische Sprache); 24. 5. 1946; Oberstudienrat a. D. -

Bertramstraße 81. Tel. 589 29 ~ 
D e g h a y e. Pierre (Französische Sprache); 30; 5. 1947 -

Zeppelin-Allee 69 
F ü h r e r - L 0 z a n 0, Alfonso (Spanische Sprache); '10. 10. 1947 ....:.. 

Därmstadt-Eberstadt, Darmstädter Straße 176 

BEAUFTRAGTELEHRKRAFTE 

Rühl, Philipp (fürkische Sprache); 11. 10. 1919 -
Savignystraße 65 

Ha r t n e r, Willy. Dr. phiL nato (Skandinavische Sprachen); s. 12. 1931; O. Prof. -
Siehe Naturwissenschaftliche Fakultät Seite 16 

Bor n e man n. Eduard, Dr. phil. (Lateinische und griechische Sprachkurse); 16. 5. 1940; . . 
Oberstudienrat - • Frankfurt a. M.~Niederrad. Triftitraße 14 

Rah n, Helmut. Or. phil. (Lateinische und griechische Sprachkurse); 11. 3. 1942 
Blanchardstraße 10. TeL 7 .. '1;) 22 

Unk r i g. Wilhe1m. A. (Mongolische und tibetische Sprache; Lamaismus): 20. 2. 1943; 
Bibliothekar a. 0: -
Z. Z. Traisa über Darmstadt 2, Waldstraße . 5'9 

5 c h u I t z e. Otto. Dr. med.. Dr. phil. (Philosophie, Pädagogik); 2;. 2. 1946; em. o. Prof. 
der Universität Königsöerg (I. ll. 1921) _ 

Grafenstraße 3 

Sc h ö h l, H~rmann, Dr. phil. CDeutschunterricht für Ausländer sowie stilistische übungen 
für deutsche Studenten); 2 i. 10. 1946; Obcrsntdiendirektor i. R. _ 
Bad HomblH"g v. d. H., Kisseleffstraße 1 

Gen s i-c h e n, Joachim, Dr. phil. (Hebräische Sprache); 22. 5. 1947; Studienrat i. R. 
Frankfurt a. M.-Niederrad. Reichsforststraße 9 , 

K 0 e I bin g. Arthur, Dr. phiI. (Englische Sprache); 29. 7. 1947; Professor. Lektor i. R. _ 
Mittelweg 20' 

G ü n t her, Robert (Russische Sprache); 7. 8. 1947 _ 
Frankfurt a. M.~Niederrad, Waldstraße 36, Tel. 62,69 
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Fr i e d r f c h, AdoIf. Dr. phi!. (Kultur~ und Völkerkunde); 30. 10. 1941; ao. Prof. der Uni~ 
versität Mainz (1. ;. 1941) -
Hofheim i. Ts., Marxheimer Straße 1, Tel. Hofheim (Ts.) 409 

K i e n ast. Walter, Dr. phil. (Mittlere und neuere Geschichte); 26. 4. 1948; Professor -
Marburg (Lahn), Rentbof 20 

All W 0 h n, Adolf, Dr. phil., Lic. theol. (Religionsphilosophie); 7. 3. 1949; ehem. ao. Prof. 
der Universität Gießen, Pfarrer -
Bockenheimer landstraße 94, TeL 7;8;7 

BIo c k, Martin, [r. phil. (Rumänisch); 5'. ;. 1949; apl. Prof. der Universität Marburg, 
Oberregierungsrat -

" Marburg {lahn), Marbacher Weg -2 

LEHRBEAUFTRAGTE FUR THE'OLOGISCHE VORLESUNGEN 

Nie I e n, Joset Dr. theoI. (Katholische WeltanSCh!lUung, Bibeikunde und neutestamentliche 
Exegese); 24. 5. 1946; Professor an der Philosophisch~Theologischen !Hochschule König~ 
stein, Hochschulpfarrer '- ' 
Georg~Sreyer~Straße 70, Tel. 78968 

Kr eck. Walter. Lic. theoI. (Systematische Theelogie); 15". 11. 1948; Professer. Direkter 
des Evangelisch~ Theologischen ~andesseminars Herbern -
Herborn (Dillkreis), Schloß 

S c h m i d t. Martin (Religionspädagogik) ; 1;. 11. 1948; Prof~ssor -
Oberursd (Tannus), Licbfraucmtraße 29 

v 0' n N e 11 ~ B r e uni n g, Oswald, Dr. theol. (So.7;ialethik und Moral); 1;. 11. 1948; Prof. 
an der Philosophisch~ Theologischen Hochschule St. Georgen -
Offenbacher Landstraße 224, Tel. 62068 

L 0 0 sen, Josef, Dr. theol. (Dogmatik); 15". 11. 1948, Prof. an der Philosophisc.h~ Theolo.gi~ 
sehen Hochschule St. Georgen -

<Offenbacher ·Landstraße 224, Tel. 62068 
Be r g, Ludwig, Dr. theoI. (Scholastische Philosophie), 1. 12. 1948; ao. Prof. der Univer~ 

sität Mainz (1. 10. 1948) -
Mainz~Kaste1. Schützenstraße 4 

o i n k 1 e r, Erich, Dr. theo1. (Neutestamentliche Theologie): 23. 5. 1949; apl. Prof. der 
Universität Marburg (21. 6. 1943) -
Marburg (Lahn), Spiege1s1ustweg 21 

NATURWISSENSCHAFTLICHE FAKULTÄT 

Dekan; Pro·f. Dr. O'Daniel 

ORDENTLICHE PROFESSOREN 

·z urS t ~ ass e n, Otto. Dr. phiI. (Zoologie und vergleiche~de Anatomie); 14. S. 1914; 
Geh. Reg.~Rat - Liest nicht - I' 

Kronberg (Taunus), Bahnhofstraße 4 
-M ade 1 u n g, Erwin, Dr. phil. (Theoretische Physik), 8. 10. 1919 -

Frankfurt a. M.wEschersheim, LandgrafwWi1helm~Straße 2, Tel. 23265 
"13 0 r s c h e, Walther, Dr. phil. (Chemie); 17.7. 1920 - Liest nicht - .... 

Stresemann·AIIee 22, Tel. 648 13 
·H e 11 i n ger, Ernst. Dr. phil. (Reine und angewandte Mathematik); 19 .. 8. 1920 _ Liest 

nicht -
Evanston, Ill., U.5.A., 2215 Maple Ave. 

15 , 
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*D eh n. Max. Dr. phil. (Reine und angewandte Mathematik); 19. 7. 1921 - Liest nicht -
Black Mountaio, N. c.. U.S.A., Black Mountain College . ~ 

~ e S s a u"e r, Friedrich, Dr. phil. ~at. (Physikalische Grundlagen der Medizin); 10. 8. 1922: 
Direktor des Physikalischen Instituts der Universität ~reiburg (Schweiz) 
.:.- Liest nicht -
Freiburg (Schweiz), Universit~t 

Mon t f 0 r t. Camill, Dr. phi!. (Botanik); 15. 10. 1923 -
. Jugenheim (Bergstraß~). Ludwigstraße 19 

·S e d d i g, Max. Dr. phil. (Angewandte Physik); 30. 6. 1933 
Robert~Mayer~Straße 2, Tel. 73525 und 76051 

*R i"c h t e r, Rudolf. Dr. phiL (Geologie und Paläontologie); 9. 10. 1934 -
Frankfurt a. M.~Eschersheim. Keßlerstraße 9 • 

Ra je w s k y, Boris, Dr. phil. nato "(Biophysik und physikalische Grundlagen der Medizin); 
~s. 12. 19H - Rektor -
Stresemann-Allee 22, Tel. 63141 

Gi e r s b erg, Herm~nn, Dr. phiI. (Zoologie); 30. 1. 1937 -
Am Leonhardsbrunn 8 

C zer n y. Marianus, Dr. phl1. (Experimentalphysik); 28. 3. 1938 
Westendstraße 95. Tel. 75105 

Die mai r, Willibald, DrAng., Or. phil. (lebensmittelchemie); 13. 11. 1942 -
Reichsforststraß.e 36, Briefanschrift: Paul-Ehrlich-Straße 40, Te!. über 60241 

Ha r t n e r, Willy" Dr. phil. nato (Geschichte der Naturwissensmaften): 28. 8. 1946 -
Bad Homburg v. d. H .. Schopenhauer-Straße 5, Tel. Bad Homburg 28 84 

0'0 a nie 1. Herbert, Dr. phil. nato (Mineralogie); 26. 11. 1948 -
Wiesenau 18, Tel. 7 35 96 . 

Fra n z, Wolfgang, Dr. rer. nato (Reine und angewandte :Mathematik); 25.5.1949 -
. Westendstraße 94, Tel. 74566 ' 

Mit der Vertretung einer ordentlichen Professur beauftragt: • 
Mag nu s, Alhed. Dr. phil. Whysikalische Chemie); 25. 2. 1946: a1l1. Prof." (31. 3. 1916) -

Leipziger Straße 51. Tel. 7 84 81 . 
L e h man n, Herbert, Dr. rer. nato (Geographie); 1. 5. 1949; apl. Prof. der Universität 

Bonn (16. 2. 1942) -
Z. Z. Bann, Kronprinzenstraße 30 

N. N. (Organische Chemie) 

A USSERORDENTLlCH'E PROFESSOREN 
M ü g g e, Rat je, Dr. phi1. (Geophysik und Meteorologie); 1. 9. "1938-, 

Feldbergstraße .. 7. Tel. 7 34 60 

GI e U. KarI. Or. phil. (Anorganische Chemie); ~7. 11. 1942 -
Ulmenstraße 24, Tel. 7 78 40 

Mit der Vertretung einer außerordentlichen Professur beauftragt: 
Moufang, Ruth, Or.phil. nato (Mathe~atjk); 10.10. 1947;"apl. Prof. (19.12.1947)

Wiesenau 38 
/ N. N. (Pharmazie) 

HO NORA RP RO FE SS ORE N 
G r a m b erg, Anton, DrAng. (Techn. Thermodynamik und thermische' Me6methoden); 

"16. 11. 1925"-
Gutleutstraße 89. Tel. 34018 

Mi c hel s, Franz, Dr. phi!. nato (FeIdgeologie und Hydrogeologie); 21. 2. 1949; 
Regierungsdirektor -

-Wiesbaden, Parkstraße 28, Tel. Wiesbade'n 26489 ('Privat 23437) 

16 , 
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AUSSERPLANMASSIGE PROFESSOREN 
Ort h n e r, Hermann Ludwig. Dr. phil. (Organische Chemie); 3: 11. 1935 

Thorwaldsenstraße 27, Tel. 6 17 91 
Kuh L Willi, Dr. phil. (Zoologie und vergleichende Anatomie); 7. 2. 1939 -

Mendelssohnstraße 68, Institut für kinematische Zellforschung, Tel. 71847 
Me r t e n s, Robert, Dr. phil. (Tiergeographie und Tierökologie) ; 27. 7. 1939; Direktor des 

Natur~Museums Senckenberg - . I 

Georg-Speyer-Straße 31. Tel. 7 H 15' 
Sc h a e fe r, Hermann. Dr. phil. nato (physik und physikalische Grundlagen der Medizin); 

17. 7. 1944 - Beurlaubt -
Ockstadt bei Friedberg (Hessen), Schloß 

5 c h ä f e r, Otto, Dr. phil. nato (Angewandte Physik); 19. 12. 1947 
Sophienstraße 71 

Rau S,' h, Edwin. Dr. phit. nato (psychologie): 19. 12. 1947 -
Frankfurt a. M.-Seckbach. Melsunger Straße 14 

Soll e. Gerhard, Dr. phi!. nato (Geologie und Paläontologie); 12. 11. 1948 -
-Kettenhofweg 12, 

Hartke, Wolfgang, Dr. rer. nato (Geographie);.H. 12.1948 
Langendiebach (Hanau), Bergstraße 9 

PRIVATDOZENTEN 
K 1 a r, Richard, [;'r. ,phil. nato (Anwendungstechnik); 16. 6. 1938 

Lessingstraße 12, Tel. 74828 
R i e t s ehe 1. Peter, Dr. rer. nato (Zoologie einschI. angewandte Zoologie und vergleichende 

Anatomie); 13. 1. 1939 -
Senckenberg~An1age 23, Zoologisches Institut. Tel. 78201 

5 tau f f. Joachim. Dr. phiL (Physikalische Chemie); 3. 3. 1941 
Frankfurt a. M.~Griesheim, Mainzer Landstraße 6'00 

o Ü 1 1. Bernhard, Dr. phil. (Geophysik und kosmische Physik); 16. 3. 1942 - Beurlaubt -
Neckargemünd. Bahnhofstraße 35 

Ho r n e r, Leopold, Dr. phi!. nato (Organiscne Chemie und Biochemie); 24. 2. 1943 -
Frankfurt a. M.-Eschersheim, Körberstraße 21 

E g 1 e. KarI. Dr. phil. nato (Botanik); 8. 7. 1943 -
Großsachsen (Bergstraße), Bahnhofstraße 15 

Kr a m p, Peter, Dr. rer. nato (Anthropologie); 18.7. 1944 -
Westendstraße 77, Tel. 743 60 

Ha r tm a n n, Hermann, Dr. rer. nato (Physikalische Chemie); 23. 9. 19-1-6 -
Laubach (Oberhessen), Im Hain 12 

Sc h w a n, Hermann, Dr. rer. nato (Physik und Biophysik); 9. 11. 1946 - Beurlaubt -
Friedrichstraße 37, Tel. 75190 

L e n u art z, Theo Alexander. Dr. phil. nato (phannazeutis,che Chemie); 21. 12. 1946. 
Dip1.~Chem. -
Lenaustraße 95, Tel. 56869 . 

Fischer, Joseph, pr.-Ing. (Analytische Chemie): 11. 12.1947-
Cronstettenstraße 54, Tel. 50151 

Ho n e r j ä ger. Richard. Dr. cer. nato (Experimentalphysik); 20. 12. 1947 -
Robert~Mayer-Straße 2 

Ha ase, Günther, Dr. phil. nato (Angewandte Physik); 28. 5. 1948 -
Kantstraße 8 

M r 0 w k a, Bernhard, Dr. phil. (Theoretische Physik); 29. 6. 1948 -
Robert-Mayer-Straß~ 2/4 
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M ü n s t er, Arnold, Dr. rer. nato (Physikalische Chemie): 20. 6. 1949 -
Launitzstraße 20, Te1.-6 12 90 

LEKTOR 
Sau e r, Ludwig, Dr. phi!. nato (Mathematik): 1. 8. 1944 

Frankfurt a. M.~Rödelheim, Reifenberger Straße 43 

BEAUFTRAGTELEHRKRAFTE 

Sc h reib e T, Ernst, Dr. phil. habil. (pharmakognosie): 26. 10. 1937: P~ofessor -
Oberlindau 3 

Ba p per t, Jakob, Dr. phil. nato (Angewandte Psychologie): 26. 6. 1946: Professor'
Langen i. H., AnnastraSe 8, \Te1. Langen 703 

Sc hili e r. Kad. Dr, phi!. nato (Astronomie): 4. 12. 1946-
Grävenwiesbach (Krs. Usingen). Schulstraße 119 

Beye r ~ E n k e, Siegfried (Apotheken~ und Arzneimittelgesetzgebung) : 21. 6. 1947: 
Apotheker, Dipl.~Kaufmann -
OberurseVTs .• Ernst~Lüttich~StraSe 2 

Ankel, Wulf Emmo, Dr. phil. (Allgemeine Zoologie); 21. 10. 1947; ao. Prof. der Tech· 
nischen Hochschule Darmstadt (1. 7. 1939). Direktor des Zoologischen Instituts an 
der Technischen Hochschule Darmstadt und der Zoolog. Abt. des Hess:ischen Landes~ 
museums Darmstadt -
Onrmstadt. Fichtestraße 3 I 

M e y e r. Rudolf. Or. phil. (Meteorologie und Geophysik); 2. 7. 1948; ehern. o. Prof. der 
Universität Posen (19. 5. '1920) -
Göttingen, Schillerstraße 6 

Mut h. Hermann, Dr. rer. nato (Biologische und medizinische Anwendungen der Strahlen· 
physik); 7. 3.1949 -
Bad Vilbel, Schillerstraße 14. Tel. Vilbel 398 

Karas. KarI. Dr. techno (Angewandte Mathematik); 5,5. 1949; ehern. o. Prof. der Tech~ 
nischen Hochschule Prag (1. 5. 1941) -' 
Walldorf (Hessen), Platanenallee 30 

W e i t z, Ernst. Dr. phil. nato (Organische Chemie); 3. 6. 1949; o. Prof. der Justus~Liebig~ 
Hoch5chule Gießen (6. 8: 1921) -
Gießen, Crednerstraße 14 

K a-u t s k y, Hans, Dr. rer. nato (Anorganische Chemie); 3. 6. 1949; o. Prof. der Univer· 
sität M .. rburg (24.6.1949) -
Marburg (Lahn), Gittenbergstraße 18 

Roh man n, Carl, Dr. phil. (Pharmazeutische Chemie); 3. 6. 1949; O. Prof. (1. 11. 1942) -
Robert~Mayer~Straße 8, '1 el. 7 90 07 

WIR TSCHAFTS-
UND SOZIAL WISSENSCHAFTLICHE FAKUL T Ä T 

Dekan: Prof. Dr. Weh r 1 e 

ORDENTLICHE PROFESSOREN 
·H e 11 aue r, loset. Dr. phiL. Dr.' oec. h. c .• Dr. ·d. Handelsw. e. h. (Wirtschaftslehre mit 

. Berücksichtigung der Einzdwirtschaften des Handels); 12. 7. 1898 - Liest nicht '-
Georg~Speyer~Straße 47 ' 

Ger 1 0 f E, Wilhe1m, Dr. sdent. pol. (Wirtschaftliche Staatswissenschaften, insbesondere 
Finanzwissenschaft); 1. 10. 1912 --
Oberurse1 (Is.), Taunusstraße 38, Tel~ Oberursel 595 

~ 

I' 

, 



© Copyright Stadt- und Universitätsbibliothek Frankfurt, Bockenheimer Landstr. 134-138, D-60325 Frankfurt a.M.

~S kaI w e i t. August, Dr. phil. (Wirtschaftlidte Staatswissenschaften, insbesondere Wirt. 
schaftsgeschichte); 26. 7. 1913 - Liest nicht -
Raimundstraße 120 .. 

"5 c h m i d t, Fritz. Dr. rer. pol.. Dr. oec. h. c. (Wirtschaftslehre. insbesondere der Einzel. 
betriebe und ihres Verkehrs); 14. 8. 1914-

• 
Oberurse1 (fs.), Freiheit-3, Tel. Oberurse} 379 

Weh r 1 e, Emil, Dr. rer. pol., Dr. iur. (Wirtschaftliche Staatswissenschaften. insbesondere 
Sozial· und Wirtschaftspolitik): 15. 4. 1925 -
Wiesbaden, Taunusstraße 83, Tel. Wiesbaden 26883 

G. u t e'n b erg. Erich, Dr. rer. pol. (Betriebswirtschaftslehre); 6 .. 8. 1940 -
Klaus~Groth·Straße 5 ' 

Sau e r man n, Heinz. Dr. rer. pol. (Wirtschaftliche Staats wissenschaften) ; 1. 11. 1946 
Frankfurt a. M.~Ginnheim, Fuchshohl 69, Tel. 23783 

Mit der Vertretung einer ordentlichen Professur beauftragt: 
T h eis i n ger. Kart Dr. rer. pol. (Betrieb-swirtschaftslehre,~insb, Bankbetriebslehre) ; 

7. 12. 1948; o. P.rof. (25. 7. 1940) -
Königstein (raunus), Limburger Straße 28 

N. N. (Wirtschaftliche Staatswissenschaften) 
N. N. (Betriebswirtschaftslehre) 

AUS SERORDENTLIC HER P ROFE SSOR 
N. N. (Statistik) 

H ONORA RPROFE S SOREN 
V 0 eIe k e r. Heinrich, Dr. phil. (Wirtschaftsgeschichte und. Wirtschafts kunde) ; 7. 5. 1920 -

Liest nicht -
Frauenalb (Baden). Unteres Steinhäusel 

Hahn, Albert, Dr. iur., Dr. phil. (Geld~ und Kreditwesen); 14.11. 1928 - Liest nicht
New' York. N.Y., 830 Park Avenue 

Mi ehe 1, Ernst, Dr. phil. (Sozialpolitik, insbes. soziale Betriebspolitik und Arbeitswissen. 
schaft); 11. 9. 1931 -

. Broßstraße 10, Tel. 78688 
B erg s t r a e s s e r. Ludwig, Dr. phil. (Politik); 22. 9. 194~; Regierungspräsident a. D. 

Darmstadt, Dieburger Straße 156, Tel. Darmstadt 995 

AUSSERPLANMASSIGE PROFESSOREN 
V e i t, Otto, Dr. phil. (Volkswirtschaftslehre); 17. 12. 1948: Präsident der LaI)deszentral

bank von Hessen -
Wiesbaden, SonnenbergerStraße46, Tel. Wiesbaden 2 88 22 (dienstlich: Frankfurt 7 03 41) 

Herz 0 g. Richard, Dr. rer. pol. (Volk:;wirtscha·ftslehre. insbes. Finanzwissensch.aft); 
18. 1. 1949 -
Eschau über Obernburg/Main, Haus 18. Tel. Eschau 16 (über Aschaffenburg) 

PRIVATDOZENTEN 
Sc her p n e r. Hans. Dr. phil. (Fürsorgewesen und Sozialpädagogik): 17. 12. 1932 -

Neu~Isenburg. Taunusstraße·2. Tel. 0277 88 
M Ö 11 e r, Hans, Dr. rer. p'ol. (Volkswirtschaftslehre und Statistik); 13.7. 1942-

Bad Homburg v. d. R, Hessenring 202, Tel. Homburg 2555 
M a r x, August, Dr. rer. pol. (Betriebswirtschaftslehre); 30. 7. 1946 - Beurlaubt -

Freiherr-vom~Stein~Straße 5. Tel. 78139 
Sc h w a n tag, Karl, Dr, rer. pol. (Betriebswirtschaftslehre); 24. 10. 1947 -

Wiesbaden, Schöne Aussicht 28 . 
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BEAUFTRAGTE LEHRKRÄFTE 
G r a m b erg, Anten, DrAng. (Maschinenlehre, insbesondere physikalische Technologie); 

10.7. 1935; Honorarprofessor -
Siehe Naturwissenschaftliche Fakultät Seite 16 

Neu n d ö r f e T, Lydwig, Or. phil. (Landesplanung und Siedlung); 16. 7. 1940; Leiter de, 
Soziographischen Instituts -
Schaumainkai H; Tel. 6 33 62 

Me r z. Eugen, Dr. Ter. pol. (Berufs~ und Wirtschaftspädagogik); 21. 2. 1946 -
Nibelungen~Anee 49, T d. 5 52 06 

Au 1 e T, Wilhehn, Dr. rer. pol. (Betriebswirtschaftslehre); 28. 6. 1946; ehern. apl. Prof. der 
Universität Gießen (4. 10, 1939) -
Gießen, Fichtestraße 15 

L 0 r e y. Wilhehn, Dr. phil. (Mathematische Statistik); 3. 7. 1946; Professor
BaustraSe 17 

W a g n e r, luHus, Dr. phil. (Wirtschaftsgeographie); 18. 4. 1947; Professor -
Gartenstraße 66. Tel. 63807 

Fra e n k e 1. Ernst. Dr. phil. (Anglo-amerikanische Politik und Wirtschaftsgeschichte); 
29.4.1947; Professor -
Schumannstraße 11, TeL 73276 

K 0 e 1 bin g, Arthur, Dr. phil. (Englische Handelskorrespondenz); 29. 7. 1947 - Siehe 
Philosophische Fakultät Seite 14 

Mi 11 e qua n t, Paul. Dr. phil. (Französisch, insbesondere französisches Wirtschaftsleben); 
11. 11. 1947; Hon.-Prof. an der Universität Heidelberg (21. 1. 1941) und Leiter der 
französischen Abt. am Dolmetscher-Institut der Universität Heidelberg -
Heidelberg-Rohrba~h. Augustastraße 8 

R i t t e r s hau sen, Heinrich, Dr. Jer. 'Pol. (Wirtschaftspolitik, insbesondere Preispolitik); 
3.4.1948; ehern. 30. Prof. der Universität Breslau (1. 10. 1940) -
Im Burgfcld 138, TeL:2 48 24 

LI r b s c hat, Fritz, Dr. phi!. (Wirt.schaftspädagogik); 1. 10. 1948;_ ehern. ao. Prof. der 
Handelshochschule Königsberg (27.3.1931) -
Schwanthaler Straße 2 

K 0 c h, Woldemar, Dr. ter. pol. (Finanzpolitik); 18.1. 1949; ehern. ao. Prof. der Universität 
Posen (1. 4. 1943) -
Frankfurt a. M.-Süd, Anton-Burger-Weg 75 

Me i n hol d, Helmut, Dr. rer. pol. (Wirtschaftliche Standortlehre); 5: 2. 1949 -
Frankfurt a. M.-Praunheim, Mithrasstraße 119 

W e 1 t e r, Erich, Dr. der Staatsw. (Verkehrswirtscbaft); 21. 2. 1949; o. Prof. der Universität 
Mainz (1. s. 1948)-

Frankfurt a. M.-Ginnheim, Fe1ix-Dahn-Straße 8, Tel. 23076 

BEAUFTRAGTE LEHRKRÄFTE 
AUSSERHALB DER FAKULTÄTEN 

DIREKTOR DES HOCHSCHULINSTITUTS FÜR LEIBESÜBUNGEN 
Kommissarisch: Alt r 0 c k, Hermann, Dr. phil. (Leibesübungen); 19. 1. 1949; ehern. ao. 

Prof. der Universität Leip2ig (1. 10. 1925)-
KepIerstraße: 38 - . 

UN IVE R SIT Ä T S-M U S IKD I RE KTOR 

Ost hof E, He1mutb, Dr. phiL. 010. Prof. 
s. Philosophische Fakultät Seite 12 
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UNI VER SIT Ä TS-IN STITUTE 

RECHTSWISSENSCHAFTLICHE FAKULTÄT 
• 

Rechtswissenschaftliches Seminar, Hausapparat 25. Direktoren: Die ordentlichen Professoren 
der Remtswissenschaftlichen Fakultät • 

Geschäftsführender Direktor: Prof. Oe. Co i n g 

Assistenten: N. N., N. N. 

Institut für Wirtschaftsrecht. Direktor: Prof. Dr. Hall s t ein 

Institut tür Re~htsv~rgleichung. Direktor:, Prof. Oe. Hallst ein 

Kommunalwissenschaftliches Institut. Zimmer 19 

Direktor: Prof. Oe. Lehmann 
Institut für Verkehrswesen. Direktoren: Prof. Dr. WeIter, N. N. 

MEDIZINISCHE FAKUL T Ä T 

Anatomisches Institut (Dr. Senckenbergische Anatomie), Ludwig-Rehn-S1iraße 14, Tel. 621 13 
Direktor: Kommissarisch Prof. Oe. S t are k '--' 
Assistenten: Dr. Hans Fr i c k 

Dr. Rolf Schneider 

Institut für vegetative Physiologie (Städt. Chemisch-Physiologisches Institut), Weigert
straße 3, Tel. 60241 
Direktor: Prof. Dr. Fe I i x 
Assistenten: Dr. Ilse Pe n d 1, Dr. Heinz Sc h a e f e r, Dr. Hermann Rau t n 

Institut für animalische Physiologie, Weigertstraße 3, -Tel. 631 OS' 

Direktor: Prof. Dr. Wezler 
Assistenten: Privatdozent Dr. Sc h r 0 e der 

Privatdozent Dr. G r e v e n 
Dr. Edmund Frank * 

Senckenbergisches Pathologisches Institut, Gartenstraße 222, Tel. 60241 

Direktor: Prof. Dr. Lau ehe 
Oberarzt: Prof. Dr. K a h 1 a u 
Assistenten: Privatdozent Dr. B r a ß. Dr. Walter San d r i t t e r 

Institut für Vererbungswissenschaft (Genetik), Westendstraße 77, Tel. 743 60 und 601 61. 
Nebenstelle 27S' • 
Direktor: I. V. Privatdozent Dr. Kr a m p 
Oberarzt: N. N. 
Assistenten: Dr. Emil B r e i tin ger, Dr. Ema Re i n hol z 

Hygienisches Institut der Stadt und Universität, Paul-Ehrlich-Straße 40, Tel. 60241 
Direktor: Prof. Dr. 5 chI o.ß b erg e r 
Abteilungsvorsteher : Prof. Dr. Sc h m i d t 
Assistenten: Dr. Gerteud Me n z e 1. De. Walther Fe i e b e r, Dr. Henning B r an dis, 

Dr. Armin Ku t z s c h e 

Pharmakologisches Institut. Weigertstraße 3. Tel. 6 13 67 
Direktor: Prof. Dr. K ü 1 z 
Planmäßiges Mitglied: Prof. De. Lau ben der 
Assistenten: Dr. Walter V 0 g t, N. N. 
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Medizinische Klinik, Lu~wig-Rehn-Straße 1'V~el. 60241 
Direktor: Prof. Dr. V 0 1 h a r d 
Oberärzte: Prof. Dr. Hau ß, Dr. Hans Wir tz 
Röntgeninstitut der Medizinischen Klinik und Poliklinik 
Leitender Oberarzt: Dr. Franz L e ß man n 
Laboratorium der Klinik 
Leiter: Privatdozent Dr. 5 c h ü t t e 

Medizinisch~ Poliklinik (poliklin. Abtlg., Klinische Abtlg.), Ludwig-Rehn-Str. 14, Tel. 6 0141 

Direktor: Kommissarisch Prof. Dr. Al wen 5 • c..: 

Oberarzt: Dr. Ludwig 0 b e r t 
Röntgeninstitut der Medizinischen Klinik und Poliklinik (siehe Medizinische Klinik) 

Chirurgische Klinik und Poliklinik, Ludwig-Rehn-Straße 14VTel. 60241 

Direktor: Prof. Dr. Rudolf Geißendörfer 
Oberärzte: Privatdozent Dr. Wes t e r man n, Dr. Heinrich Kur t, 

Dr. habil. Franz Strnad, N.N. 
Röntgenabteilung der Chirurgischen Klinik 
Leiter: Dr. habil. Franz 5 t r n.a d 

Orthopädische Klinik Friedrichsheim und Poliklinik, Frankfurt a. M.-Niederrad, Marienbure-
straße 2. Tel. 63530 (Vorlesungen) V 
Ausweichklinik Friedrichsheim. Schloß Gettenbach bei Gelnhausen, Tel. Ge1n~au,en 3H 

Direktor: Kommissarisch Oberarzt Dr. Mo s e b ach 
Assistent: N. N. 

Frauenklinik und Poliklinik, Ludwig-Rehn-Straße 
Direktor: Prof. Dr. N au j ö k s 
Oberärzte: Privatdozent Dr. F ö 11 m e r 

Dr. Paul LiHe 

Kinderklinik und Poliklinik. Ludwig-Rehn-Straße 
Direktor: Prof. Dr. de Rudder . 

14,·Te1. 60241 
V 

14" T.1. 
'~J 

Oberärzte: Privatdozent Dr. W i n d 0 r f er. 
Dr. Karla Weiße 

Klinik u. Poliklinik für Gemüts- u. Nervenkranke. Heinrich-Hoffmanri-Straße 
Direktor: Prof. Dr. K 1 eis t 
Oberärzte: Prof. Dr. L e 0 n h a r d 

Privatdozent Dr. 5 c h w a b 
• 

Neurologisches Institut (Edinger-Institut). Gartenst.raße 22J' Tel. 64979 

Direktor: Kommissarisch Prof. Dr. La \l c h e 
Wiss. Assistent: Dr. med. habil. W. Kr ü c k e 
Vergleichend-anatomische Al?teilung des Instituts: Prof. Dr. S p atz , 

10, Tel. 60241 
11 

Klinik und Poliklinik für Augenkrankheiten. Ludwig-Rehn-Straße 14JTel. 60241 
Direktor: Prof. Dr. Thiel Y 

Klinik u. Poliklinik für-Ohren-, Hals- u. Nasenkrankheiten. Ludwig-Rehn-Str. 14( .. Tel. 6'0241 

Direktor: Prof. Dr. BIo h m k e 1.'/ 
Oberarzt: Dr. Friedrich 5 c h ü r man n 

'Klinik und Poliklinik für Haut- und Geschlechtskrankheiten. Ludwig-Rehn-Str. 14. Tel. 60241 
Direktor: Kommissarisch Prof. Dr. Alt man n ~; 

Oberarzt: Dr. Ewald Nos k e 
" 
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r 

I 

Institut rur gerichtliche Medizin und Kriminalistik, Forsthausstraße 104 ... Te1. 64320 
Direktor: Prof. Dr. Wie t hol d V 
Assistenten: Dr. Gerhard R 0 s s 0 W 

Dr. Karl Lu f f 
Senckenbergisches Institut für Geschichte der Medizin, Senckenberg~Anlage 27, (Senckenberg~ 

. bibliothek, 1. Stock) 1/ 
Leiter: Prof. Dr. Art e I t / 

Röntgeninstitut, Ludwig-Rehn~Straße 10e1. 60241 
Direktor: Kommissarisch Prof. Dr. Ra j e w s k y 
Oberarzt: Dr. Max Ab art 
Assistent: Dr. Wemer Hellriegel 

Institut für physikalische Therapie, ludwig~Rehn~Straße 14v"fel. 6 02 41 
Direktor: Kommissarisch Prof. Dr. Al w e n·s 

Institut für Quellenforschung und Bäderlehre. Direktor: N." N. 
Zahnärztliches Institut der Stiftung Carolinum, Ludwig-Rehn~Straße 14, 1:1. 6 H 57 

Direktor: Kommissarisch Prof. Dr. von Re c k 0 W V I 

a) Poliklinik und Chirurg. Abt. Leiter: Kommissarisch Prof. Dr. von R eck 0 W 

Oberassistent N. N. 
Assistenten: Dr. Hermann Hoc k e n j 0 S 

.Dr. Gerda Braun 
b) Abt. für Prothetik. Leiter: Prof. Dr. Fr i t s c h 

Oberassistent: N. N. 
c) Abt. für konservierende Zahnheilkunde. Leiter: N. N. 

Oberassistent: N. N. 
Assistent: Dr. Erleh Ara b i D 

d) Abt. für Kieferorthopädie. Leiter: N. N. 
Stellv. Leiter und Oberassistent: Dr. Walter K 0 11 e r 
Assistent: N. N. 

Angeschlossen: 

Paul-Ehrlich~Institut. Staat!. Anstalt für experimentelle Therapie. Paul~Enrlich-Straße 42/44, 
Tel. 60251 
Direktor: PrOf. Dr. Richard Pr i g g e 
Planmäßiges Mitglied: Prof. Dr. Bruno Alb l' e c h t 
Planm. wissenschaftl. Oberassistent: N. N. 
Wissenschaftl. Assistenten: Dr. Rud.. Sie ger t~ 

Dr. Willi Spielmann 
Institut für Kolloidforschung (Wissensch. Anstalt, die zugleich Lehrzwecken der Universität 

dient), Bad Homburg. Viktoria-Weg 4,' Tel. Homburg 26 20 - Leiter: Dr. Rolf J.ä ger 
_ V, 

PHILOSOPHISCHE FAKULTÄT 
Philosophisches Seminar, Hausapparat 27. Direktor: Prof. Dr. G a d a m e r 

Assistent: N. N. , 
Piidagogisches Seminar. Direktor: Prof. Dr. W ein s t 0 c k 
Historisches Seminar. Hausapparate 54 und 56. Direktoren: Prof. Dr. Kir n 

Prof. Dr. V 0 s sIe r 
Assistent: N. N. 

Seminar für Alte Geschichte. Direktor: Prof. Dr. Gel zer 
Assistent: Lehrbeauftragter Dr. Rah n 
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An.:häologisches Seminar, Hausapparat 19 
Direktor: Prof. Dr. F rh r. von K a s c h n i t z • W ein b erg: 
Assistent: Dr. Ernst Homann·Wedeking 

Kunstgeschichtliches Institut, Tel. 75078 
Direktor: Prof. Dr. KeIl e r 
Assistent: Dr. Erich Her zog 

Musikwissenschaftliches Institut, Hausapparat 83 
Direktor: Prof. Dr. 0 s t hof f 
Assistenten: Privatdozent Dr. S tau der 

Dr. Ursula Aar bur g 

Indogermanisches Seminar. Direktor: Prof. Dr. L 0 m m e 1 

Seminar für Klassische Philologie. Direktoren: Prof. Dr. Re i n h a r d t 
Pmf. Pr. E. Wolf f 

Assistent: Lehrbeauftragter Dr. Rah n 
• 

Romanisches Seminar. Direktor: Prof. Dr. L 0 m m atz s c h 

Deutsches Seminar, Hausapparate 58-59. 
Direktoren: Prof .. Dr. Schwietering 

Prof. Dr. BelltIer 
Kommissarisch Prof. [.'r. Sc h u 1 t z 

Assistenten: N. N .• N. N. 
Seminar für deutsche Sprechkunde, Hausapparat 75. 

Leiter: Prof. Dr. Wittsack 
T echn. Assistentin: Ingeborg Gei ß n e r 

Englisches Seminar, Hausapparat 57. Direktor: P.rof.Dr. S p i r a 

Orientalismes Seminar. Direktor: I. V. Prof. Dr. L 0 m m e I 

Seminar für Völkerkunde. Myliusstraße 29, Tel. 73538 
Direktor: Prof. Dr. Jen sen . 

Angeschlossen: 
Frobenius·Institut. Myliusstraße 29. Tel. 735 38 

Leiter: Prof. Dr. Jen sen 
Assistenten: Dr. Karin His s i n k, Dr. Helmut Pet r i 

China·lnstitut. Myliusstraße 29. Tel; 73538 
Direktor: I. V. Prof. Dr. Jen sen 

NATURWISSFNSCHAFTLICHE FAKUL T AT 

Mathematisches Seminar. Schumannstraße 58,/ Hausapparat 98 
Direktor: Prof. Dr. Franz V 
Assistent: Dr. Ewald Bur ger 

Astronomisches Institut. Feldbergstraße 47J 
Direktor: Kommissarisch Lehrbeauftragter Dr. S chi 11 e r 

Institut füt Theoretische Physik, Robert-Mayer-Straße 2, Tel. 76934 
Direktor: Kommissarisch Prof. Dr. M ade 1 u n g 0 
Assistent: Privatdozent Dr. M r 0 w k a 

Physikalisches Institut,' Robert-Mayer-Straße 2, Tel. 7 69 34 
Direktor: Prof. Dr. C zer n y v 
Oberassistent: N. N. 

2. 
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Assistenten: Privatdozent Dr. Ho n e r j ä ger 
I Dr. Helmut M ü s e r 

Dipl.-Phys. Gertrude H ö gel 
Dipl.-Phys. Hugo A n der s 
DipI.-Phys. Herwig K lau e r 
DipI.-Phys. Kurt Sc h.ä.f e r 

Institut für angewandte Physik, Robert-Mayer-Straße yel. 
Direk!or: . Kommissarisch Prof. Dr. Se d d i g ;J. 

Assistenten: Privatdozent Dr. Ha ase 
Dr. Arthur Winke'lser 

, D·ip1.-Phys. Gerhard La n der 

76051 

Max-Planck.-Institut für 'Biophysik, Forsthausstraße 7S/fel. 63141 
Direktor: Prof. Dr. Ra j e w s k y 
Assistenten: lehrbeauftragter Dr. Mut h 

Dr, Trutz Fölsche 
--- Dipl.-Phys. Ludwig Ha r t m~ t h 

Institut für Meteorologie und Geophysik. Feldberistraße 
Direktor: Prof. Dr. M ü g g ~ 
Assistenten: Dr .. Heinz W ach t e r 

Dr. Fritz Möller 

• 

Institut· für Physikalische Chemie, 'Robert-Mayer-Straße 21<. Tel. 796 SO 

. Direktor: Kommissarisch Prof. Dr: Mag n u s . 
Oberassistent: Privatdozent Dr, ,K 1 a r 
Assistenten: Privatdozent Dr. Ha r t man n 

Dr. Wilhelm Stürmer 
·N.~. 

Institut für Organische Chemie, Robert-Mayer-Straße 
Direktor: 'Kommissarisch Prof. Dr. W e i t z 
Oberassistenten: Dr. Heinz Geh I e n, N. N. 
Assistenten: Dr.· Karl Mac u r a 

Dr. lrmgaid Teutsch 
oipl.-Chem. Albert Me f f e r t 
Dipl.-Chem. Hubert R ö ß i e r 

l/ 

774 H 

• 

Institut für Anorganische Chemie. Robert-Mayer-Straße 
Direktor: Kommissarisch Prof. Dr. Kau t s k y 
Assistenten:-= Dr. Georg M~i k a 

719. Tel. 1HH 

Dr. Peter P ir s c her 
Heinz-Jürgen Se h a a c k 
Dr. Hans WIe den b ru e h 
Dr. Karl Kling' 

, 
v 

Pharmazeutisches Institut, Robert-Mayer-Straße ~T el. 7 9007 
Direktor: Kommissarisch Prof. or. Roh man n ' .. 
Oberassistent: N. N. Assistenten: or. AUons H ä u ß 1 e r 

Apötheker Bernhard S c h mit z 
Apotheker. RudoU Mit tel d 0 r f 

Institut.. für Lebensmittelchemie (Städtisches lebensmittel-Untersuchungsamt), Paul-E.hrlich .. 
Straß~ 40. Tel. über 60241 ' 
Direktor: .Prof. Dr. Dr. Die mai r 
Assistentin: Dr. Gisela' Manderscheid 

2; 

• 
• 
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Mineralogisches Institut .. Sendcenberg-Anlage 23, Tel. 77719 
~ Direktor: Prof. Dr. O' Dan i e I t/ 

- . Assistent~:' Dr. Paula W ein h e i m e r. N. N. 
Geol~gisch-Paläontol~gisches Institut. ,Senckenberg-Anlage. 2,3. Te1. ... ,7 H 74 

Direktor: Komm~sarisch Prof. Dr. R ich t er'; 
Assistent: N. N. , 

Geographisches S~minar und Geographisches Insti~t, Schumannstraße 58, Hausapparat 99 

Direktor: Kommissarisch Prof.' Dr. L e h man n 
Assistent: Prof. Dr. ,H art k e 

Botanisches Institut. Senckenberg-Anlage 27VTel. 731 2J und Hausapparat 88 

Dir~ktor: prof. Dr. Montfort • 
Assistenten: Privatdozent Dr. E g I e 

N.N., N.N., N.N. 
Botanischer Garten. im Palmengarten. Hausapparat 89 

Direktor: Prof.Dr. Montfort 
Gartenoberinspektor : K i e h n e 4 ," 

P1i~rmakognostisches Institut, Mertonstraße ,7J . 
DiIektoI: KommissaIisch FIOf. DI. Sc b I'e i b e T 
Assistent: N, N, 

Zoologisches Institut. Senckenberg-Anlage 23. T cl 7 8201 • 
Direktor: Prof. Dr, Giersberg lt 
Assistenten: Dr. habil. Peter R i e t s c hel 

Dr. Erika Mos e r 
Psychologisches Institut. Hausapparat 20 

Direktor: Kommissarisch Prof. Dr. Rau sc h 
Assistent: N. N. -

.-

• 

WIR TsCHAFJ:s- UND 

• 

, 

SOZIAL WISSENSCHAFTLICHE FÄKULTÄT 

'Institut für Wirtsch~ftswis~enschaft, Hausapparate 16-17· 
Geschäftsführung: Prof: 'Or. Sau e r man n· 
Assistenten: Or. Kurt Na s sau e r 

Dr. Lore Pos c h man n_ 
Seminare und Abteilungen des Instituts für Wirtschaftswissenschaft 

a) Volks~irtschaftlkhes Seminar 
Direktoren: Prof. Dr. Ger 1 0 f f 

'Prof. Dr. Ska,lweit 
Prof. Dr. W.e h r fe . 
Prof. Dr. Sauermann 

Assistent: N. N. ' 
b) Finanzwissenschaftliches Seminar 

Direktor: Prof. Di'.· Ger I p f f 
, "'Assistent: Dr. Paul Senf 

c) Seminar für Wirtschaftsgeschichte 
,Direktor: Prof. Dr. S:k a I w e i t . 

d) BetriebswirtschaftIiches Semina'r -
Direktoren: Prof. Dr. Sc h m i d t 

Prof. Dr. G u t'e n b e'r g 
komm. Prof. Dr. Theisinger 

·N. N. 
Assistent: Dipl.-Kfm .• Albrecht Die t z 

'6 

• 

, 

\ 



© Copyright Stadt- und Universitätsbibliothek Frankfurt, Bockenheimer Landstr. 134-138, D-60325 Frankfurt a.M.

Abteilung rur Handel. Zimmer 162/63 
Direktor: N. N. 

Abteilung rur Industriewirtsch~ft 
Direktor: Prof. Dr. Gut e n b erg 
Assistent: Dr.~Ing. "'Helmu( ~ 0 eh' 

'Abteilung 'rur Betriebs- und Verwaltungsorganisation, Zimmer 
-, . Direktor: Kommissar~sch Prof. Dr. T h e i's i n ger 

e) Treuhandseminar 
Direktor: Prof. Dr. Se h m i d t 

f) Seminar für Handelsschul- und Wif'tschaftspädagogik 
Direktor: Kommissarisch Lehrbeauftr. Dr. Me r z 

,) Seminar fÜr Versicherungswissenschaft 
Direktor: N.-.N. 

h) Statistisches Seminar 
Direktor: Kommissarisch Prof. Dr. Ger I 0 11 c 

Assistent; Dr. Hans K (l S t e n 

i) Abteilung für Handwerkswirtschaft 
Direktor: N. N. 

k) Warenkundlich-technologi5che Abteilung 
Direktor: N: N. ' 

. Institut für Genossenschaftswesen, Zimmer 162/63, Hausapparat 04 
Direktor: Prof. Dr. Weh r I e . 

Institut für das Kreditwesen, Sendcenberg-AnJage 20, Tel. 761 10 
Direktor: Prof Dr. T-heisinger . 
Assistent: N. N. 

Institut für Verkehrswesen 
Direktoren: Prof. Dr. W e J t e r, N. N . 

. Assistent: Dipl.-Volkswirt Walter Ha m"rn 
Institut für wirtschaftliche Raumforschung, Hausapparat 68 

. Leiter:' Prof. Dr. Sau e r man n 
Assistent: Dr. Erich Me y n 

Seminar für Fürsorgewesen und Sozialpädagogik 
Direktor: Privatdozent Dr. Sc her p n e r 

. Angeschlossen: 

• 

166 

Soziographische.s Institüt (Stiftung zur Erforschung des deutschen Volksaufbaus), Schau
mainkai 35, Tel.·6 33 6~ 
Wissenschaftlicher Leiter: ·Or. Neu n d ö r f e r 
Wissens~baftlicbe Referentin: Dr. Marta Hel f f 
Wissenstitaftlicher Assistent: Oipl.-Volkswirt Walter Me n g e s 

AUSSERHALB DER FAKULTÄTEN 

Hocbscbulinstitut für Leibesübungen, Zimmer 183, Hausapparate 78-79 
'Dlrektor'; Kommissarisch Prof. Dr. Alt r 0 c k 
Oberassistent:· N. N. .. 

~ Assistenten: Sportlehrer Kurt K 0 h I 
,. Sportlehrer Konrad R 0 b n 

. Stud.-Ref. Helga S chI e gel 

27 
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I 

• 

_Sportlehrer: Georg Ge b h a r d 
Walter Hollstein 
Walter Ne h b 

, 

Gi~~la 5 pie 1 e r 
Amerika-Institut . 

• 

Direktorium: Die Direktore~ der Universitäts-Institute und -Seminare mit Amerika
Abteilungen 

Geschäftsfülrrende~ Direktor: Prof. ,Dr. 5 p i r a 
_ Assistent: Dr. Fritz Me i"n eck e, im Englischen Semin-ar' (Telefon privat 2 3S 25) 

BÜCHEREIE~UND ARCHIVE 

Städtische und Universitätsbibliotheken 

Gesamtverwaltung ;' Di;ektor Prof. Dr. E p p eIs h, e i m' er. Untermainkai 1 5 , Tel. 4 1607 

1. Stadtbibliothek. Untermainkai H, Tel. Wissenschaft!.' Angelegenheiten 42279, Ver
waltung 40121 Nebenstelle 430 - Alle Wissensgebiete außer Mathematik, Natur
w:issensc~ften und Medizin. Ausleihe: wochentags 10-12 Uh~; außer samstag'" 

2. Senckenbergische Bibliothek. Senckenberg~Anlage 27. Tel. 77930 - Mathematik. 
Naturwissenschaften und Medizin. Ausleihe und Lesesaal: wochentags 10-13 Uhr 

3. Hauptbibliot'hek des Städt. Krankenhauses, Ludwig~Rehn ... Straße 14. Tel. 60241 -
Medizin. Ausleihe und lesesaal: wochentags 10-13 Uhr, außerdem montags, mitt~ 
wochs. freitags 14-16 Uhr, dienst,ags. donnerstags 16-18 Uhr 

Römisch~Germanische Kommission des Deutschen Archäologischen Instituts. BockenJIeimcr 
landstraße 97, Tel. 7 31 67. Bibliotheksbe.nutzung zur Zeit noch nicht möglich 
Leiter: Kommissarisch Prof. Dr. Gel zer 
Assistent: Dr. Walter ,W a g n e'r 

'Bibliothek des Frankfurter Goethemuseums' (Freies Deutsch~s Hochstift), Speziatsammlung 
für Deutsche Literaturgeschichte von 1740-1850, Großer Hirschgraben 23. Tel. 46931. 
Ausleihe: Montag bis Freitag 14-15 Uhr 
Direktor: Prof. Or. Be.utler 

Bibliothek des Orient-Instituts Frankfurt a. M. (Wissenschaft!. Institut für die Kultur und 
Wirtschaft des modernen Orients), Savignystraße 65. Öffnungszeit: samstags \4-15 Uhr 
Vorsitzender:~'Bischof Dr. J. W .. E. So m m e r I' 

Bihliotheksleitung: Dr. L. G ö t z 
Archivar: W. A. U n ~ r i g • 

Kurse in orientalischen' Sprachen: Armenisch. Ägyptisch~Arab1sch, Assyrisch,· Bengalisch. 
Hausa, Hindi, Kalmükisclt; Suaheli. Sudan-Sprachen, Malaiisch, Urdu. (Wegen Arabisch, 
Hebräisch, Mongolisch; Persisch, . Tibetisch und 'fürkisch s. Phil. Fak.) 

Bücherei ~der Industrie- und Handelskammer, Börse, Tel.. 4 03 41. Öffnungszeiten: 9-15, 
Samstag 9-12 Uhr 
Leiterin: Fr e i fra u v 0 h D r 0 s t e 

Stadtarchiv, Domstra6e 9, Tel. 7 09 31 

Leitung: Archivdirektor Dr. Hermann Me i n e r t 
Beriutz~ng: montags bis freitags 9-15, samstags 9-'12 Uhr 

• 
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PRüFUNGSAMTER UND -AUSSCHüSSE 
J 

BEIM 
rURISTISCHES PRÜFUNGSAMT 

OB E R L A N DES GER ICH T FRA N K F U R T A. M. 

Präsident: Vizepr~ident des' Hess. Oberlandesgericht~ 0 a I. t r 0 p. Frankfurt a. M., 
.... Oberlandesgericht, Gerichtsstraße 2, ,Tel. 40381 ' 

AUSSCHUSS FÜR DIE XRZTLICHE VORPRÜFUNG 
Vorsitzender: Prof. Dr. S t are k 

Geschäftsstelle: Anatomisches Institut, Ludwig~Rehn-Straße 14, T cl. 6 21 13 -
Spreclizeit: Siehe Anschlag am Schwarzen Brett des Prüfungsausschusses . ' . 

. AUSSCHUSS FÜ'R DIE ÄRZTLICHE PRüFUNG 
Vorsitzender:. Prof. Dr. d e R'll d der 

Geschäftsstelle: Pathologisches Institut, Gartenstraße 229, Zimmer 208. Tel. über 60241 -
Sprechzeit: Wochentags 11-12 Uhr. außer Samstag 

AUSSCHUSS FOR DIE ZAHNÄRZTLICHE'VORPRÜFUNG 
Vorsitzender; Prof. Dr. 5 t are k 

Geschäftsstelle und Sprechzeit: Siehe Ärztliche Y,orprüfung 

AUSSCHUSS"FÜR DIE ZAHNÄRZTLICHE PRüFUNG 
Vorsitzender: Prof. Dr. de Rudder 

Geschäftsstelle und Sprechzeit: Siehe Ärztliche Prüfung , 

WISSENSCHAFTLICHES PRüFUNGSAMT 
FÜR KANDIDATEN DES HöllEREN LEHRAMTES 

Vorsitzender: Prof. Dr. Weinstock. Spnichstunden: Sa 11-12 Uhr, Zimmer 177 

'Geschäftsstelle: Zimmer 177, _Hausapparat 77 - Sprechzeit: täglich. 9-11 Uhr. Do .15-16 Uhr 

PRÜF UN G SA US SC HU S S FÜR D I PLO M.- PHY SIKER SOWIE 
• FÜR DIPLOM-MATHEMATIKER ' 

• Vorsitzender: Der Dekan der Naturwissenschaftlichen Fakul~ät 
Stellv . Vorsitzen.der: Prof. Dr .. Fra n z 

GesdtäfessteUe: Mathematisches Seminar,. Schumannstraße 58, Tel. 78621 
'Spre'chstunden: Di und Do 11-12 Uhr . 

PR ÜFUN G SA U S S CHU SS FÜ R DIP L OM- GEO PHY S IK E R, 
-METEOROLOGEN UND -OZEANOGRAPHEN 

Vorsitzender: Der Dekan der Naturwissenschaftlichen Fakultät 
Stellv. Vorsitzender: Prof. Dr. M ü'g g e 

Geschäftsstelle: Institut für Me~eorologie und Geophysik~ Feldbergstraße 47, Tel. 73460 

PRüFUNGSAUSSCHUSS FüR DIPLOM-CHEM.IKER 
Vorsitzender: Der Dekan der Naturwissenschaftlichen Fakultät 

·Stellv. Vorsitzender: Prof. Dr. Magnus 

Geschäftsstelle: Robert~Mayer·Straße 2, Tel. 79650 
Sprechzeit: Di Mi Do 9-10 Uhr 

AUSSCHUSS FÜ)l. DIE DIPLOM· GEOLOGEN-VORPRÜFUNG 
Vorsitzender: Prof. Dr. Richter 

Geschäftsstelle: Geologisch-Paläontologisches Institut. Senckenberg-Anlage. 23 
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AUSSCHUSS FÜR DIE PHARMAZEUTlS<ZHE PRÜFUNG 
Vorsitzender: Prof. Dr.· Se d d i g 

Stellv. Vorsitzender: N. N. . 
Geschäftsstelle: Pharmazeutisches Institut. Robert-Mayer-Straße ß. Tel. 79007 

AU S·S C H Ü S S E FÜR DIE VOR - UND HAU P T P R Ü FUN G DER 
LEBENSMITTELCHEMIKER 

Vorsitzender: Prof. Dr. Dr. L"ehman'n 

Stellv. Vorsitzender: Prof. Dr. Dr. W. Die mai r 
Ges.chäftsstelle~ Institut für Lebensmittelchemie. paul-Ehr1j.ch-Straße 40. Tel. üb~[ 60241 -

Sprechzeit: Mo bis Fr 11-13 Uhr 

PRÜFU,NGSAUSSCHUSS FÜR DIPLOM-PSYCHOLOGEN 
Vorsitzender: Der Dekan der Naturwtssenschaftlichen Fakultät 

Stellv. Vorsitzender: Prof. Dr. Rau s c h 

Geschäftsstelle; Zimmer 177, Hausappitrat 7? - Spremzeit: TäglidJ 9---:11 Uhr. Do 15-16 Uhr 

PR Ü F UNGSAM T FÜR DI PLO M- VO~ KSWI R TE. -KAUFLEUTE 
UND -HA"NDELSLEHRER 
Vorsitzender: Prof. Dr. Ger 1 0 f f . 

Geschäftsstelle: Zimmer 177, Hausapparat 7i - Sprechzeit: Täglich 9-11 Uhr, D~o 15-16 Uhr 

PRÜFUNGSKOMMISSION FÜR DfE ABSC:HLUSSPRüFUNG 
IM VERSICHERUNGS-SEMINAR 

Vorsitzender: Prof. Dr. Ger I 0 f f . 
Geschäftsstelle: Zimmer 177. Hausapparat 77 - Spreduelt: Täglich 9-11. Uhr. Do 15-16 Uhr 

" " . 

• 

AUS SC H U S S FÜR DIE S 0 N DER R ElF E P"R Ü FUN G 
Vorsitzender: Ober~Regierungs- . und -Schulrat Dr. K 0 pas 

Stell". Vorsitzender: Oberstudiendirektor' Dr. Fr i e s 
Sprechstunden: Di· Do H-13 tUhr. Goethe-Realgymnasium. Platz der Republik 
Tel. 78762 0 

S TUD ENT·E N Sr: E L SORGE 

• 
24. 

E";angelische Studentenseelsorge: 
Hochschulpfarrer Dr. ~iur. Wolfgang Bö h m e, Rel!terweg 34, Tel. 58870 
Sprechstunden: nach Verabredung 
Öffentlicher Abend der Studentengemeinde:" Mi 19.15 Uhr, Gemeindesaal der Christus~ 
kirche, Beethovenplatz (bei der Universität)' , 
Wochen~chlußandacht: Fr 20 Uhr im Universitätsgebäud.e (siehe bes. Anschlag) 

Katholische Studentenseelsorge~ 
[lochschalpfarrer Prof. Dr. theoL Josef Nie I e n, Ge~i:g-Speyer-Straße 70, Tel. 7 89 68 
Sprechstunden: Di Sa 11-13 Uhr sowie jederzeit nach Vereinbarung . 
Gottesdienst: Do 19 Uhr in der Elisabethenkirche am Kurfürstenplatz <Haltestelle der 
'linie 2: Kurfürstenplatz; der linie 3: Leipziger Straße) 
Messe für Studenten der Medizin: Di 7 Uhr s. t .. in der Rektoratshpelle des Städt. 
Krankenliauses. Ludwig~Rehn-Straße 17 
Arbtitskreis ,des Studentenpfarrers: Mo 19.15 Uhr.~ Siesmayetstraße"44 
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• 

MITTEILUNGEN 

"1. Das Wintersemester 1949150 dauert vom H. Oktober bis H. März. Die Vorlesungen he~ 
ginrien am }1. Ok.tober. pas Vorlesungsverzeichnis ist durch den"'Buchhandel zu beziehen. 

2. Die- Einschreibung als Student (Immatrikulation) ist nur auf Grund einer besonderen 
Zulassung möglich. -

3. Der Antrag ßuf 'Zulassung war mit besonderem Vordruck bis zum 2~L Juni bei der 
Universität einzureichen. Zu spät eingehen-de, und unvollständige Anträge können nicht 
berücksichtigt werden. 
Die Zulassungsbedingungen und der Meldetennin für das voraussichtlich Mitte April 
beginnende Sommersemester 1950 'werden Mitte Dezember bekanntgegeben. 

~. Wegen -des außerordentlichen Zudrangs zu der Universität können bis auf weiteres nur 
Bewerber -zugelas~en werden, die bisherige überdurchschnittliche Le,istungen durch ein 
besonders gutes Reifezeugnis und etwaige ~ka·demische Zeugnis'se (über Vorprüfungen. 
Praktika usw.) , nachweisen und noch keine abgeschlossene Berufsausbildung haben. 

S. Voraussetzung für die Zulassung zum Studhnn ist ein vollständiges Reifezeugnis. wie es 
nach Bestehen der sch'riftlichen und mündlichen Reifeprüfung .:m einer höheren Schuh" 
mit mindestens achtjährigem Ausbildungsgang erworben wird. . . 
Diesem Reifezeugnis stehen gleich:, ' 
a) ,das ZeU'gnis über die bestandene S.oD,derreifel'fÜfung für den Zugang zum wissenschaft

lichen Studium mich den Bestimmungen des Hessischen Ministeriums für KultUs und 
UnterriCht vom 7. ty1.ai 1946 f9r da~ in dem' Zeugnis bezeich~etc Fachgebi~t,. ' .' 

b) das Zeugnis über die bestandene Prüfung für die' Zulassung zum Studium ohne Rcife-
• 'zeugnis (sogen. Begabtenzeugnis) nach den früheren rcichsrechtlichen Bestimmungen 

für das in dem Zeugnis genannte Fachgebie~, 
c) das Zeugnis über die bestandene Eignungsprüfung nach den hessischen Bestimmungen 

und das Zeugnis über die hestandenc' Sonderreifeprüfung nach 'den früheren reichs~ 
rechtlichen Bestimmungen für das wirtschaftswissenschaftliche Studium. 

Reifevennerke, .Vorsemesterbescheide' und ähnliche Hilfszeugnisse werden nicht" als aus
reichend be~ertet, ebenso nicht die im Jahre 194, abgelegte Reifeprüfung. Inhaber sol
cher Vermerke usw. müssen ihre Schulausbildung durch T e.ilnahme an einem der an 
vielen höheren Schulen eingerichteten Sonoerlehrgänge oder. an einenl Vorsemester . an 
einer Universität oder Hochschule ergänzen: Die Universität Frankfurt hält keine Vor-
semester ab. . . 
Nur die Inhaber des Reifevermerks der Klasse 8 aus der Zeit bis Ende 1943. die nach 
dem 1. Juni 1946 aus Kriegsgefangenschaft zurückgek~hrt sind und keinen SOl!derlehr
gang zur Ergänzung der Schulausbildung mitgemacht haben, und alle Inhaber eines Reife
zeugnisses aus dem Jah.re 1944 können als Studentengasthörer nach dem E~laß des Hes~ 
sischen Kultusministeriums 'vom 6. Juni 1946 2iUgelassen. werden. Süi müssen sich aber 
am Ende des dritten Semesters 'ei{"er Eignungsprüfung unterzieh~n. die sich nicht auf den. 
engeren Fachrahmen beschrälllkt, sondern auch die Allgemeinbildung berücksichtigt .• 
Reifeschüler mit bestandener "Sonderreifeprüfung . für Kriegsteilnehmer" müsse1;l eine 
Schulergärl:z,ungsprüfung ablegen, wenn die SonderreifeprüfUng nicht mindestens die 
deutschkundlichen Fächer. Mathematik' und 'zwei Fremdsprachen umfaßt hat. 
Reifeschülerinnen einer höheren Mädchenschule hauswirtscbaftlicher Form aus der Zeit 
bis Ende 1943 werden nur nach Ablegung einer Ergän2lUngsprüfung in einer zweiten 
Fremdsprache (Latein oder ,Französi~ch im U~fang einer Oberschule für -Jungen - sog. 
Kleines Latinum genügt nicht) zum Studium zugelassen. Reifeschülerinnen diC$er An
stalten aus 1944 und '194, müssen .an einem Vorsemester oder einem Schullehrgang 
(s. Abs. 3) ·teilnehmen. • . 
1st das-Reifezeugnis :verloren gegangen, dann ist bei der Direktion der Schule eine 
Zweitausfertigung zu beantragen. Liegt die Schule in verlorenem Gebiet oder sind ihre 
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.~ Akten zerstört, dann sind Erklärungen ehemaliger Mitglieder des Lehrkörpers zu beschaf
fen •. daß und wann die Reifeprüfung' bestanden oder ,der Reifevermerk erteilt worden ist, 
tunliehst mit Angaben der Einzelnoten. Ist keineT dieser Wege gangbar, dann muß der 
Schüler vor einem Notar eine eidesstattliche Erklärung abgeben über Zeit. Ort und 
Schule der Reifeprüfung oder des Reifevermerks. möglichst unter Angabe der Einzel
nO~fn. &1 empfiehlt sich auch. zu dem Notar zwei mit dem· Schüler nicht verwandte 
Privatpersonen als Zeugen mitzubringen oder ihm deren schriftliche Erklärung mit 
beglaubigter Unterschrift über die Tatsache des Besitzes des Reifezeugnisses oder des 
Reifevermerks vorzulegen. Gegebenenfalls entscheidet die Sc.hulabteilung eines der hes
sischen Regierungspräsidenten (Wiesbaden, Kassel, 'Dann'stadt) über eine zu fordernde 
Ergänzung' der Schulausbildung oder eine Nachprüfung. 
Bei Verlust anderer für das Studium wichtiger Zeugnisse. insbesondere über bestandene 
akaäemische Prüfungen. ist nach dem. vorstehend Gesagten sinngemäß ,ro verfahren. 

6. Ober die Zul~sung ~ntscheiden ' .. -
a) in fachlicher Hinsicht die Zulassungsbestimmungen des Hessischen Ministeriums für 

Kultus und Unterricht. Danach sind "die Noten des Schulabgangszeugnisses, das Er
gebnis ein~s Aufnahmegesprächs und sonstige 'im Rahmen der Berufsausbildung lie
gende Leistungen (z. B. praktische Tätigkeit)· fiir die Zulassung entscheidend. 
Die Aufnahmeprüfungen finden in der Zeit vom 22. bis 27. August statt. Die Teil
nahme' der dazu aufgeforderten Bewerber ist für die Gesamtbeurteilung unerläßlich. 
Lediglich Bewerbern aus' der Ostzone und aus Berlin. die an einer Zulassungsprüfung 
für das Sommersemester 1949· teilgenommen haben,' können auf Antrag. befreit 
werden; das Ergebnis ~er früheren Prüfung wird angerechnet. 

b) in politischer Hinsicht die zur Zeit geltenden Bestimmunge~ des Kontrollrats und der 
amerikanischen Militärregierung. Danach dürfen ehemalige Mitglieder der NSDAP nur 
zugelassen werden, wenn sie unter die lugendamnestie fallen und eine entsprechende 
Bescheinigung der Spruchkammer vorweisen können. Alle übrigen, gleichviel, welcher 
Gruppe sie angehören (also auch' entlastete. und unter die sog. Weihnachts- und 

. Heimkehrer-Amnestie fallende), dürfen nach Bestimmung des Kontrollrats nur bis zu 
10% der Gesamtstudentenzahl :rugelassen werden. ~ . 
Ehemalige Angehörige der Allgemeinen 5S· und der Waffen~SS, die in eine der poli
tischen Gruppen I, n oder 1II eingestuft worden sind, können nicht zum Hochschul
studium zugelassen werden. Die übrigen ehemaligen' Angehörigen der Waff.en~SS, die 
vor dem 30. Juni 19.43 bei .der Waffen~SS geaient haben, sind ebenfalls 'vom Studium 
ausgeschlossen. Ausnahmen sind möglich, wenn die Betroffenen nachweisen können, 
daß' sie vor dem genannten Tage zwangsweise zur 5S gezogen oder in sie überführt 
worden ·sind. Ehell1alige Angehörig~ der Wafl'eii~S5 au'ßerhalb der p<:llitischen' Gruppen 
I-IlI. die na c h dem 30. Juni 1943 bei der Waffen-SS gedü~nt haben, k§nnen nur 
dann zum Studium zugelassen werden, WenD ·sie durch Unterlagen glaubhaft nach
weisen. daß sie zur Waffen-SS g'izogen oder in sie "überführt worden sind. Ober alle , 

-. im Vorstehenden vorg~ehenen Ausnahmen entscheidet das Hessische Kultusmini
sterium. Die entsprechenden Anträge sind unter Beifügung aller erforderlichen Nach
weise und ·des. Zulassungsantrages nach Vordruck durch die Hand des Rektors der 
Univ~rsität dem. Kultusministerium einzureichen. 

7, Ausländer werden unter den' gleichen Bedingungen wie deutsche Bewerber zugelassen. 
11. Zula·ssungen auf dem Tauschwege von anderen Universitäten und-Hochschulen weraen 
. nur durch den Allge~einen Studenteriausschuß (AStA) der gegenwärtigen Hochschule 

des Bewerbers vennittelt. r 
. . . 

9. Für die "Fächer Medizin: Zahnheil~unde und Pharmazie sind Neuzulassungen nur für die 
ersten Semester möglich; dfe übrigen Semester 'bleiben wegen Überfüllung gesperrt. Die 
Arbeitsplätze in den Instituten werden gleichzeitig mit der Zulassung zum Studium vergeben . 
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10. Immatrikulation. Die Bewerber um Zulassung zum 'Studium werden von- der· Entschei
dung rechtzeitig in Kenntnis ·g~setzt, Die Zugelassenen melden sich zu. Semesterbeginn 
innerhalb der Einschreibefrist (3. bis 29. Oktober) zur Immatrikulation persönlich an. 
Der Tennin der feierlichen Immatrikulation durch den· Rekto; wird du'reh - Anschlag 
am Schwarzen Brett "bekanntgegeb.en. 

11. Rückmeldung der bereits im Sommersemester 1949 zugelassenen und zum. Weiterstudium 
berechtigten Studenten erfolgt vom 17. OktoBer bis 12. November. Nichteinhaltung der 
Frist gilt als Verzicht auf den StUdienplatz. . 

12. Gasthörer. können für die D.auer der Überfüllung der Universität nur' in beschränktem 
Umfange zugelassen werden. Es können nur solche Personen zugelassen werden. eHe
für 'ein ordentli'ches Studium nicht in Frage kommen, die erford~rliche Schulvorbildrung 
haben, die politischen Zulassungsbedingungen für Studenten erfüllen und nur wenige 
VorJesungen belegen wollen, die durch Studenten nicht überfüllt sind. Stark besuchte 
Hauptvorlesungen können yon Gasthörern nicht belegt werden. Weitere Auskunft erteilt, 
das Univer.sitäts-Sekretariat. 

13. Belegen und Testieren. Das Belegen dei Vorlesungen 'bei der Universitätskasse muß 
bis spätestens 26. November,' jedoch erst nach der fristgemäßen Einschteibung oder 
Rückmeldung bei dem Universitäts:..Sekretariat geschehen. 
Das Alltestieren der. Vorlesungen durch die Universi~ätslehrer' geschieht nach dem 
Belegen bei der Universitätskasse. Das Abtestieren der Voriesungen zu Semesterende 
erfolgt nach näherer.Bekanntmachung des Rektors am Schwarzen Brett. ~ 

14~ Urlaub. Der Rektor kann' auf Antrag für ein Semester und ausnahmsweise für ein zweites 
. von der .Annahme von Vorlesungen befreien,. wenn ihm dringende Gründe nachgewiesen 
werden (längere ernste Krankheit, Vorbereitung auf ein~ Hauptprüfung nach ordnungs
mäßigem Studium u. ä.). Urlaubsanträge müssen innerhalb der Rückmeldefrist (17. Okto
ber bis 12. Novemb;r) eingereicht werden. Nähere Auskunft und Gcsuchsvo·r-druck beim 
Universi tä ts-Se'kretariat. . 

15". Gebühren und Unterrichtsgelder: Sozlialbeiträge. Aufnahmegebühr 30 DM, bei ver
späteter Einschreibung 10 DM Zuschlag. Semestergebühreri und ~beiträge: Stup,icn
gebü!:tr 80 DM; Ersaizgeld (nur für Studenten der Medizinischen und Naturwissenschaft-. 
lichen Fakultät) 10-35 DM; Unterric.htggeld 2.,0 DM je Wochenstunde und Semester; 
Benutzungsgebühren für Bibliotheken. Seminare usw. ,-10 DM; Sozialbeiträge (für 
Versicherungen und studentische Einrichtungen) 28 DM. . 
Studierende, die selb-st oder deren 'Eltern oder sonstige Unterhaltsberechtigte ihren 
Wohnsitz im Lande Hessen haben, sind von der Zahlung der Studiengebühr und. des 
Unterrichtsgeldes nach Maßgabe des Gesetzes über Unterrichtsgeld- und lernmittel
freiheit vom 16. 2. 1949 befreit. Nähere Auskunft erteilt das Universitäts~Sekretariat. 
Die Ei~reichungsfrist der Anträge. die 'beim Stm·dentenwerk gegen Zahlung einer Gebühr 
von -,10 DM erhältlich sind. wird 1'echtzeitig am Schwarzen Brett bekanntgegeben. 

16. Gebührenerlaß kann bedürftigen, wÜrdigen und begabten Studenten gewährt werden, die 
ihr FachgebIet mindestens zwei Semester ordnungsmäßig studiert haben. Einreichungs
frist für die Anträge: 17. Oktober. bis '2. November. Weitere- Auskunft und Gesuchvor
drucke beim Studentenwerk der Universität. 

17. Wohnzimmer für Studenten' stehen der Wohnungsstelle des Studentenwerks nur in be
schränktem Umfange zur Verfügung. Die zugelassenen Bewerber müssen sich daher in 
der Regel selbst um eine Wohnung bemühen. . 
Die für die Dauer des StUdiums an der Universität befristete Zuzugsgenehmigung wird 
ausschließlich. durch 'das Srudentenwerk vennittelt: die hierüber erteilte Bescheinigung 
muß .beim Verlassen der Universität unter Freimeldung des Zimmers dem Studentenwerk 
zurückgegeben werden .. , Studenten aus der näheren Umgebung von .Frankfurt erhalten 
keine Zuzugsgenehmigun,g. • 
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, 
VORLÄUFIGEUBERSICHT ÜBER DIE iAHL DER STUDIERENDEN 

IM SOMMERSEMESTER 1949 

.. Stand: 1. Juli 1949 

Männer 

Im Wintersemester 1948/49 waren immatrikuliert. 3281 

Hiervon sind abgegangen 

Es sind mithin geblieben . 

. "' 

Zugarig im Sommer~emester 1949 -'. 

Gegenwärtige~ Gcsamtbestand 

Außerdem sind ordnungsmäßig- beurlaubt 
~ . 

Der Gesamtbestand verteilt sich wie folgt: 

Rechtswissenschaftlicbe Fakultät InI. 

Medizinische Fakultät . 

Philosophische Fakultät 

Ausl. 
Idl. 

"Ausl. 

In1 .. 
Ausl. 

Naturwissenschaftliche Fakultät lnl. 
Ausl. 

Wirtschafts- ~. Sozialwissensch.aftliChe Int.-
Fakultät ..- Ausl. 

InstitUt.rur Leibesübungen InL 
Ausl. 

-. 

478 

2803 

649 

3452 

(112), 

673 

856 

487 

624 

751 

61 • 

'zusammen loi. ' 3346 ) 
Ausl.. 106 3452 

Inl. 125 ) 
Aus!. 8 133 

Hinzu kommen Gasthörer 

Insgesamt 3585 

14 

Frauen 

870 

172 

698 

11' 

813 

31-) 32 
1. 

308 ) 
39 347 

173 ) 
> 12 185 

141 ) • 
11 152 

7~} 73 
24-} 24 

747 ) 
66 813 

70 ) 
2 72 

885 

Gesamt 

4l5' 1 

6'0 

3501 

764 

4265' 

(53) 

698 ) 
. 7 705 

1109 ) 94 1203 

648 ) 
24 672 

749 ) 
27 776 

804 ) 
20 824 

~} 85 ~ 

4093 ) 
172 4265 

19' ) 
10 . 205 

4470 
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VERZEICHNIS DER VORLESUNGEN 

Die Vorlesungen beginnen am 31. Oktober. 1949. 
Zeit. i:!.nd Or"t der einzelnen Vorlesungen werden- an den Schwarzen Brett"ern der Fakul

täten in . der Wandelhalle des Universitäts-Gebälldes. für 'die Medizinische Fakultät am 
Schwarzen Brett in -der Ohrenklinik, mitg~teilt. 

ERLÄUTERUNGEN • 
. Alle Vorlesungen und Übungen. denen nicht ein besonderer 

sind Privatvorlesungen und l'rivatübungen.. ' '. 
Vermerk };eigesetzt ist, . 

Die mit o-bezcichneten Vorlesungen-und Übungen. sind unentgeltlich. . . 
V orIesungen. die nur mit besonderer Genehmtgung des Hochschullehrers besucht werden 

-können, ttagen den Vermerk .. nach Anmeldung;: oder "privatissime". . ... 
Für die Beteiligung an Seminarühungen bedarf es stets persönlicher Anmeld~ng. . . 

. ~. 

VO'RLESUNGEN FüR HÖRER ALLER FAKUL TÄTEN , , 

POLITIK UND SOZIALE ORDNUNG 

Einführung in die- Rechtswissenschaft. Mo 11-13, Fr 10-11 . 
Verfass'ringsgeschichte der Neuzeit, Mo 16-17, Di 14.30-16 

Wolf 
Frölich 
Frölich 
Preiser 

~ Recht und Volksbrauch, Di 10-:11 
Geschichte des. Völkerrechts, Mo 14-16 
Einführung.in die Politik, Mo 9-11 . 
Arbeitsrecht un·d Sozialpolitik, Di 16-17, Fr 9-11, 12-13 

. '. 
E. W. Meyer 

J Hallstein und 
Wehrle . . ~ . 

Allgemeine' Verwaltungslehre (als· Einführung in die Verwaltungs-
. praxis). Mo 8-10, Mi -8-9 . . 

Die amerikanische Verfassung, unter Berücksichtigung auch deut-· 
sehen Verfa-ssungsrechts; Mo 11-13 

Englische und amerikanische Einflüsse in der deutschen Rechts
und Verfassungsentwicklung, .in:;beson-dere der: jüngsten Zeit, 
Mo 12-13 

Geschichtsrhilosophische Übungen zu J. Burckhardts Weltgeschicht
lichen BetrachtuQ-ge:6, Mo 10-11.30 ::. 

Verfassungsgeschichte Deutschlands und seiner Nachbarländer im 
Mittelalter, Mo Di Do Fr 8-9 

Gegenwartsfragen der Politik, Fr 18-19 
Einführung in die Soziologie, Mi Do 9-11 
Die geschichtlich.en Grundlagen der Demp~ratie in England und 

. USA. Mo Do '-9 .' 
Wirtschaftspolitik (Agrar-, Industrie-, Handels- und YerkehrspoJi

. tik), mit.Besprechungen, Mo 11-1,3-J Di 10-12, Do 11-}2 . 

Wirtschaftspolitische Tagesfragen, Do 17-19 
Die Familie, 'Mo Di 17-18 . 

o Sozialwissenschaftlich-medizinisches Kolloquiul11, Mo 18-20, 14tgl. 
> •. 

S 0 N S TI G E VOR L E S.U N GEN 

Bevölkerungsstatistik, 2stdg;, n. Verabr. 
Geschichte der Medizin, Di 14.15-15.H 
Probleme der modernsn Anthropologie. Mo Oi 9-10, Mi 8-9 

F. Lehmann 

JE. W. Meyer 

• 
Ophüls 

Weinstock 

Kirn 
Belgstlaesset 
Michel 

Fraenkel 

Rittelshausen 
Rittershausen 
Scherpner 
v. Diringshofen 

6eppert 
Artelt 
Weinstock 

1 
4 
6 
7 , 

2' 

36 

313 

322 
71. 
720 

725 

730 
731 
763 

'01 

q9 
218 
315 

j 



© Copyright Stadt- und Universitätsbibliothek Frankfurt, Bockenheimer Landstr. 134-138, D-60325 Frankfurt a.M.

Deutschland und Europa vor 10"0 Jahren, Istdg.,~. bes. Ankün
digung 

Geschichte der griechischen Plastik (Hellenismus), Da 12-13, 
Fr 15'-17 

Zeichenkunst im 16. und 17. Jahrhundert, Fr 17-18 
Mittelrheinische Kun'st, Da 17.-18 . • 

'~Geschichte der Oper von Händel bis Mozart, Da 9-11 
• Die Melodiebildung der Musik des Mittelalters, Di Fr 10-11 
Erzä'hlende Dichtung seit dem Natura1i~us, Di Fr 12-13 
Geschichte der "deutschen Novelle, Di Do Fr 15-16 
Die deutsche Volkserzählung: Mär,chen und 'Sage, Di Fr 15-16 

o Heilkunde und Heilmittel)n Tibet und in der Mongolei, n. Verabr. 
Genetik des Menschen (einseht. aIlg. Erblehre), 3stdg., n. Verabr. . . 

Die Anfänge des natunvissenschaftlichen Denkens, Mi '14-16 

Wentzcke 
Frhr. yon Kasch-

. nitz-Weinberg 
Holzinger 

• Keller 
Osthcif! 
Gennrich 
Schultz 
Kunz 
Hain 
Unkrig 
Kramp 
Hartner 

VORLESUNGEN DER GASTPROFESSOREN 

Einführung in die Geschichte der chinesischen Kunst, 2stdg., n. 

·328 

33. 
342 
343 
34 • 
350 
384 
385 
386 
462 ... 
661 

bes. Ankündigung Bachhafer . 343 
Seminar: Chinesische Bronzen, 2stdg., n. bes. Ankündigung Bachhofer 347 ~ 
Übungen: Ruodlieb, 2stdg., n. bes. Ankündigung Gamer 3J.5 
übungen: Die Novellen des 19. Jahrhunderts: Storm, Mörike, 

Keller: 2stdg:, n. bes. Ankündigung Gamer 377, , , 
Die weiteren Vorlesungen der zum Lehrkörper der Universität gehörenden Professoren 

der Universität Chicago werden alsbald an den Schwarzen Brettern der Fakultäten angekündigt. , , 

RECH TS W I S SE NS CH AF TL! CHE FAKU L T Ä T . , 

RECHTSGESCHICHTE. ALLGEMEINE RECHTS
LEHRE UND RECHTSPHILOSOPHIE 

Einführung in die Rechtswissenschaft, 'Mo '11-13, Fr 10-11 
The.orie der juristischen Auslegung von Geset;en und Rechts-

geschäften, Mi 10-11 
Deutsche-Rechtsgeschichte, Mi Fr 11-12, Do Fr 12-13 . 
Verfassungsgeschichte der Neuzeit, Mo 16-17, Di 14.30~16 
Grundzüge' des deutschen. Privatrechts (Pli.vatrechtsgeschichte), 

·Mo 14.30-16, Di 8.30-10 
Recht und Volksbrauch, Dj 10-11 
Geschichte des Völkerrechts, Mo 14-16 
Einführung in die Politik, Mo 9-11 

Woll 

Coing 
Reicke 
Frölich 

Frölich 
. F.rölich 
Preiser 
E .. W. Meyer 

PR I V A T R E C H T .UN D Z I V I L PRO Z E S S R E C H T 
Bürgerliches Recht, Allgemeiner Teil, Mo Do 9-11 
Schuldrecht, Allgemeiner Teil, Mi .12-13, Do 8-9, 11-12 
Schuldr~cht, Besonderer Teil, Di Mi 9-11 . 
Sachenrecht, 'Mi 11-12, 14-15", Da 10-11, 12-13 

,; Familienrecht, Mi 8-10, Fr 11-13 
Erbrecht, Di 15-16, Mi 11-16 
Gesellschaftsrecht, Mo 00 Fr 12-13 
Die Entwicklung des deutschen Kartellrechts und die Kartellrechts

form (nach dem neuesten' Stand), Mi 9-10 
Urheberrecht und gewe~blicher Rechtsschutz, Di Mi 12-13 

36 

Hallstetn 
Coing 
Schiedermair 
Coing 
Wolf 
N. N. 
Böhm 

Böhm-
Ophüls 

1 

2 
3 
4 

; 
6 

7 

S 

• 
10 
1i 
12 

13 
I. 
15 

16 
17 
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Arbeitsrecht (und Sozialpolitik)~ (Di 16-17),-Fr 9-11, (Fr 12~13) . .' 

Kirides~ und. Jugendrecht in Beziehung- zu Familie und' Staat, 
Mo 16~18 

Zwangsvollstreckung. Di Mi lld2 
Freiwillige Gerichtsb<l1'keit. Mo 16~J8 

, 

Hal]stdn (un.d 
Wehrle) . 

Polligkeit 
Schi.edermair 
Schiedermair 

18 

1. 
20 
21 

STRAFRECHT UND STRAFPROZESSRECHT 
Strafrecht, Allgemeiner Teil, 'Mo 9~1l, Di 11-13; Mi 10-11 
Strafrecht, Besonderer Teil, Mo 11-13,.. Mi 12-13 
Reformprobleme des Strafrechts, Besond~rer Teil, 'Mo 10-11 
Strafprozeßrecht. Mo 11-12, Di Mi 10-1'1. 

OFFElriTLICHES RECHT 

Allgemeine Staatsl~hre, Di 8-9, 5a 8-10 
Staatsrecht, 00 Fr 8-10 . 

• 

Allgemeine Verwaltungslehre (als Einführung in die .verwaltungs. 
praxis), Mo 8-10, Mi 8-9 . 

Verwaltungsrecht, Allgemeiner Teil, 00 8-10, Fr 8-9 
Verwaltungsrecht, Besonderer Teil, Di 9-10, Sa 10-12 
Reformprobleme des Verwaltungsrechts, Di 16-17 . v 
Sparkassenrecht, 00 8-9 
Kirchenrecht, Mli 12-13,00 10-12 
Völkerrecht, 00 14-16, Fr 11-12, 5a 9-10 
Internationale Gerichtsbarkeit, Mi 16-18, 14tgl. 

Preiser 22 
Preiser 23 
Claß 24 
CIaß 2' 

N. N. 2. 
Mosler 27 

F. 'Lehmann 28 
N. N. 2' 
N. N, 30 
Brm 31 
F. Lehmann 32 
Reicke 33 
Mosler 34 

Drost " 
A USL A N D I SeHE S RE'CHT UND REC HT SVERG LE IC HU'N G 

Die amerikanische Verfassung. unter Berücksichtigung auch deut~ 
. sehen Verfassungsrechts. Mo 11·13 E. W. Meyer 36 
Englische und amerikanische Einflüsse in der deutsch~n Rechts· 

un·d· Verfassungsentwicklung: insbesondere der jüngste.n Zeit. 
Mo 12· 13 Ophüls 37 

üBUNGEN 

Digestenexegese. Do J6~18 
Übungen im Bürgerlichen Recht für Anf~nger, mit sch-riftlichen 

11 Arbeiten. Mo 16-18 
Obungen im Bürgerlichen Recht für Vorgerückte, mit schriftlichen-

Arbeiten. Do 16~,18 

Übungen im Handelsrecht. mit 'schriftlichen Arbeiten, 00 16~lS 
Übungen im Zivilprozeß.· mit schriftlichen Arbeiten. Di· 16~ 18 
Übungen im Strafrecht. mit schriftlichen Arbeiten, Mo 16-18· 
Übungen im Öffentlichen Recht. mit schriftlichen Arbeiten, Sa 8~10 
'Übungen· im Öffentlichen Recht für Vorgerückte, mit schriftlichen 

Arbeiten, Fr 16-18 
Staatsrechtlich~politisches Kolloquium. Fr 19,30~2t. Htg1. 

'SEMINARE 
.0 Romanistisches SemlDar, Do 18~19 
"Deutschrechtliches Seminar (Übungen zur Rechtsarchäolo.gie .und 

rechtlichen Volkskunde), Mo 17~19 
o Wirtschafts~ und arbeitsrechtliches Seminar, Fr 15-17 

37 

Coing 38. 

Wolf 3. 

Hallstein 40 
Böhm 41 
N. N, 42 

. e1aß 43 
F, Lehman~ 44 

Mos1er 45 
Bel'gstraesser . und 

Mosler 46 

Frölich 
Böhm 

47 

'8 
49 
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, , 
. 0 Zivilprozessuales Seminar, Di 16-18, Htgt. 

"Rechtsvergleichendes 'Seminar, 2stdg., n. Verabr .. 
o Staatsrechtliches Seminar, Fr 18-20, Htgl. 
o Staatsrechtliches Seminar (Lektüre von H. J. Laski, J. Bryce und 

A. de Toqueville), Di 17-19 
o Völkerre"chtliches Seminar. Mi- 16-18, 14tgl. 
o Intemationalrechtliches Seminar: Probleme der überstaatlichen Ver-

. waltungsorganisationen, ~14tgl., n. Verabr. 

Schiedermair 
. Hallstein 
Mosler 

Brill 
Drost 

OphüIs 
, 

".;., 'REPETITORIEN UND KLAUSURKURSE 
Zivilrechtliches Klausurenpraktikum (mit Besprechungen und 

schriftl. Arbeiten), 2stdg., n. Verabr. . 
Repetitorium im bürget1ichen' Recht I (Allgemeiner Teil). 

Di i3.I5-~14.45 
Repetitorium im bürgerlichen Rec.ht IV -V (Familien- und Erbrecht), 

. Di 15-16.30 . 

RepetitOlium im GeseUschaftsrecht und Recht der Wertpapiere, 
,Da 13.15-14.45 

Besprechung höchstrichterlicher Entscheidungen im Strafrecht, 
00 15-16.30 ... 

Klausurkurs im Handelsrecht, Fr '13.15-'14.45 

MED IZtNI? CH-E FA KULT A T 

Coing 

Loewenheim 

Loewenheim 

Loewenheim 

Loewenheim 
Loewenheim 

50 
51 
52 

53 
54 

55 

56 

57 

58 

59 

60 
61 

In Anlehnung an die Studienordnung für Mediziner ist in'.dem nachstehenden Vor
lesungsverzeichnis allen PflichtvorIes1:lngen ein 1 ~ und die Angabe der Studien~Semester bei
gefügt, in' denen sie erledigt werden sollen. Lateinische und griechische Elementarkur~e siehe 
Philosophische Fakultät. 

- . 
ANATOMIE UND HISTOLOGIE, ENTWICKLUNGSGESCHICHTE 

• Anatomi~ III (NervensYßtem, Sinnesorgane), Mo bis Fr 8:8.45 
(2.-4. Sem,) 

.. Anatomie I (Bewegungsapparat), Mo bis Fr 8-9.45 (1. Sem.) 

.. Spezi eIle Entwicklungsgeschichte (Organentwicklung), "Mi Fr 
11:15-12 (3.,4. Sem.) 

.. Topographische AJ,latomie (für Klinike~ un-cl Vorkliniker), Mo po 
16.15~17'(4.:'10. Sem.) 

.. Pfäparierübungen I, M~ bis Fr 14.l5'--:16~45 (1., 2. Sem.) 
"'Präparierübungen 11, Mo bis Fr 14.15-1'6.45 (3., 4. Sem.) 
.. Präparierübungen für Zahnmediziner. Mo bis Fr 14.15-16.45 (2:. 3. 

Sem.) 
, . 
PHYSIOLOGIE' 

Starck 
Starck . 

Starck 

'Starck 
Starck 
Starck 

Starck 

.. PhysiC?logie II ~Sinnesorgane, Zentralnervensystem), MD Oi Fr ,-
'9-9.45. Mi 00 10-10.45 (3., 4. Sem.) Wezler 

.. Phys~ologisches Praktikum (phys~ka1. Teil). Mo Di 11-13 (4. Sem.) Wezler 
oArbeiten im Institut für animal. Physiologie, ganztg., n. Verabr. "" Wezler 
o Biologisches Kolloquium,. Oi. ~8-.l9 :... Wezler, Bethe, 

" 

Fe~ix, . Külz u. 
Rajewsky 

101. 
102 

1'03 

.104 
. 105 

106 

107 

10' 
109 

110 

III 
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.. Physiologische Chemie II (Blut, Ausscheidung, innere Sekretion, 
Ernährung), Mo 10"10.45;' Di Mi Do 9-9.45 (3., 4. Sem.) 

• Physiologische-s Praktikum (chem. Teil), Mo Di 15-19 u, n. Verabr, 
Repetitorium der' physiologischen Chemie I. 2stdg., n. V~r~br. 
Arbeiten im Ins~itut' für veget. Physiologie, ganztg., n. Verabr. 
Einführung in' die Physiologie, Istdg.; n. Verabr. 
Physiologische Grundlagen der. Leib~sübungen I (Pflichtvorlesung 

nur für Sportstudenten). 2stdg .. n. Verabr. 
· Über Muskeltätigkeit und körperliche Leistung, lstdg., n. Verabr. 

. . 

-v 

Felix 112' 
Felix 11' 
Felix 114 
Felix 115 
Greven 116 

Schroeder 117 
Riesser lU' 

AL LGEM'EINE PA THOL OdlE UND PA TH OL OGI SC HE A N ATOM iE 
- ~ • - j 

• Spezielle pathologische Anatomie, Mo Di Do Fr 8~S.4', Mi S~9.45 
(6. Sem.) 

.. Pai:hologisch~a-natomischer Demonstrationskurs, . Di Fr 11.1 '~12.45 
(ab 7. Sem.) 

Arbeiten iin pathologischen Institut, ganztg., n. Verabr. 
• Pathologisch-histologisches Praktikum, Mo Do 14.15,,16 .(.o~ Sem.) 
.. Sektionskurs, Mi 9.15-11 0.-10. Sem.) 

.. ' 

Pathologisch-histologische Demonstrationen (Kolloquium), Sa 
9.15-10 (8.-10. Sem.) - . 

Sektionsübungen, 3~tdg., n. Verabr. 
Pathologie der Gewerbekrankhe'iten der Lunge, tstdg .• n. Verabr. 
Spezielle Pathologie für Zahnmediziner, Di 9.15'-10 
Pathologisch-histologisches Praktikum' für Zahnmediziner, 2stdg., 

n. Verabr. 
GENETIK 

• Genetik des Men'schen (einschI. allgem. Erblehre), 3stdg., n. Verabr. 
'. Bevölkeningsstatis~ik, 2stdg:," n. Verabr. (alle Sem.) 

HYGIENE UND BAKTERIOLOGIE 

• Hygiene·1. Di Mi Do Fr 12-13 (7., 8. Sem.) 
o Arbeiten im hygienischen. Institut, tgl. 
• Bakteriologischer Kurs für Mediziner, 4~tdg .• n. Verabr. 
• Berufskrankheiten, mit ßetriebsbegehungen, Fr 10.30-12 
Bakteriologischer Kurs für Zahnmediziner und Naturwissenschaft-

ler, 4·stdg.,. n. Verabr. 
Hygiene für Zahnmediziner, NaturWissenschaftler und Pharma-

zeuten, Do 9-10.30 . 
Tropische Infektionskrankheiten, 2stdg .• n. Verabr. 
Parasitologische Übungen, 2stdg., n. Ver~br. , 
Repetitorium der Hygiene, Bakteriologie und Serologie, Di 15.15-16 

o Arbeiten im hygienischen Institut Gießen. gan.zig .• tgl 
Biologie der Leibesübungen (mit Obungen), Mi 18-20, Hörsaal 

d~s z'oolog: Instituts 
Sozialhygienisches Seminar, Fr 16-17.30 (7. ·Sem.), Braubachstr. 18; . . . 

Zimmer s:2 . 
-. Soziale Hygiene und Arbeitsmedizin (mit Begutachtung und Demon

stration), Mi 15.15-17 
Ausgewählte Kapitel aus der Werkarzttätigkeit (f. Jungärzte u. 

·Werkarztanwärter), Mi 17-1.8, 14tgl. (~b 10. Seni.) 

'9 
• 

Lauche 119 

'" 120 
121 
122 

Lauche 
Lauche 
K.ahlau 
Kahlau u. Br.aß 123 

124 Kahlau 
Kahlau 
Kahlau 
Braß 

u. Braß 125 

Braß 

Kramp 
Geppert 

, 

Schloßberger 
SchIoßberger 
B. Schmidt 
B. Schmidt 

,B. Schmidt 

B. Schmidt 
Kudicke 
Kudicke 
Kemkes 
Kemkes 

'Schmith 

Schmith 

Betke 

Betke 

126 
127 

128 

649 
129 

IlO 
III 
132 

.133 

134 

1" 
136 
Il7 
138 
139 

140 

.. J.41 

142 

.. 
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PHARMAKOLOGIE, TOXIKOLOGIE UND EXPERIMENTELLE 

PHARMAKOLOGIE 

* Experimentelle Pharmakologie und Toxikologie I 
. .Mo 12~13, Di Fr 1l.15'~12.15{4stdg.) (6. Sem.) 
('I Arbeiten im Laboratori~m 

(anorganisch), 

a) ganztg. 

b) haIbtg. , 
• 

Arzneiverordnungslehre mit Obungen im Rezeptschreib'en (Rezeptier· 
kurs), Di 10·11, Mi 9-10 ., 

Einführung in die Pharmakologie für Pha~azeuten I, Di 17-19 
Arzneiverordnungslehre mit Übungen im Rezeptschreiben (f. Zahn-

mediziner), lstdg., n. Verahr. . 
Pharmakologisches Kolloqaium f. Zahnmediziner, lstdg., n. Verabr. 
Zur Physiologie und Pathologie des intermediären Stoffwechsels. 

, lstdg., n. Verabr. .. 
RePetitorium der PharmakolC}gie unter therapeutischen Gesichts

punkten I. lstdg., n. Verabr. 

INNERE MEDIZIN 
, . 

~ Medizinische Klinik, Mo Do 9 .. 1 5"-11 
o Arbeiterr im laboratorium, ganztg. 
• Medizinische Poliklinik. Mo Oi 00 Fr" 10.15-11 (9. Sem.) 

o Arbeiten im Laboratorium der med. Poliklinik, ganztg. 
~ Medizinische Propädeutik, Mo 9.15dl, 009.15-10 (5"., 6. Sem.) 
.. Perkussion und Auskultation für Anfänger, Mo 14-16 (5., 6. Sem.) 
Oiffere~tialdiagnostik der inneren Medizin, 00 17.15-19 (9'., 10. 

Sem.) 
.. Kurs der Perkussion und Auskultation für Geübtere, 2stdg~, 

D. Verabr. _ 
.. Pathologische Physiologie 11 (Regulationen), 00 15.30-17 (S,-10. 

Sem.) .. 
·Kurs der klinischen Chemie und Mik.roskopie, Di 15.15-18 (5., 7. 

Sem.) 
Einführung in die Elektrokardiographie. 2stdg., n. Ver~br. 
Krankheiten aus physikalischen Ursachen, rstdg., n. Verabr. 
Moderne Therapie innerer Krankheiten, Oi }7-19 (6.-10. Sem.) 

.. Kurs der Perkussion und Auskultation für Fortgeschrittene, 

Külz 144 

Külz u. Lauben-
der 14> 

Külz u. Lauben-
der 146 

Laubender 147 
Laubender 14. 

Laubender 149 
Laubender 110 

Riesser 111 

Taubmann 152 

Volh"d 153 
Volhard 114 
Gänßlen 115 
Gänßlen 156 
HauB 157 
HauB 158 

• 
Hauß 159 

Alwens 160 

Schütte 161 

Schütte 162 
WeJ!dt 1 !S3 
v. Oiringshofen 164 
Heupke 165 

Fr 14-16 Hildebrand 166 
.. physikalisch-diätetische Therapie'lI (naturgem. Heilmethoden), 

Sa 8.30-10 " Ani~Iung 167 
Avitamin.osen und Mangelkrankheiten, lsfdg., n. Verabr. K. H. Wagner 168 
Grundlagen der Vitaminforschung, lstdg., n . .J Verabr. K. H. Wagner 169 
Therapie innerer Krankheiten, Sa 11.15-12 Kabelitz 170 .. 

CH'IRURGIE, OR THOPADIE 

.. Chirurgische Klinik, Oi Fr 9-11 (5. t.), 5stdg. (6. Sem. ausc. ab 
7. Sem. pract~) Geißendörfer 171 

Chirurgische Operationen (zum Zusehen), tgl. außer 5a 8-12 Geißendörfer 172-

40 

" 

• 
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.. Frakturen und Luxationen. 2stdg .• n. Verabr. (5. Sem.) 
Unfallheilkunde und Begutachtung. 2stdg .• n. Verabr. 
Chirurgische Poliklinik. 3stdg .• n. Verabr, 
Ausgewählte Kapitel aus der Chirurgie. Istdg., n. Verabr. 
Einführung in die Chirurgie mit Vorstellung'Kranker. Do 17-18.30 
Chirurgisches Kolloquium, Mo 17.45-19.15 (ab 6. Sem.) 

"Orthopädie. Fr 11.30-13 (9 .• 10. Sem.) 
Orthopädisches Kolloquium, lstdg., n. Verabr. 
Sporthygienisches Seminar, Sportmassage und körperliche Erziehung 

mit Praktikum, Fr 15-16.30 ~ 

Westermann 173 
Westermann 174 
Graff 175 
Mahler 176 
Flörcken 177 
Flesch-Thebesius 178 
Mosebach 179 
Mosebach 180 

Mosebach 181 

GEBURTSHILFE UND FRAUENHEILKUNDE 

.. Geburtshilflich-gynäkologische Klinik, Mo 8-9, Mi 8-10. Do 8-9 
(8., 9. Sem.) . 

"Geburtshilflicher Operationskurs (mit Untersuchungen' am Phan
tom), Fr 15-17' 

.. Gynäkologische Propädeutik (mit Untersuchungskurs), Sa 8-11 
"Geburtshilfliche Propädeutik mit Schwangerenuntersuchungskurs. 

Mi 10.15-11.45 (6. Sem.) 
Klinische Visite, 2stdg., n. Verabr. 
Geburtshilflich-gynäkologisches Kolloquium, 1 stdg., n. Verabr. 

KINDERHEILKUNDE 

"Kinderklinik un-d Fürsorge, Di Do Fr 12.15-13 
Arbeiten im Laboratorium, tg1. 
Allgemeine und spezielle Therapie im Kindesalter, mit Kranken

demonstrationen. Mi 10':15-11 
~ie Tuberkulose der Kinder und Jugendlichen, Sa 11.15-12.45, 

14tg1. 
Die Ernährung des Kindes, Istdg., n. Verabr. 

Naujoks 

Naujoks 
Naujoks 

Föllmer 
Föllmer 
F.öllmer 

de Rudder 
de Rudder 

Windorfer 

Wiese 
Roufogalis 

PSYCHIATRIE UND NEUROLOGIE 

·Psychiatrische und Nervenklinik, Di Fr 17.30-19, Do 17.15-18t 
(8 .. 9. Sem.) 

Klinische Visite für Fortgeschrittene, Do 18.15-19 

Arbeiten im Hirnpathologischen Laboratorium, ganztg. 
Medizinische Psychologie, Di 16.30-17.15 
Psychiatrischer Untersuchungskurs, Fr 16.30-17.15' 
Psychiatrisches Kolloquium er eilnehmerzahl begrenzt), lstdg., 

n. Verabr. • 
Einführung in die Psychopathologie des Kindesalters, Do 11.15-12 
Einführung in die Neurologie mit Untersuchungskurs und Rönt

. gendiagnostik des Nervensystems, Do 18.15-19.15 ~ 
Neurologisches Kolloquium, tstdg., n. Verabr. 
Psychologisches Kolloquim (f. Fortgeschr.), 2stdg., 

n. Verabr. 

AUGENHEILKUNDE 
.. Klinik und Poliklinik der Augenkrankheiten, pract .• Mo Do 11-12 

Augenspiege1kurs, pract., Mo Do 16-17 

41 ~ 

Kleist 
Kleist, Leonhard 

u. Schwab 
Kleist 
Leonhard 
Schwab 

Schwah 
v. Stockert 

Duus 
Duus 

KolIe 

Thiel 
Thiel 

182 

183 
184 

185 
18. 
187 

ISS 
189 

190 

191 
192 

193 

19' 
19' 
196 
197 

19' 
199 

200 
201 

202 

203 
204 
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Demonstrationen augenärztlicher Operationen, Di Fr 8-10 Thiel 
Einführung in die Augenheilkunde, pract., Di Fr 12-13 Thiel 
Augen- und Allgemeinleiden. l-stdg., n. Verabr. . Thiel 
Demonstrationen pathologisch-anatomischer Präpa-rate. tstdg., ' 

n. Verabr. Thiel 
o Übungen im laboratorium, lstdg .. n. Verabr. Thiel 

Physiologische Optik. 2stdg., D. V,erabr. N. N. 
Brillenoptik. 2stdg., n. Verabr. N. -N. 

OHREN-. HALS- UND N!>SENHEILKUNDE 
.. Kljnik und Poliklinik der Hals-, Nasen- und Ohrenkrankheiten. 

Mo Mi 12.15~13, dazu besondere praktische Vorführungen 

20' 
206 
207 

20' 
209 
210 
211 

in Gruppen. Sa 9.15-10 Blohmke 212 
.. Untersuchungsmethodik von Hals, Nase und Ohr (Spiege1kurs), 

Mo Do 17.H-18 Blohmke 213 
Kolloquium der Hals~, Nasen- und Ohrenheilkunde; tstdg .• 

n. Verabr. Blohmke 214 

HAUT- UND GESCHLECHTSKRANKHEITEN ~ 
.. Klinik und Poliklinik der Haut- und Geschlechtskrankheiten, Mo 

Mi Sa -10.15-11 Altmann 215 

GERICHTLICHE MEDIZIN 
.. Gerichtliche Medizin für Mediziner, Mo Di Do 17.15·18 
o Gerichtliche Medizin für Juristen, Fr 17.15-1 S 

GESCHICHTE DER MEDIZIN 

Wiethold 
Wiethold 

.. Geschichte der Medizin, Di 14.H-H.45 • Artelt 
Medizinhistorisches Seminat:- Rudolf Virchow. Sa 11.1,-12.45 Artelt 
Medizinische Bücherkunde: Einführung in die Technik und Hilfs~ 

mittel wissenschaftl. Arbeitens für die Mediziner der kUn. Se-
mester (übungen), Fr 13.15-14 Artelt 

. RÖNTGEN KUNDE 
.. Medizinische Strahlenkunde. Fr 14-16 Rajewsky 

P HYS IKALI SCH-D IA TETlS C H E THE RA PIE. 
BALNEOLOGIE UND KLIMATOLOGIE 

216 
217 

21S 
20\9 

220 

547 

.. Physi.kalisch-diätetische Therapie II (alIgem. H~ilmzthoden), 
Sa 8.30-10 Amelung 167 

Biologisches Seminar: Aktuelle Probleme der Radioaktivität, 
14tgl., n. bes. Veteinb. 

Selbständige wissenschaftliche Arbeiten: 
a) ganztg. 
b) halbtg. 

Biophysikalisches Kolloquium, "00 11-13, 14tgl. 

Rajewsky u. Muth ,,0 
Rajewsky 551 
Rajewsky 552 
Rajewsky 549 

PHYSIKALISCHE GRUNDLAGEN DER MEDIZIN 
• Medizinische Strahlenkunde, Fr 14-16 

ZAHNHEILKUNDE 
Poliklinik ~er Zahn-, Mund- und Kieferkrankheiten, Mo Mi Do 

Rajewsky \47 

Fr 11-13 (5.-7. Sem.) v. Reckow . 223 

42 

• 

, 



© Copyright Stadt- und Universitätsbibliothek Frankfurt, Bockenheimer Landstr. 134-138, D-60325 Frankfurt a.M.

'. 

«Pathol"gie der Kauorgane, für Mediziner, Do 10~11 
Einführung in die zahnärztliche Poliklinik, Di 9~11 (4. Sem.) 
Kurs der Zahnerhaltungskunde am Patienten. halbtg., n. Verabr. 

(5.-7. Sem.) 
Phantomkurs der Zahnerhaltungskunde, Mo Mi 13~ 16 
Einführung ilJ die Zahnerhaltungskunde, Di 12-13 (4.,5. Sem.) 
Zahn- und Mundkrankheiten. Mi 8-9 (5 .~7. Sem.) 
Ausgewählte Kapitel der klinischen Zahnheilkunde, tstdg .• 

n. Verabr. 
Kurs der zahnärztlichen Technik. Mo bis Fr 8~12, Mo Di Do Fr 

13-16 (1.-7. Sem.) 
Methodik des Zahnersatzes. Mo 8-8.45 (1.-3. Sem.) 
Patho~Physiologie des Zahnersatzes, Fr 8~8.45 

Einführung in die Kieferorthopädie, Fr 11-12 (,. Sem.) (gemein
sam mit Dr. Koller) . 

Praktische Übungen in der kieferorthopädischen Technik. D'i 'i 1-13 
(5. -Sem.) (gern. mit Dr. Koller) 

KieEerorthopädischer Kurs für Fortgeschrittene, Mo bis Fr 8-11 
. (6. Sem.), (gern. mit Dr. Koller) • 

Organodonton, Längsschnitt durch die Zahn-, Mund- und Kiefer
heilkunde, für Studenten der Medizin und Zahnmedizin, -tstdg., 

V. RecKow 
v. Reckow 

v. Reckow 
v. Reckow 
v. Reckow 
v. Reckow 

v. Reckow 

v. Reaow 
Fritsch 
Fritsch 

Fritsch 

Fritsch 

Fritsch 

n. Verabr. Scheidt 
Funktionskieferorthopädie (mit praktischen Übungen), 2stdg., 

n. Verabr. Scheidt 

PHILOSOPHISCHE FAKULTÄT 

PHILOSOPHIE 

Plato. Mi Do Fr 16-17 
Theorie der Gesellschaft (ausgewählte Kapitel), Mo Do Fr 15~16 

o Übungen zur Vorlesung, Fr 16-17 
Die Sicht des Menschen in der neueren Philosophie (Existentia

lismus u. Hist. Materialismus), -Di Fr 17-18 
Die Religionsphilosophie Kants, Mi Fr H-16 
Die tieEenpsychologische Problematik der primitiven Religion (Völ

kerpsychologie), Mo 19~20 
Grunaprinzipien der Wissenssoziologie. Mi 17-19, 14tg1., ' 
Logik, 2stdg., n. Verabr. 

Philosophisches Seminar 

Proseminar: Übungen zur Metaphysik des Aristoteles, Fr 18~20 

o Seminar: Übungen zum- Problem der Wahrheit, Do 18-20 
o Seminar: Dialektik (Hegel-Lektüre), Mo 18-20 
o Probleme der neueren Philosophie (Übungen), Mi 17-19 

Geschichtsphilosophische Übungen. zu J. Burckhardts Weltgeschicht
. lichen Betrachtungen, Mo 10-11.30 

Übungen zur Logik, 2stdg., n. Verabr. 

PADAGOGI·K 
Probleme der modernen Anthropologie, Mo Di 9-10, Mi 8~9 
Pädagogik. Mi Fr 15~16. 

Gadamer 
Horkheimer 
Horkheimer 

Sturmfels 
Allwohn 

Allwohti 
Schaaf 
Cramer 

Gadamer 
. Gadamer 
Horkheimer 
Stunnfels 

Weinstock 
Cramer 

Weinstock 
Schultze 

22. 
225 

226 
227 
22. 
22. 

230 

231 
232 

233 

234 

235 

236 

237 

238 

301 
302 

'03 

304 
305 

306 
307 
308 

30. 
310 
311 
312 

313 
314 -
315 
316 
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Pädagogischei Seminar 

o Obungen zur Entwicklung des pädagogischen Denkens von Rous
seau bis Herbart, Mi 9-10.30 

Übungen zur Pädagogik, Di 17-19 
o Seminaristische Übungen, lstdg., n. Verabr. 

GESCHICHTE 
Kulturgeschichte der römiiichen Kaiserzeit, Mo Di Do 9-10 
Alexander der Große, Mi 11-13 
Verfassungsgeschichte Deutschlands und seiner Nachbarländer im 

Mittelalter, Mo Di Do Fr 8-9 
Paläographisch-diplomatische Übungen, Fr 9-11 
Allgemeine Geschichte der Völkerwanderungszeit bis 526, Mo' 

11-13, Di 13-15 

Quellenkunde zur Geschichte des späteren Mittelalters n, Fr 16-17 
Die großen Mächte im Zeitalter der Religionskriege, Di 00 Fr 10-11 
Englische Geschichte I, Di Fr 11-12 
Deutschland und Europa vor hundert lahren, Istdg .• n. bes. An

kündigung 
Byzantinische Geschichte (Fortsetzung), Do 16-17 
Grundmomente der russischen Geschichte, Di 15-17 

Seminar für Alte Geschichtt: 

o Proseminar: Kleine Schriften des Tacitus, Fr 9-11 

o Seminar: Inschriften der römischen Kaiserzeit, Mi 9-11 

Historisches Seminar 

Mittelalterliche Übungen für Vorgeschrittene, Mo 16-18 
o Seminar: Probleme der Verfassungsgeschichte, Mo 18-20 
o Übungen zur I-lauptvorlesimg. Mi' 11-0 
o Obungen an Quellen zur Geschichte des deutschen Liberalismus. 

2stdg .. n. Verabr. 
Obungen zur mittelalterlichen Quellenkunde, Fr 17-19 

ARCHÄOLOGIE 
Geschichte der griechischen Plastik (Hellenismus), Do 12-13, Fr 15-17 

Die jüngere Steinzeit in Europa. Di Do Fr 11-12 
Einführung- in die außerklassische Archäologie, Di Do 12-13 

Archäologisches Seminar 
o Probleme der plastischen Struktur. Do 18-20 

o Besprechung neuer Literatur. 2stdg .• n. Verabr. 

Proseminar: Prähistorische Propädeutik, Typologie der jungstein-

Weinstock 317 
SchuItze 31 S • 
SchuItze 319 

• 

Gelzer 320 
Strasburger 321 

Kirn 322 
Kirn 323 

Kienast 32. 
Köster 32' 
Vossler 326 
Vossler 327 

Wentzcke 328 
Leontovitsch 329 
Leontovitsch 330 

Gelzer und 
Strasburger 331 

Gelzer 332 

Kienast 333 
Kirn 33. 
Vossler 33> 

Wentzcke 336 
Köster 337 

Frhr. v. Kasch
nitz-Weinberg H 8 

N.N. 338a 
N.N. 33sb 

Frhr. V. Kasch
nitz-Weinberg 339 

Frhr. v. Kasch
nitz-Weinberg 340 

zeitlichen Formen, Di 16-18 N. N. 340a 

KUNSTGESCHICHTE 
Italienische PI<lstik von Michelangelo bis Bernini, 

Mo 16-}8, Di 16~17 

Zeichenkunst im 16. und 17.lahrhundert. Fr 17-18 
Keller 
Holzinger 

341 
342 
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Einfühmng in dl'e Geschl'chte der chl'nes'sch Kunst 2 td ~ cu ,s g" 
n. bes. Ankündigung 

Ku n s t,g e s chi c h t 1 ich e s Sem i n a r 
Mittelrheinischc Kunst, Do 17~ 18 
Kunsthistorische übungen, Mi 9~11 . 
Übungen an Zeichnungen im Städelschen Kunstinstitut, Fr 17.18 
Seminar: Chinesische Bronzen, 2stdg., n. bes. Ankündigung 

MUSIKWISSENSCHAFT 

Geschichte der Oper von Händel bis Mozart, Do 9-11 
Josquin des Pres und die Klassik der niederländischen Tonkunst, 

Fr 10-11 
Die Melodiebildung der Musik des Mittelalters, Di Fr 10-11 
Übungen zur Melodiebildung, Mi 8.30-10 

Musikwissenschaftliches PrakÜkum: Kleinere wissenschaftliche 
Arbeiten, Mi 11-14 

Einführung in die musikalische Akustik, Btdg., n. Verabr. 
Übungen zur musikalischen Akusti)<, lstdg., n. Verabr. 

Bachhofer 

Keller 
KeUer 
Halzinger 

-Bachhofer 

Osthaff 

Osthoff 
Gennrich 
Gennrich 

Gennrich 
Stauder 
Stauder 

Musikwissenschaftliches Seminar 

.J Seminar: Übungen zur älteren deutschen Musikgeschichte. Mi 9~11 
o Proseminar: Übungen zur Musik der Tabulaturen. Do 17~18:45 
"Collegium musicunt instrumentale. Mi, n. Verabr. 
o Collegium rnusicum vocale. Fr. n. Verabr. 

Osthoff 
.Osthoff 
Osthoff 
Osthoff 

INDOGERMANISCHE SPRACHWISSENSCHAFT 

Vergleichende Grammatik des A1t~Indischen und Alt~Iranischen, 
1. Lautlehre. Di Do l'i-16 • 

o Mahabharata~LektUre. 2stdg., n. Verabr. 
o Erklärung von Gatha's des Zarathustra, 2stdg., n. Verabr. 

Pali~Lektüre, Mi 1<11-16 

Sanskrit für Anfänger (Fortsetzung), Fr 13~l'i 

KLASSISCHE PHILOLOGIE 

AiscpyIos' Orestie, Mo Di Do 11-12 
Antike Hirtendichtung, Mo Di Do 1l~13 
Euripides (mit Interpretation des Hippolytos),- Mo "10-12 
Übungen zur Einführung in die griechische Patristik 

(Origenes' De principiis), 2st-dg., n. Verabr. ' 

Altphilologisches Seminar 

o Proseminar: Platons Phaidros, Mo l'i~17 

o Seminar: Odyssee~Probleme, Do l'i~17 
o Prosemi~ar: Twun, Fr 13.30~15' 
o Seminar: "Ciceros Briefe. Di l'i-17 
o Proseminar: Lateinische und griechische Stilübungen, Mi 14~16 

o Proseminar: Aristoteles, De anima 

.5 

I "#'ri" 

Lommel 
Lommel 
Lammel 
Lümmel und 

Schöhl 
Lümmel und 

Schöhl 

Reinhardt 
Wolff 
Langerbeck 

Langerbeck 

Reinhardt 
Reinhardt 
Wolf! 
Wolff 
Wolff u. Rahn 
Wolff u. Rahn 

343 

3" 
345 
346 

347 

348 

34' 
350 
351 

352 
353 

H3a 

354 
355 
356 
357 

358 

35' 
360 

361 

362 

3~3 
364 

365 

366 

367 
368 

36' 
370 
371 
372 

• 
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• 

MITTELLATEINISCHE PHILOLOGIE 
Cannina Burana 11, Mo Di Do 8-9 Schumann 373 

o Übungen für Anfänger, Mo 15-17 Schumann 374 
o übungen für Fortgeschrittene: Venantius Fortunatus. Vi 13.30-15 5chumann 375 

LATEINISCHE UND GRIECHISCHE ELEMENTARKURSE 
Einführung in die lateinische Sprache für Fortgeschrittene 

(Caesar-Lektüre), 35tdg., n. Verabr. 
Horaz als Schullektüre, 35tdg., n. Verabr. 
Einführung in die griechische Sprache: 

a) für Anfänger. 3stdg., n. Verabr. 
b) für Fortgeschr!ttene, 3stdg., n. Verabi. 

Lektüre griechischer Schriftsteller, 3stdg., n. Verabr. 

DEUTSCHE PHILOLOGIE 
Einführung in die Ge~hichte der deutschen Sprache, '-) 

Di Do Fr 11-12 
Das Rolandslied, Di Fr 14-15 
Einführung in das Studium der neueren deutsch~n 

Literaturgeschichte, Do 12-13 
Erzählende Dichtung seit dem Naturalismus, Di Fr 12-13 
Geschichte der deutschen Novelle I (16.-18. Jahrhundert), 

Di Do Fr 15-16 
Die deutsche Volkserzählung: Märchen und Sage, Di Fr 15-16 
Norwegische Grammatik und Lektüre, Mo 14.30-16 

. Bornemann 
Bornemann 

Rahn 
Rahn 
Rahn 

S~hwietering 

Dittrich 

SchvJtz 
SchuItz 

Kunz 
Hain 
Hartner 

übungen zur deutsc.hen Metrik, Mo 14-15 Schwieteri.ng und -
übungen: DeI' "Dialogus miraculorum" des Caesarius von Heister

bach, Mi 9-11 
Übungen: Ruodlieb, 2stdg., n: bes. Ankündigung 
Kolloquium: Übungen zur literarisch-wissenschaftlichen Methode mit 

Referaten und schriftlichen Arbeiten (Dichtungen der Barock
_zeit), Mi 18-20 

Obungen: Die Novenen ·des 19. Jahrhunderts: 
Storm, Mörike, Keller, 2stdg., n. bes. Ankündigung 

Übungen: Einführung in die Mundartenkunde. Mi 14-16 
Stilübungen: Besprechung deutscher Prosatexte. Mo 15-16· 

Deutsches Seminar 
o Seminar: Übungen zur Wortbedeutungslehre. Di 16-18 

Proseminar: Gotische Übungen, Fr 12-13 
Seminar: Klopstock und Widand. Do 1 S-20 
Proseminar: Das Gattungsgesetz des Dramas, 

(Lektüre von Kleist: Prinz von Homburg), Di 18-20 
Deutsche Sprechkunde 

Goethe: West-östlicher Divan, Sonette. Elegien. Vortrag und Inter-
pretation (mit Auswertung von -Schallaufnahmen), Mi 9-10 

übungen zur Vorlesung: Gestaltungsversuche. Mi 10-11 
Rhetorisches Praktikum, 2stdg., n. Verabr. 
Arbeitsgemeinschaft: Sprachgestalt und Gebärde in Goethes Faust 

(I. und H. Teil), mit Gestaltungsversuchen, Fr 18-19.30 
o Sprechkundliches Kolloquium (für Fortgeschrittene), 

2stdg., n. Verabr. 

, •• 

SchöhI 

Hain 
Gamer 

Kunz 

Gamer 
Dlttrich 
SchöhI 

Schwietering 
Schwiete~ng 
Schultz 

Kunz· 

Wittsack 
Wittsack 
Wittsack 

. 
Wittsack 

Wittsack 

-

376 
377 

378 
37. 
380 

381 
382 

383 
384 

385 
386 
387 

388 

38' 
390 

3.1 

3.2 
393 
394 

395 
396 
3.7 

398 

399 

400 
401 

402 

403 
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• . ROMANISCHE PHILOLOGI.E 
Geschichte der französischen Literatur im Abriß VIII: 

Das 19. Jahrhundert, Mo Di Do 10~11 

Das französische Volkslied, Vorlesung in Verbindu~g mit 
Übungen. Di Fr 11 ~ 12 

Französischer' Fortbildungskurs für Studierende aller Fakultäten. 
Fr 8.30~10 

Sprachliche Streifzüge durch die Romania, 2stdg .• n. Verabr. 

Einführung in die italienische Literatwwissenschaft, 
lStdg.,_D. Verabr. 

übungen zur spanischen Philologie, 2stdg .. n. Verabr. 

Einführung in die französische Sprache für Anfänger, 
für Studierende aller Fakultäten, Mi 14-16 

Einführung in die französische Sprache für Fortgeschrittene, 
Di 17-18.30 

Klausuren für Fortgeschrittene, 
(traductions et compositions). Di 15-17 

La France: pays, population, ressources naturelles, 
Vorlesung in französischer Sprache, po 8-9 

Französische praktische Übungen: 
a) für weniger Geübte, IMi 13.30-1) 
b) für Fortgeschrittene, Fr 13.30-H 

Lectures de litterature fran'Taise contemporaine, V'i 13.30-15 

Italienischer Anfängerkurs für Sttidierende aller Fakultäten. 
Do Fr 14-15 

Italienische praktische Übungen für Studierende mit Vorkenntnissen, 
Do Fr 15'-16 

Italienische Konversation für Vorgerückte, Do 13-14 
Storia della Letteratura Italiana: L'Eta. Classiea (mit Beispielen), 

Fr 16-18 
Giovanni Papini, Lettere agli uomlni di Papa Celestino VI (Lek

tür~ und Interpretation), Fr 13-14 

Spanischer Anfängerkurs für Studferende' aller Fakultäten, 
2stdg .• n. Verabr. 

Spanische Übungen für Studierende mit Vorkenntnissen, 
2Stdg., n. Verabr. 

Spanisch für Fortgeschrittene (grammatis~he und praktische 
Übungen). 2stdg.,.n. Verabr. 

Lectura comentada de la Celestina, 2stdg., n. Verabr. 
Die rumänische Sprache als romanische Sprache, 

. Mo Do 12-13 od. n. Verabr. 
Viata si operele lui Eminescu, Mo 16-17 od. n. Verabr. 

Praktischer Kurs: Erlernung der rumänischen Sprache 
(für Hörer aller Fakultäten), Mo Do 14-15 od. n. Verabr. 

Lektüre: Interpretation moderner rumänischer Lyrik, 
Mo Do 15:-16 od. n.~Verabr. 

<7 

Lommatzsch 404 

Gennrieh 40S 

Gennrich 40. 

Frhr, v. Rieht-
hofen • 407 

Frhr. v. Rieht-
hofen. 40' 

Frhr. v .. Rieht-
hofen 409 

Widloecher 410 

Widloecher 4" 

Widloecher 412 

Widloecher 413 

Deghaye 414 
Deghaye 4" 
Deghaye 41. 

Biagioni 417 

Biagioni 4" 
Biagioni 419 

Biagioni 420 

. 
Biagiop.i 421 

Führer-Lozano 422 

Führer-Lozano 423 

Führer-Lozano 424 

Führer-Lozano 42S 

Block 42. 
Block 427 

Block 42. 

Block 429 
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Romanisches Seminar 

o Hauptseminar: Übungen zur französischen Literatur des 18. Jahr~ 
hunderts, Mi 11 ~ 13 

o Proseminar: Vergleichende Übungen zum Altfranzösischen und Alt~ 
provenzalischen., Mi 10-11 

Französisches Proseminar: Neufranzösische Stilistik, Di S.30~10 

Französisches Proseminar: Übungen zur Dichtung der Gegenwart. 
2stdg., n. Verabr. 

Französisches Proseminar: Übungen zur modernen französischen 
Prosa, Mi 16-18 

·0 Italienisches Proseminar: Giacomo Leopardr: Prose e Poesie scelte 
(Lektüre und Interpretation), 00 16-18 

o Spanisches -Proseminar: Kolloquium und übersetzungen in die spa
nische Sprache, lstdg., n. ·Verahr. 

ENGLISCHE PHILOLOGIE , 
Dkenglische Literatur seit 1900, Mo 16-18, Do 16-17 
Amerikanische Literatur im Spiegel amerikanischer Kritik, Di 8~10 
Die Literatur der altenglischen Zeit, Mi 12-13 
Historische Formenlehre des Englischen, Mo 12-13 
-Interpretation ausgewählter Gedichte. von S. T. Coleridge, 00 8-10 
Übertragung einer deutschen Erzählung in _das Englische, Mo 8-10 
Some Modern English Dramatists 11, Mi 10-11 
Mündliche und schriftliche Übungen zur englischen Syntax, 

Mo 8-10 
Obungen zum englischen Aufsatz und Briefstil, Mo 18-20 
Übersetzungs übungen aus dem Deutschen in das EngHsche. 

Mo 14-16 
Praktische Übungen an englischen Essays, Mi 16-18 

Englischer Weiterbildungskurs für Studierende aller Fakultäten, 
Mi 18-20 

Englische Klausuren: 
a) für weniger Geübte, Di 18-20 
b) für Fortgeschrittene, Da 18-20 

Interpretation wn Shakespeares Richard IIL (in englischer Sprache), 
Di 00 -17-18 

Englisches Seminar 
o Hauptseminar: T. S. EHot, The Murder in the Cathedral Fr 9-11 

Phonetische Übungen, Do 15'~16 ' 

Proseminar: Altenglische Übungen: Bedas Bericht über Cx:dmon, 
etc., Mo Mi 11-12 

Mittelenglische übungen: Chaucer. Fr 12~13 

SLAVISCHE SPRACHEN 
Russisch für Anfänger, Di Mi Do 14- Ir; 

Russisch für Fortgeschrittene I, Di Mi Do 13-14 
Russisch für Fortgeschrittene 11, Mi 15-17 
Leitmotive der russischen Literatur im 19. Jahrhundert. 

Di Do 10-11 

Geschichte der russischen literarischen Sprache, Di Do 11-12 

48 

• 

Lommat:::sch 430 

Lommatzsch 431 
Gennrich 432 
Frhr. v. Richt-

hofen 433 

Widloecher 434 

Biagioni 435 

Führer-tonno 436 

Spira 437 
Spira 438 
Y. Schaubert 439 
v. Schaubert 440 
Koelbing 441 
Koelbing 442 
Koelbing 443 

Schilla 444 
Schilla 44< 

SchilIa 446 
SchilIa 447 

Schilla 448 

Sander 
~ 

449 
Sander 450 

Sander 451 

Spira 452 
Spira 453 

v. Schaubert .54 
v. Schaubert 455 

Leontovitsch ·456 
LeontoYitsch 457 
Leontovitsch 458 

Günther .59 
Günther 460 
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Aitkirchenslavisch (Grammatik und Übungen an altkirchen-
slavischen Handschriften), Mi 10-12 Günther 461 

Grammatik der modernen russj~chen Sprache (phonetik, Morpho-
logio, Syntax), Mi 12-14 Günther 462 

SPRACHEN UND GESCHICHTE DES VORDEREN ORIENTS 

Arabisch für Anfänger, Mi Fr 15-16 
o Arabische Dichter (Lektüre),. Do 16-18 

Arabische Prosa (Lektüre), Do 16-18 
Persisch für Anfänger. Do 10-11 

o Persische Dichter (Lektüre), 00 11-13 
o Die Gedankenwelt der persischen Mystik, Di 16-17 , 
o Grammatik der osmanisch-türkischen Sprache, 2stdg., n. Verabr. 
o Lektüre von Werk.m des Serveti Filnunkreises, 2stdg., n. Verabr. 
o Türkische Briefe, Istdg;, n. Verabr. 

Hebräische Übungen für Anfanger, 3stdg., n .. Verabr~ 
Hebräische Übungen für Fortgeschrittene (mit Lesen' leichter Ab

schnitte aus dem Alten Testament). 3stdg .• n. Verabr. 
Aramäische Obungen. n. Verabi. 
Syrische Übungen, n. Verabr. 

• 

Ritter 
Ritter 
Ritter 
Ritter. 
Ritter 
Ritter 
Rühl 
Rühl 
Rühl 
Gensichen 

Gensiclie~ 
N. N., 
N. N. 

Weitere orientalische Sprachen siehe- unter Orient-Institut, Seite 28 
.' , 

SPRACHEN UND GESCHICHTE OST ASIENS 
o Mongolische Schriftsprache an Hand leichter Texte. n. Verabr. 
o Tibetische Schriftsprache an Hand leichter Texte, n. Verabr. 
o H,eilkunde und Heilmittel in Tibet und in der Mongolei, n. Verabr. 

VöLKERKUNDE 
Ethnographie von Süda'merika, Mo 11-13 
Übungen über Südametika, Mo 18-20 

o Kulturmorphologische Arbeitsgemeinschaft. Mi 11-13 
o Übungen im Seminar unter Anleitung: Ethnologische Literatur und 

materielle Kultur. mehrstdg., n. Verabr. 
, 0 Übungen über Völkerkunde und Vorgeschichte von PoJynesien. 

00 9-11 
o Die Ethnographie der Eskimo und das' Problem der circumpolaren 

Kultur, Mi 8-10 ' . 

THEOLOGISCHE VORLESUNGEN 

Evangelische Theologie 

Die Verkündigung ]esu, Mi 10-12 
Die evangelische Auslegung der Gebote. Mi 10-12 

o Obung: Die Sakramente (Taufe und Abendmahl) in der 
evangelischen Kirche, Mi 13,30-15 

Die Heilige SchriEt als Unterrichtsgegenstand (Bibelkunde für 
Religionspädagogen), Mo 00 16-17 

Der kirchengeschichtliche und kirchenkundliche Unterricht an der: 
Höheren Schule, Mo 00 17 -18 

Erziehung - Verkündigung - Unterweisung (übung). 
tsfdg., n.- Verabr. • 

<9 

Unkrig 
Unkrig 
Unkrig~ 

Jensen 
.Jensen 
Jensen 

lensen 

Jensen 

Friedrich 

Dinkler 
Dinkler 

Kreck 

M. Schmidt 

.M. Schmidt 

M. Schmidt 

.6. 

.6. 

'6' 
'66 
.67 
468 
46. 
.70 
471 
.72 

.7' 

.7' 
47' 

.76 

.77 
478 

.7. 
480 

.81 

.82 

.83 

.8. 

'8' 
'86 

'87 

.88 

.89 

490 
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Auslegung des Propheten Jesaia (unter Zugrundelegupg des deut~ 

sehen Textes), 25tdg., n. Verabr. 
Übungen :tum Propheten Jesaia. 2stdg., D. Verabr. 
Geschichte der alten Kirche bis Augustin, :2stdg., D. Verabr. 
Übungen zu Augustins De dvitate Dei, 2stdg., n. Verabr. 

Kath,olische Theologie 
Neutestamentliche Grundbegriffe, Mo Do 15~16 . 
Lesung und Erklärung des 1. Korintherbriefes (Übung), Mi 8'.30~10 

o Mensch und Gottmensch, Do 8~10 

o Ideengeschichte des ' sozialen Katholizismus in Deutschland, 
2stdg., n. Verabr. 

Das G-ottesbild der Offenbarung, 25tdg., n. Verabr. 

N. N. 491 

N. N. 492 

N. N. 49' 
N. N. 494 

Nielen 495 
Nie1en 496 
Berg 497 

v. Nell~Breuning 498 
Loosen 499 

NATUR WISSENSCHAFTLICHE FAKUL T Ä T 

MATHEMATIK 

Funktionentheorie 11, Mo Di Do Fr 9~10 Franz 50t 
Abbildungs~,..und Fixpunktklassen, 2stdg., n. Verabr. Franz 502 
DiHerential~ und lntegtalrechnung H, Mo Di ·Mi Do Ft 9~10 Moufang SOl 
übungen zur DiffereDtial~ und Integralrechnung H, Sa 9~1l Moufang 504 
Darstellende Geometrie, Sa 11~t3 Karas 505 
Übungen zur darstellenden Geometrie, Mi 1l~t3 Karas 506 
Analytische Geometrie, Mo Di 00 Fr ß~9 Sauer 507 
Übunge~ zur analytischen Geometrie, Mi 8~9 Sauer 50S 
Mathematisches Seminar, Fr 15d7 Franz 509 
Mathematisches Seminar, Di 14~16 Moufang 510 
Algebra. Mo Di Do Fr 8~9 N. N. 511 
Übungen zur Algebra. Sa 8~ IoN .. N. 512 
Seminar über Geometrie 'der Zahlen, Mi 9~11 N. N. 513 
Einführung in die höhere Mathematik (für Naturwissenschaftler 

einsehl. Pharmazeuten). Mo Di Mi 9~10 Sauer 514 
Mathematische Übungen (für Naturwissenschaftler einschL Pharma~ 

zeuten), Do Fr 9~10 'Sauer 515~ 
o Mathematisches Kolloquium, -n. Verabr. Franz, Möufang, 

Sauer.u. N. N. 516 
ASTRONOMIE UND ASTROPHYSIK 

Allgemeine Astronomie II (Stellarastronomie), 2stdg .• D. Verabr. 
Spektralanalyse der Gestirne, Istdg .• n. Verabr. 

• 
THEORETISCHE PHYSIK 

• 
Wellentheorie (Optik und Akustik), Mo Di Do Fr 1l~12 
Übungen zur Wellentheorie. Mi 11~13 
Einführung in die theoretische Mechanik, Mo Di Do Fr 11·12 
Übungen zur theoretischen Mechanik, Mi 9~11 
Selbstandige wissenschaftliche Arbeiten, g<lj1ztg. 
Seminar über die Struktur der Materie. Do 17~19 

o Physikalisches Kolloquium, Mi 16~18, 14tgl. 

Geometrische Optik, Di Fr 16-17 

50 

Schiller' 
Schiller \. 

Madelung 
Madelung 
Mrowka 
Mrowka 
Madelung 
Mrowka 
Madelung 

Czerny 
N. N. 

und 

Sl7 
518 

519 
520 
521 
522 

12' 
524 

525 
526 
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, EXPERIMENTALPHYSIK 

Experimentalphysik (Mechanik, Wälme, Akustik), Mo 12~13, 
Di Da lO~ll 

Ergänzung zur Experimentalphysik für NaturWissenschaftler, 
Mi Fr 10-11 

o Physikalisches Kolloquium, Mi 16-18, 14tgl. 

Physikalisches Praktikum: 
a) für Physiker, Di Fr 14-17 

b) für Chemiker, Mo 14-16, Sa 8-10 

c) für Mediziner und Pharmazeuten, Da 16-18 

cl) für Fortgeschrittene, Mo Da 14-18 

Halbtägige Arbeiten im Laboratorium, tgl. 

Ganztägige ArbeHen im Laboratorium. tg1. 

AN GEWANDTE PHYSIK 
Wechselstromtechnik I (Einführung zum elektrotechnischen 

Praktikum), Do Fr 12-13 . , 
Elektronenröhren. Mo' 10-11, Di 12-13 

o Grundprobleme der Breitband- und Impulstechnik, Da 17-18 
MetaHphysik, 3stdg., n. Verabr. 
Technische Thermodynamik, n. Verabr. 
Wissenschaftliche Photographie, u. Verabr .. 
Photographisches Praktikum, D. Verabr. 
Selbständige wissenschaftliche Arbeiten, ganztg., tgl. 
Selbständige wissenschaftliche Arbeiten, ·gauztg., tgl.. 
Praktikum über angewandte Physik (elektrotechnisches Praktikum), 

Mo Di Do Fr 15-1 S 
Kolloquium über angewandte Physik, n. Verabr. 

BIOPHYSIK 
Physik und Technik der Röntgenstrahlen, Fr 14-16 

CI Lichtelektrische Erscheinungen, Istdg., u. Verabr. 
Biophysikalisches Kolloquium, Do 11-13, 14tgl. 
Biophysikalisches Seminar: Aktuelle Probleme der Radioaktivität, 

14tgL n. Verabr. 

Czemy 

Czemy 
Czemy und 

Made1ung 

Czemy und 
Honerjäger 

Czerny und 
Honerjäger 

Czemy und 
Honerjäger 

Czemy 

Czerny und 
Hone'rjäger 

Czemy und 
H.onerjäger 

0, Schäfer 
O. Schilfer 
O. Schäfer 
Haase 
Gramberg 
Seddig 

. Seddig 
O. Schäfer 
Haase 
Seddig und 

o. Schäfer 
Seddig, O. Schä-

fer u. 

Rajewsky 
Rajewsky 
Rajewsky 

Haase 

Rajewsky und 
Muth 

527 

528 

529 

530 

531 

532 
533 

534 

535 

536 
537 
538 
539 
540 
511 
541 
543 
544 

545 

546 

547 

54' 
549 

550 

Selbständige wissenschaftliche Arbeiten: 
a} ganztg. Rajewsky 5"51 

. b) halbtg. Rajewsky 552 
Künstliche Radioaktivität, Istdg., u. Verabr. Muth 553 

METEOROLOGIE UND GEOPHYSIK 
Wettervorhersage, 2stdg., D. Verabr. 
Erdbebenkuude, lStdg .. n. Verabr. 

51 

• 

Mügge 
Mügge 

5\4 
555 
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Aufbau der Atmosphäre, Istdg., n. Verabr. 
o Meteorologlsch~geophysikali;ches Kolloquium, 

Wetterbesprechung, 2stdg., n. Verabr. 
Anleitung zu praktischen Arbeiten, halbtg. 
Dynamik der Atmosphäre, 3stdg., n. Verabr. 
Meteorologische Statistik, lstdg., n. Verabr. 

2stdg., n. Venbr. 

PHYSIKALISCHE CHEMIE 

. Physikalische Chemie III (Elektrochemie), Mo Mi Fr 8-9 
Physikalische Chemie IV (Reaktions kinetik), Di Do 8-9 

,r Quantentheorie
l 

der ungesättigten und aro~atischen Verbindungen, 
Di 16-1S 

Physikalisch~chemisches Praktikum, ganztg., halbsemestrig 
Wissenschaftliche Arbeiten, ganztg,. tgl. 

Physikalisch-chemisches Kolloquium, n. Verahr. 

Physikalisch-che,mische Rechenühungen, Istdg .• n. Yerabr. 

. Thermodynamisches Seminar für Chemiker. lStdg .• n.·Yerabr. 

Physikalisch-chemische Methoden der Biochemie, Mo 16-18 
Statistische Thermodynamik I, Mo Fr 17-15. Sa 9-10' 

CHEMIE 

Anorganische ,chemie I. 4stdg~, n. Yerabr. 
Organische Chemie, 3stdg., n. Verabr. 
Anorganisch-chemisches Praktikum für Chemiker: 

a) halbtg. 
b) ganztg. 

Anleitung zu selbständigen wissenschaftlichen Arbeiten, 
Mo bis Fr 8~17, Sa 8-13 

Chemisches Praktikum: 
a) für Mediziner, Sä' 9-11 
b) für Naturwissenschaftler, halbtg. 

Einführung in das chemische Praktikum für Mediziner, '5a 
Organisch~chemisches Praktikum, Mo his Fr 8-18 

Anleitung zu selbständigen wissenschaftlichen Arbeiten, 
Mo bis Fr 9·18, Sa 9-13 

8-9 

Probleme der theoretischen or~anischen Chemie. Mo 8-10. Fr 8~9 

o Seminar über aktuelle' Fragen der organischen Chemie und Bio- \ 
chemie, Fr 9-10 • 

Ausgewählte Kapitel aus der Technologie organischer Verbindungen. 
Istdg., n. Verahr. 

Anleitung zu selbständigen wissenschaftlichen Arbeiten. 
Mo bis Fr 8·18. Sa 8·13 . 

PhYSikalische Methoden der chemischen Ana1yse I 
(Potentiometrie, Konduktometrie), 2stdg .• n. Verabr, 

Sl 

Mügge 556 
Mügge 557 
Mügge 558 

Mügge. 559 
JL Meyer 560 
R. Meyer 561 

Magnus 56l 
Hartmann 563 

Hartmann 56. 
Magnus 565 

Magnus und 
Hartmann 566 

Magnus. Klar u . 
. Hartmann 567 
Hartmann und 

Magnus 568 
Hartmann und 

Magnus 56. 
Stauff J 570 
Münster 570a 

N. N. 571 
,N. N. 572 

N. N. 573 
N. N. 57. 

N. N. 575 

N. N. 576 
N. N. 577 
N. N. 578 
N. N. 579 

N. N. 580 
Horner 581 

Horner 582 

Orthner 583 

Horner 584' 

Fischer 585 
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PHARMAZIE UND PHARMAKOGNOSIE 

Pharmazeutische Chemie I (anorganischer Teil), Di Fr 9-10 
Pharmazeutische Chemie III (synthetische Arzneimittel), 

2stdg., n, Verabr. 
Analytisch-chemisches Praktikum. Mo bis Fr 8-18' 
Pharmazeutisch-chemisches, Praktikum (anorganisch und o'rga~isch), 

Mo bis Fr 8-18 . 
Physiologisch-~hemische Übungen; 3stdg., n. Verabr. 

o Kolloquium über laboratoriumsarbeiten (nur für Praktikanten des 
Pharmazeutischen Instituts), lstdg., n. Verabr. 

Anleitung zu selbständigen wissenscha"ftlicben Arbeiten. 
Mo bis Fr 8-18 ~ 

Apotheken- und Arzneimitte1gesetzgebung, Di 15-16 
Pharmakognosie (Fortsetzung, 3.-6. Sem.). Mi 9-10 
Phannakognostische Übungen (3. Sem.), Mi Fr 10-12 
Pharmakognostische Übungen (4. Sem.), Do 10~12, H~17 
Pharmakognostisches Praktikum (5. Sem.), Di 9~12, lS'-17 
Pharmakognostisches Praktikum (6. Sem.), Mo 9-12,15-17 

LEB E N 5 M \TT EL C HE M I E 

Haltbannachung der Lebensmittel, Di Fr 8-9, 
Ausgewählte Beispiele aus der Enzichemie. Mi 8-9 ' 
Lebensmitte1chemisches Kolloquium und Seminar, Do 16-17 
Lehrausflüge und Betriebsbesichtigungen,"14tgl., n. Verabr, 
Lebensmittelchemisches Praktikum: . 

a) halbtg'. für' Anfänger 
b) ganztg., Mo bis Fr 8-16, Sa 8~13 

Anleitung zu wissenschaftlichen ,Arbeiten, Mo bis Fi 8;..1'6, Sa 

MINERALOGIE 
Mineralogie 11 (Minero- und Petrogenese), 

Mo 18-19, Di 16-17, Mi 18~19 

Obungen zur Mineralogie 11, Di 17-18 
Spezielle Kapitel der Kristallphysik und Kristallchemie, 

2stdg., n. Verabr. 

8-13 

Anleitungen zu selbständigen wissenschaftlichen Arbeiten. gam:tg. 

Rohmann 
0 

Rohmann 
Rohmann 

Rohmann 
Rohmann 

Rohm;nn 

Rohmann 
Beyer~Enke 

Schreiber 
Schreiber 
Schreiber 
Schreiber 
Schreiber 

Diemair 
Diemair 
Diemair 
Diemair 

Diemair 
Diemair 
Diemair 

O'Daniei 
/,O'Daniel 

O'Daniel 
O'DanieI 

GEOLOGÜ UND PALÄONTOLOGIE 
Allgemeine Geologie (Endogene Dynamik), Di Do Fr 10-11 Richter 
Paläontologie 11, 2stdg., n. Verabr .. 
Geologisch-paläontologisches -Praktikum, 2stdg., n. VerabrI 

o Geologie von Deutschland (Der Oberbau), Mi. 17-18 
Geologisch-paläontologi~ches Kolloquium, 2stdg., n. Verabr. 

Geologie der Erzlagerstätten, 2stdg., n. Verabr. 
Geologische Karten und Profile (kursmäßig), 2stdg., n. Verabr. 
Hydrogeologisches Kolloqui~DL 2stdg., n. Verabr., 14tgl 

GEOGRAPHIE 
Allgemeine Geographie I (Geomorphologie), Di Mi Do Fr 9-10 
Oberseminar, Mi 14-16 

;3 '-

Richter 
Richter 
Richter '. 
Richter, Michels 

und'Solle 
Solle , 
Solle 
Michel. 

H. Lehmann 
H. Lehmann 

58" 

587 
5SS 

;s. 
590. 

;.1 

;.2 
;.3 
; .. 
;.; 
;.6 
597 
5 •• 

5'. 
600 

'601 
602 

603 
604 
60; 

606 
607 

60. 
60. 

610 
6\1 
612 
613 

6t.4· 
615 
61. 
611 

618 
61. 
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, 

Geographisches Proseminar, Mi 1O~12 

Geographische Exkursionen, n. Verabr. 

Geographisches Kolloquium, 14tgl. o. bes. Ankündigung 

Nordamerika. Mo 9~1 I 
Geographische Übungen, Mo 14~ 16 
Wissenschaftliche Arbeiten, halbtg. 

BOTANIK 

Kryptogamen J (Morphologie. Entwicklungsgeschichte und Syste-
matik der niederen Pflanzen), Di Do 10-11, Fr 11-12 

Didakt,ische Übungen zur Kryptogamen-Vorlesung. Di 14.30-16' 
Mikroskopische Übungen für Anfänger. Mo 14-17 
Botanisches Praktikum für, Fortgeschrittene (Niedere Pflanzen), 

ganztg. , 
Seminar zum Praktikum für Fortge~chrittene, 2stdg" n. Verahr. 
Botanisches Kolloquium, n. bes. Ankündigung 
Physiologisches Laboratorium und Leitung wissenschaftlicher 

Arbeiten, ganztg. 

Pflanzenphysio!ogie Il (Betriebsstoffwt:.chsel und Entwicklungs~ 
physiologie), Di Fr 17-18 

Systematische und ökologische Demonstrationen im Botanischen 
Garten und im Palmengarten, Do 14-16, 14tgl. 

• 

ZOOLOGIE 

Allgemeine 'Zoologie, 3stdg., n. Verabr. 
Physiologie der Sinnesorgane, 2stdg., n. Verabr. 

o Zoologische Besprechungen, 2stdg., n. Verabr. 

Zoologisches Praktikum für Fortgeschrittene, halbtg., n, Verabr. 
Physiologisches Praktikum, 3stdg., n. Verabr. 

Leitung selbständiger Arbeiten. ganztg., tgl. 
Die Säugetiere. Do 17~18' 

Leitung selbständiger Arbeiten, ganztg., tg1.' 
Zoologisches Praktikum für Mediziner und Naturwissenschaftler 

(Anfänger), 3stdg:, n. Verabr. 
Einführung in die kinematische Zellforschung, lstdg .• n. Verabr. 
Obungen im wissenschaftlich!!n Zeichnen für Biologen und 

Mediziner. 2stdg" n. Verabr. 
Leitung selbständiger Arbeiten, ganztg., tgl. 

Allgemeine Entomologie 11 (Ökologie der Insekten), 
2stdg., n. Verahr. . 

Leitung selbständiger Arbeiten. ganztg., tgL 

ANTHROPOLOGIE 

H. Lehmann 620 
H. Lehmann 

und Hartke 621 
H. Lehmann 

und Hartke 622 
Hartke 623 

Hartke 624 

Hartke 625 

Montfort 626 
Montfort 627 
Montfort 628 

Montfort u. Egle 629 

MontEort u. Egle 630 
Montfort u. Egle 631 

I 
Montfort 632 

Egle 633 

Eg!e 634 

Giersberg 635 
Giersberg 636 

Giersberg, Kuh! 
und Rietschel 637 

Giersberg 638 
Giersberg 639 

Giersberg 640 
Mertens 641 

Mettens 642 

Kuh! 643 

Kuh! 644 

Kuhl 645 
Kuh! 646 

Rietschel 647 
Rietschel 64. 

'Genetik des Menschen (einseht. allg. Erblehre), 3stdg., n. Verabr. Kramp 
Anthropologisches Seminar (Übungen und Vorträge), 

649 

2stdg., D. Verabr. Kramp 650 
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Übungen: Probleme der sozialen Betriebspolitik, Do 11~13 

Verkehrspolitik (mit Besprechungen und Exkursionen), Mi 15'·17 
Geschichte der volkswirtschaftlichen Lehrmeinungen, Da 11-13 
Volkswirtschaftliches Seminar, Do 16-} S 
Die geschichtlichen Grundlagen der Demokratie in Engla'nd 

und USA, Mo Do 8~9 
Wirtschaftsgeschichte des M1tte:111ters (Das Verhältnis Vvß Staat 

und Kirche zur Wirtsch~tt), Mo Do 9~10 
Das Werden der Weltwirtsch.lft (ISOo-1945), Fr 12~13 
Wirtschaftsräume der Tropen, .Mo €~~ 
Wirtschafts geographische Übungen, Mo 9.45'-11.15' 
Wirtschaftspolitik (Agrar·, Industrie·, Handels- und Verkehri-

Michel 
WeIter 
Herzog 
Herzog 

Fraenkel 
, 

Fraenkel 
Fraenkel 
J: Wagner 
J. Wagner 

politik), mit Besprechungen, auch für Studenten der 
, Rechtsw. Fakultät,· Mo Il-13, Di 10~l2, Do 11-12 

Wirtschaftspolitische Tagesfragen, Do 11-19 .' 
• Rittershausen 

Rittershausen 
Volkswirtschaftliche~ Seminar (Rente und Unternehmergewinn), 

Mo 9~11 

Das Geld in der Weltwirtschaft (auch für Studenten der Rechts
wissenschaftlichen Fakultät), Mo 14~15 

Seminar über Kredit und Zins (für Fortgeschrittene), Mo 15'-17 
Stadt und Land, Einführung in sozi~le Strukturen und- Probleme· 

der Ordnung, Sa 9-10 
50ziographische Übungen über. Stadt und Land, 

5a 10.30~12.30. im Soziographischen Institut 
Preistheorie und Preispolitik, Mi Fr 9 s~t_~10 
übungen zur Einführung in die Wirtschaftstheorie, Mo 17-19 
Theorie der räumlichen Wirtschaftsordnung, Do 8-9 

Planwirtschaft. Do 9-10 ' 

BETRIEB SWIR TSCHAFT 

Vo r1 e s u ng en, 0 b u n gen, 5 em ina r e . 
Allgemeine Betriebswirtschaftslehre, Di 17-19 
Bilanzen, Mi L'o Fr 10~1l 

Obungen zu Bilanzen, Do 15~17 
Kalkulation und Preispolitik, Mi Fr 11-12 

. Betriebswirtschaftliches Hauptseminar, Fr 15~17 
Finanzierungen" Di Mi 12~ 13 . 
Bankbetrieoslehre, Di Mi 11-12 
Betrie bswirtschaftliche Organisationslehre, Mo 12-13 
Betriebswirtschaftliches Seminar, Mo 17-19 

o Bankseminar, Di 17~19 . 
Übungen über Kalkulation und Preispolitik, Di 10-12 
Arbeitsgemeinschaft über Wirtschaftsplanung, Mo 15.30~17 
Betriebswirtschaftliches Seminar. Di 14.30-16 
Warenhandelsverkehrslehre, 2stdg., D. Verabr. 

Betriebstechnische übungen_ 

Buchhaltungsübungen I, Mi 9-11 
Buchhaltnngsübungen 11. Sa 8'-10 

56 

\ 
Rittershausen 

V~it 
Veit 

Neundörfer 

Neundörfer 
Möller 
Möller 
Meinhold 
Möller 

F. Schmidt 
Gutenberg 
Gutenberg 
Gutenberg 
Gutenberg 
Theisinger 
Theisinger 
Theisinger 
Theisinger 
Theisinger 
Auler 
Auler 
Auler 
Schwantag 

Schwantag 
Gutenberg 

72\ 
722 
723 
724 

725 

726 
727 

72' 
729 

730 
131 

732 

133 
734 

135 

736 
731 

," 
739 
140 

14\ 
142 
143 
744 
145 
146 
141 

14' 
"9 
110 
75\ 
152 
153 
154 

755 
156 
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• 

Finanzmathematik. Sa 12~1} 

Wirtschaftsrechnen I, 2stdg., n. Verabr. 
Wirtschaftsrechnen 11. 2stdg., n. Verabr. 

Schwantag 
Theisinger 
Gutenberg 

TRE UH A ND WESEN. BETRIEB S WIR TSC'HAFTL ICHE 
STEU E RLEH RE UND.O RGANI SA TION SLEH RE 

Treuhandseminar: Be~prechungen über BiIa~z, Mi 16~18.· F. Schmidt 760 

TECHNOLOGIE UND WARENKUNDE . -
Physik~lische Technologie (Herkunft und Verarbeitung. der Werk .. 

stoffe), 2stdg .• n. Verabr. 
Warenkunde der technischen Bedarfsartikel, 2stdg .• n. Verabr. 

FORSORGEWESEN 
Die Familie, Mo Di 17 ~ 1 S· 

Gramberg 
Gramberg 

Scherpner 
Scherpner Geschichte der Arbeitsvermittlung und Berufsberatung, Di 1S~19 

Fürsorgeseminar: Ehrenamtliche Mitarbeit in der Fürsorge, 
Do 17-19 . . :' 

. ., 
Scherpner 

HA N D EL S SCHUL' UND W I R.l S C H·A FT SP AD A G 0 G 1 K 
Die Be'rufsbildung als pädagogisches Problem. Mi 16-18 
Wesen und Aufgabe der Berufserziehung, Do 8-10 
Wirtschaftspädagogisches Hauptseminar, Mi 14-16 
Didaktik der Berufs- und Fachschulen, Di Fr 8-9 
Grundfragen der BildungsorganlSation und Schulreform, Di Fr 9-10 
Wirtschaftspädagogisches Vorseminar. Mo 14-16 
o.bungen zur Methodik der wirtschaftskundlichen Unterrichtsfächer • 

Mo 16-17, ·Fr 10-11 
o Übungen zur Einführung in die Unterrichtspraxis, 4stdg .• n. Verabr. 

. FREMDSPRACHEN 
Obertragung deutscher WirtschartswüsenschaftHcher Texte in 

Englische, Mi 8-9 
Lektüre eines englischen wirtschaftswissenschaftlichen Textes; 

Do H-17 . 
Schwierige Fragen der f~anzösischen Syntax mit übungen, 

Do 11-12 
Technik des Dolmetschen<;, Do 12-13 • 

La France d'aujourd'hui (1nstitutions actuelles, enseignement. 
justice, agriculture, industrie, commerce), Do 14-15 

Litterature fran~ise: 1I. De 1660 a la Revolution, Do 15 .. 16 

das 

Urbschat 
Urbschat 
Urbschat 
Merz 
Merz 
Merz 

Merz 
Merz 

Koelbing 

Koelbing" 

Millequant 
Millequant . 

MilIequant 
Mipequant 

76\ 
762 

763 
764 

766 
767 
768 
769 
770 
77\ 

772 
773 

774 

77' 

776 
777 

778 
779 

VORLESUNGEN UND KURSE AUSSERHALB DER FAKULTÄTEN 

ARBEITSGEMEINSCHAFT FOR SOZIALE GESUNDHEITSLEHRE 
o Sozialwissenschaftlich-medizinisches Kolloquium, Mo 18-20, 14tg1. v. Diringshofen SOl 

DEUTSCHE KURSE FOR AUSLAND ER 
Deutscher Sprachkors für Ausländer I. (rur wenig Geübte), 

Di Fr 15-16 
Deutscher Sprachkurs für Ausländer. II (für Fortgeschrittene), 

Di 14-H. 00 15-16 

Schöhl 

Schöhl 

802 

803 
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5 T EN 0 G RA P HI E KURS E. 
Zur Ausbildung der Studenten in Stenographie werden von dem staat!. gepr. Stenographie.: 
lehrer 5 toll a Kurse auf privater Grundlage durchgeführt. die am Schwarzen Brett für 
Hörer aller Fakultäten angekündigt werden. 

i HOCHSCHULINS1>ITUT FUR LEIBESUBUNGEN 

A. L ehr e rau s b i 1 dun gau f dem. G e b i e ted e r k Ö ~ per I ich ep E"t z j e h u n g 

Die Gymnastik in der antiken und mittelalterlichen Kultur. 
2stdg., n. Verabr. . 

übung und Leistung in der Methodik der Leibeserziehung 
(Spezielle Methodik), 2stdg., n. Verabr. 

Sportwissenschaftliches Se!TIinar, 2stdg., n. Verabr. 
( •. Sem.) 

Hauptseminar für Philologen nach bestandener Vorprüfung, . , 
2stdg" n. Verabr.? . 

Sportpraktikum, halbtg.' (1.~.f. Sem.) 
Verwaltung und Organisation. 2stdg .• n. Verabr. (3.~. Sem.) 
Sportmedizinisches Seminar (Biologie der Leibesübungen), 

Istdg., n. Verabr. 
Sporthygien!sches . Seminar (Massag~ und Orthopädie), 
. 2stdg., n. Verahr. 

Anatomische Grundlagen der körperlichen Erziehung 11. 
2stdg .• n. Verabr. . 

Physiologische Grundlagen der. körperlichen Erziehung 11. 
2stdg., n. Verabr. 

, 
Altrock . 

Altrock 

Altrock 

. Altrock 
A1trock 
Altrock 

Schmith 

Mosebach 

Starck 

Wezler 

B. Freiwilliger Sport für Alle 
Schwimmen. Turnen, Boxen, Gymnastik. Leichtathletik, Fußball. Handball. 

'Co We t t kam p f wes e Il 

901 

901 

90l 

90. 
905 
906 

907 

908 

909 

910 

Mannschaften im Hockey, Handball, Fußball und Schwimmen. Wettkämpfe gegen andere 
Universitätsmannschaften. 

D. S p 0 r t ä r z t 1 ich e Be rat u n g s s tell e 

leitung: Dr .. B i e r 

Sprechstunden: Siehe Anschlag am Schwarzen Brett des Instituts. 
Obungsorte und ·zeiten werden am Schwarzen Brett des Instituts im 

und am Schwarzen Brett der Medizinischen Fachschaft mitgeteilt. 

I 

Universitätsgebäude 
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N AMENVERZE I CHN 15 

(lehrkörpe~) 

Die fett gedruckten Ziffern geben die Seiten an, auf der die Personalien und Anschriften 

verzeichnet sind. 

Allwohn 15 43 
'Altmann 9 42 
Altrock 20 5' S 
Alwens 9 40 
Amelung lO 40 42 

Ankel 18 
Artelt 10 35 42 
Auler 20 56 

Bachhofer 13 36 H 15 
Bappert 18 55' 
Berg" 15 50 
Bergstraesser 19 35'. 37 S"S 

Bethe S 38 

Betke 10 39 
Beutler 12 
Beyer·Enke 18 53 
Biagioni 1-4 47 48 
Block 15" - 47 
Blohmke 9 42 
Bohm 7 36 37 
Bornemann 14 46 
Barsche 15 
Btaß 11 39 
Btill 8 37 38 

Cahn 1 
Cbß 7 37 
Coing.7 36 37 38 
eramer 13 43 
Czerny 16 50 5'1 

Deghaye 14 47 
Dehn I" 
i'essauer 16 
Diemair 16 S3 
Dinkler IS 4. 
v. Diringshofen 10 35 

57 
Dittrich 14 4. 
Drost 8 37 3S 
Düll 17 
Duos 11 41 

, 

40 

Egle 17 54 
Eppelsheimer 13 

• 
Felix 9 38 39 
Fischer 17 52 
Flesch-Thebesius. 10 41 
Flörcken 10 41 
Föllmer 11 41 

. Fraenke1 20 35 5' 6 
Franz 16 50 
Friedrich . 15 49 
Fritsch 10 -43 
Frälich 8 3, 36 37 
Führer-Lozano 14 -47 -48 

Gadamer 12 .. 3 
Gamer 13 36 -46 
Gänßlen 9 40 
Geißendärfer 9 40 
Gelzer 12 44 
Gennrich 13 36 4, 47 48 
Gensichen 14 49 , 
GeDPert 11 H 39 
Gerloff 18 5" 5" 
Giersberg 16' H 
Giese 1 
Gleu 16 
Graff 11 -41 
Gramberg I. 20 
Greven 11 3. 
Groedel 10 
Günther.' 14 48 
Gutenberg 19 5. 

Haase 17 51 
Hahn 1. 
Hain 13 3. 46 
Hallstein 7 35 

3' 55 
Hartke 11 54 
Hartmann 11 ,2" 

51 

4. 
57 

3. 

57 

37 

Hartner 14 16 36 46 " 
Hauß 10 40 

59 

• 

Hellauer 18 
Hellinger 15" 
Herzog 19 ,6 

. , 

Heupke 10 40 
Hildebrand JO 40 

Holzinger 13 36 4-4 
Honerjäger 11 ,1..
Horkheimer 12 43 
Horner 11 ,2 

Jensen 12 49 

Kabelitz 11 40 
Kahlau'lO 39 
Karas 18 ,0 
v. Kaschnitz-Weinberg 

12 36 44 

Kautsky 18 
Keller 12 36 44 
Kemkes 10 39 
Kienast 1S" 44 
Kirn 12 35 44 
Klar 17 52 
Kleist 8 41 
Koch, W. 20 55 
Koelbing 14 20 
Kolle 10 41 
Käster I' '4 
Kramp 17 3. 3' 
Kreck 15" 4' 
Kudicke 9 3' 
Kuhl 17 54 
Külz 8 38 40 
Kuns 13 3. 4. 

Lang.erbeck 13 45 
Laubender 9 40 
Lauche 9 3. 
Lehmann, F. 8 35 

. , 

• 

48 57 

54 

37 
Lehmann, H. 16 53 54 
Lennartz 11 
Leonhard 10 -41 
Leontovitsch 13 14 4-4 48 

, 

, 
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Loewenheim 8 3S Rausch 17 55 Schumann 13 <6 
Lommatzsch U 47 4S v. Reckow • 42 43 Schütte 1 f 40 
Lammel 12 45 Reicke 7 36 37 Schwab 11 41 
Loosen, 15 50 Reinhardt 12 45 Schwan 17 
Lorey 20 551 Richter 16 53 Scbwantag 19 57 

~v. Ricbthofen 13 47 48 Scbwietering 12 46 
Madelung 15 50 51 Riesser 11 3. 40 
Magnus 16 52 Rietscbel 17 54 5tarck 9 38 58 
Mahler 11 41 Riezler 13 Stauder 13 . 45 

Marx 19 Ritter 13 4. Stauff 17 52 
Meinhold 20 56 Rittershausen 20 .:1 S 55 v. Stockert 10 41 
Mertens 17 54 Rohmann 18 53 Strasburger 13 44 

Merz' 20 57 Roufogalis 11 41 zur Strassen 1 S-

Meyer. E. W. 8 3S 36 37 de Rudder 8 41 Sturmfels 13 43 
Meyer. R. 18 52 Rühl 14 4. 

. Michel 19 35 55 56 Taubmann 10 40 
Michels 16 53 Sander' 14 .. , Theisinger l' 56 57 
MiIlequant 20 57 Sauer 18 50 

, 
Thi,l • 41 42 

Möller 19 56 Sauermann l' 55 
, , ' , ..... ~.~ ';:,' 

Montfort 16 54 Seddig 16 51 
, 

Unkrig 14 36 4. , 
Mosebach 11 41 58 Sei tz 8 I Urbschat 20 57 
MosIer 7 37 38 Skalweit 19 
Moufang 16 50 Soll, 17 53 Veit 19 56 . 

Mrowka 17 50 Spiegier 10 Voelcker 19 
Mügge 16 51 52 Spira 12 48 Volhard. 8 40 
Münster 18 52 Voß 8 
Muth 18 42 51 Schaaf 13 43 Vossler 12 44 

Schaefer:'H. 17 
Naujoks 8 41 Schäfer, O. 17 51 Wagner, J. 20 <6 
Neele 11 v. Schaubert '13 48 Wagner, K.-H. 11 ' 40 
v. Nel1-Breuning 1S 50 Scheidt 10 43 Wehrle 19 35 37 55 
Neundörfer 20 56 Scherpner 19 35 57 Weinstock 12 35 43 44 
Nielen 1S 50 Schiedermair 7 36 37 38 Weitz 18 

Schilla 14 48 WeIter 20 <6 
O'DanieI 16 53 Schiller 18 50 Wendt 11 40 
Ophüls 8 l5 36 37 38 Schloßberger 9 3. Wentzcke 13 36 H 
Orthner 17 52 Schmidt, B, 10 3. Westermann 10 41 
Osthoff 12 36 45 Sc~midt, F. 19 56 57 . Wezler 9 38 ~8 

Otta 9 Schmidt. M. 1 S 4. Widloecher 14 47 48 
Schmith 11 3. " f .Wiese 10 41 

Polligkeit ;, 37 Schöhl 14 4s 46 57 Wiethold 9 42 
Preiser 7 35 36 37 Schreiber 18 53 Windorfcr 11 41 

Schroeder 1 I ·3. Wittsack 14 46 ., ' 
Rahn 14 46 Schutz 12 36 Wolf 7 

, 
45 46 35 36 37 

Rajewsky 9 16 l8 42 51 Schultze 14 43 44 Wolfl 12 45 
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PETER NAACHER 
• 

FRANKFURT AM MAIN 
SchweizerstraOe,57 und Bockenhelmer Landstraße 131 

T eIefon 62062 

• Buchhandlung' für Universitätswissenschaften 

• Antiquariat 
(Ankauf und Verkauf von Büchern und Bibliotheken) 

, 
• Teilzahlungen werden nach Vereinbarung eingeräumt 

• Treffpunkt vieler Siudenten zur ,unverbindlichen Vorlage 
von Neuerscheinungen und Literaturberatungen 

, 

Bequem zu e'rreichen: 

von den 

UNIVERSITÄTSKLINIKEN in der SdJweizerstraße 57 

von 'der 

UNIVERSITÄT in der Bodzenheimer Landftraße 131 
Wniversitätscaft!) 
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, 
Wissenschaftliche 

Buchhandlung 

Josef' 
Hilfrich 

die 

BudJhandlung 

des 

Studenten 

Adalbertstraße, Ecke Gräfstraße 

(An der Bockenheimer Warte) 

Telefon 76865 

w 
u 
R 

'M "IY M 

DER 
BÜCHERWURM 

INHABER:·AlF.REO GRAD_E 

Die Buchhandlung 
der fortschrlHI. gesinnten .Intelligenz 

Frankfurt-M., Neue Mafnzer StraBe 14 
(Vor der Untermain-Brücke) 

Ruf 77882 

o 

Herder 
liefert Bücher aus . 

all e n Wissensgebieten, 

auch Ihre Fachliteratur 

Herdersche BuChhandlung 
FfankfurtfM., Rathenauplatz 14 
- (t Minute von der Hauptwache) 

Fernruf: 56634 
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• 

Die Buchhandlung 

für den Mediziner 

JOHÄNN€S' 
ÄLT' 

Fachbuchhandlung 
und Antiquariat für Medizi'n 
und Naturwissenschaften 

Frankfurt am Main-Süd 10 
Gartenstraße 134 Telefon 61993 

Gegründet 1868 

Umfangreiches lager medizinischer. , . 
Literatur und sämtlicher Lehrbücher 

für das Studium. 

Abonnements aller Zei.tschriften, tlw. 
zum Vorzugspreis für Studenten. 

• 

Bitte besuchen Sie mich in 
meinem Ladengeschäft, 

Gartenstraße 134 
Haltestelle Hippodrom, in der 
Nähe der Uniyersitätskliniken 

. T reif 

aller Juristen! 

Hermann Sack 
·Juristisme Fachbumhandlung 

Frankfurt am Main 
Freiherr vom Stein-Straße 22 

Telefo-n 71790 

• 

lJ.i.t. !Un.i.JutJitä1 
und (fJJ.eluelw.Lm! 

in 

Frankfurt a. M.-Höchst 

bei 

Herbert Bärsch Nacht. 
Inhaber Dr ,-M. Struc!<en 

Hostatostraße 16 Fernruf 1 3642 
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• 

WILHELM DILTHEY 

GRUNDRISS DER ALLGEMEINEN 
GE'SCHICHTE DER PHILOSOPHIE 

herausgegeben und ergänzt von H.·G. Gadamer 

. 268 S. kart. DM '.---', geh. DM 7.- . 

Dieser Grundriß war der Leitfaden zu Diltbeys großem 
philosophiegeschichtlichen Kolleg. Auf· den heutigen 

Stand der Forschung ergänzt. wird' er zum ersten Mal 
der Öffentlichkeit zugänglich gemacht. 

HANNS W. EPPELSHEIMER 

HANDBUCH 
DER WELTLITERATUR 

2. Auflage, ,2 Bände 

Band 1: ,60 S. kart. DM 25.-, geb, DM ,0,

Band 2 erscheint Herbst 1949 

Aus der Pressei: "Ein unentbehrliches Handbuch, das zehn 
Literaturgeschichten ersetzt." 

ERICH AUERBACH 

INTRODUCTION AUX ETUDES 
DE PHILOLOGIE ROMANE 

247 S. ·kart. DM S.-, Hlwd. I:M 10.- • 
Diese leicht faßliche Einführung erleichtert.dem Studenten 
das Eindringen in seine romanistischen StUdien und gibt 

ihm gleichzeitig die Mittel zur eigenen Weiterarbeit. 

I -~. 

, 

VITTORIO KLOSTERMANN . FRANKFURT AM MAIN 
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EDUARD HEIMANN 

GESCHICHTE 
DER VOLKSWIRTSCHAFTLICHEN 

LEHRMEINUNGEN 

294 S. kart. DM '.50, geb. DM 10.50 

Eine knappe eindringliche .Darstellung der Entwicklung 
des modernen Wirrschaftsdenkens -. _somit ein nützliches
Kompendium zu rascher und ~ver1ässiger Orientierung. Es 
verarbeitet die modernste Literatur und gibt mit einer aus
führlichen Bibliographi~ die,Hilfsmittel zu weit~rem Studium. 

WILHELAl GERLOFF, 

DIE ÖFFENTLICHE FINANZWIRTSCHAFT 
2. AuS, in 2 Bänden, Bd. I 244 S. kart. DM 8.5"0 

Bd. 11 erscheint Herbst 1949 

Ein Lehrbuch über die geschichtIicl1e Ehtwicklung der Finanzwirtschaft. ihre 
Theorie und ihre Zusammenhänge zu aktuellen Fragen der Finanzpolit~k"-

5TUDIENAUSGABEN 

DEUTSCHESRECHTSDENKEN 
. PHILOSOPHISCHE TEXTE 

SOZIALÖKONOMISCHE TEXTE 
Näheres aus Prospekten ersichtlich 

VITTORIO-KLOSTERMANN ' FRANKFURT AM MAIN 

_ 't " 

, ;. 

, . 
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VittOrlq Klo5termann, Frankfurt am_ Majn,,"~_ , ' -. . 
Dnickerei _Otto Lembcd-, Frankfurt am Main-und --S'ut;bach 
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